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Information und Kommunikation sind lebenswichtig für die größte Bürgerinitiative unserer 
Stadt, den Sport.
So begrüßt und unterstützt der Stadtsportverband Neuss das Angebot des Monatsmagazins 
„der Neusser“, einmal im Jahr ein Sonderheft „Sport in Neuss“ herauszubringen. 110 Vereinen 
wird in diesem Heft die kostenlose Möglichkeit geboten, sich mit ihrem Sportangebot und 
ihren Ansprechpartnern zu präsentieren. Von diesem Angebot machen in diesem Jahr 57 Ver-
eine Gebrauch, darunter die größeren Vereine, die etwa 80 Prozent der rund 32.000 Mitglieder 
vertreten. 
Aber nicht nur die Vereinsportraits sind für den sportinteressierten Leser von Interesse, es wer-
den auch aktuelle Themen rund um den Neusser Sport angesprochen, wie z.B. Vereinsjubiläen. 
In diesem Jahr sind es mit dem Neusser Ruderverein ein Einsparten- und mit der DJK Rheinkraft 
ein Mehrspartenverein, die auf 100 Jahre ihres Bestehens zurückblicken. Daneben werden In-
itiativen des Stadtsportverbandes wie „Jedes Kind muss Schwimmen lernen“ vorgestellt, ver-
bunden mit dem Wunsch, hierfür Sponsoren zu gewinnen. Verdiente Ehrenamtler des Neusser 
Sports kommen zu Wort oder werden wie im Falle von Heinz London, dem scheidenden Vorsit-
zenden des Sportausschusses des Rates der Stadt Neuss, ehrend porträtiert.
Ich bin dem „Neusser“ sehr dankbar für sein hilfreiches journalistisches Engagement für den 
Sport und verbinde damit die Hoffnung, dass wir  in der neuen Legislaturperiode des Rates über 
viele Initiativen im Sportbereich berichten können. Der Strukturwandel im Sport erfordert zu-
kunftsgewandte Richtungsentscheidungen – Stichwort Sportentwicklungsplan. In diesem Pro-
jekt wird der Stadtsportverband Neuss wie bisher mitarbeiten und die Interessen seiner Mit-
gliedsvereine vertreten.

Wilhelm Fuchs
Vorsitzender des Stadtsportverbandes Neuss

Liebe Sportinteressierte,

RITTERGUT BIRKHOF  •  41352 Korschenbroich  •  Tel. 02131 . 51 06 39  •  Aktuelles unter: www.birkhof.de

Gastronomie 
mit großer Vielfalt

36-Loch Golf-Park 
mit PGA Premium Academy

Pfl anzen-Center 
mit über 10.000 m2

ENTDECKEN SIE DIE VIELFALT VOM

RITTERGUT BIRKHOF
FÜR PFLANZENFREUNDE, FÜR FAMILIEN, FÜR RADFAHRER, 
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Möglichkeiten 
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Das Rittergut mit Herrenhaus 
aus dem Jahr 1846
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Dass er irgendwann aufgehört hat zu rauchen, war seine ers-
te gute Entscheidung. Dass er dann den kulinarischen Versu-
chungen etwas entgegensetzen musste, um kein Fett anzu-

setzen, führte ihn zur entscheidenden Idee: Ich werde laufen. Vorher 
war sein Sport der Fußball, in der Jugend beim SV Rosellen, später als 
Betriebssport. Nun kehrte er als Leichtathlet zum SV 1930 Rosellen, 
dem inzwischen zweitgrößten Verein, zurück. Sein Metier ist von da 
an der Ausdauersport, die langen Strecken. Während seiner Jahre als 
Wettkampfläufer absolviert er allein 17 Marathonläufe, die vielen 
Halbmarathon- und Langläufe erst gar nicht mitgezählt. Ohne dabei 
seinen Beruf zu vernachlässigen, für den er viele Auslandseinsätze 
absolvieren muss. Sport und Beruf hätte dem einfachen SPD-Mit-
glied, begeisterten (Sport-) Schützen, Kampfrichter und lizenzierten 
Schießleiter neben seiner Stadtteilarbeit eigentlich genügen kön-
nen? Nicht so Heinz London: 1983 begibt er sich als Fachwart Leicht-
athletik im SV Rosellen auf einen Jahrzehnte währenden, erfolgrei-
chen Weg durch die Sportorganisation.
Bereits 1984 organisiert er den 1. Rosellener Lauftag und wiederbe-
lebt den sonntäglichen Trimm-Trab-Lauftreff am Mühlenbusch. Er 
„erfindet“ 1986 den Rosellener Abendlauf. Die letztgenannten exis-
tieren bis heute. Fast nebenbei ist er von 1985 bis 1987 Geschäfts-
führer im SV 1930 Rosellen. Unterschiedliche Auffassungen lassen 
ihn dem Verein den Rücken zukehren und mit gleichgesinnten Grün-
dungsvätern den ASC Rosellen/Neuss e.V. aus der Taufe heben. (Na-
türlich hat er im Verein bis 1992 und von 2006 bis 2012 den Vorsitz.)
Ende der 80er Jahre richtet er die Kreis-Cross-Titelkämpfe im Müh-
lenbusch und zweimal den Rosellener Citylauf aus. Er läuft des 
Laufens wegen. Bis ihn vor etwa 17 Jahren eine Rückenverletzung 
zwingt, mit dem Laufen aufzuhören.

Plötzlich ist für ihn das Glück des Laufens vorbei
Statt Laufsport ist für ihn nun körperliche Rehabilitation angesagt, 
neben seinen Hobbys, dem politischen Engagement vor Ort, sowie 
als sachkundiger Bürger. Ein kurzfristig frei gewordener Kandidaten-
platz für den Stadtrat wird erfolgreich mit dem Rosellener Sport-
experten besetzt. 1999 zieht Heinz London in den Neusser Stadtrat 
und prägt fortan bis heute mit Herz (-Blut) und (Sach-) Verstand die 

Neusser Sportlandschaft. Als Initiator und Mittler „zwischen den 
Welten“ Politik und Sportvereine sitzt er am „Runden Tisch“ der 
Leichtathletik-Vereine, als Fachwart Leichtathletik wirkt er im Stadt-
sportbund, hat ihn initiiert und sitzt bis heute dem Gemeinnützigen 
Förderverein Leichtathletikfreunde Neuss e.V. vor, ruft das SSV-Pro-
jekt „Schule Läuft – Die Neusser Schul-Cross-Meisterschaften“ ins 
Leben und veranstaltet seit 2010 die Leichtathletik Kreis-Cross-Titel-
kämpfe am Stadtwald. 
In den 2000ern werden dann auch seine Leistungen durch Auszeich-
nungen und Ehrungen gewürdigt. Wobei ihn neben diversen Ehren-
nadeln besonders der Lob des DLV über seine Studie zur Situation 
der Leichtathletik in Neuss – der ersten lokalen Studie überhaupt 
– und 2004 die Verleihung des Bundesverdienstkreuzes am Band 
durch Johannes Rau mit Stolz erfüllt. 2004 beginnt auch ein Lebens-
abschnitt, der nun leider ein Ende gefunden hat.

Zehn gute Jahre für Neuss
Unter Heinz Londons 10jährigem Vorsitz im Sportausschuss der 
Stadt war der Ausschuss ein Arbeitskreis, in dem nicht Fraktion und 
Gesinnung von Bedeutung waren, sondern der Austausch von Ide-
en, Visionen, Erfahrungen und das Machbare im Sportalltag im Vor-
dergrund standen. In gegenseitigen Respekt und Ruhe im Handeln 
hat er mit seinen praktischen Erfahrung auf allen Ebenen vernünftig 
den Ausschuss geführt. Anlässlich seiner ordentlichen Verabschie-
dung am 13. März hat er sein Wirken aus eigener Sicht bewertet; 
sein Größter Irrtum sei sein Widerstand gegen die Privatisierung 
der Neusser Bäderlandschaft gewesen. (Alle Standorte sind erhalten 
geblieben. Dazu sind sie in ihrem jetzigen Format im Top-Zustand.) 
Enttäuscht ist er vom Auseinanderbrechen der Arbeitsgruppe Sport-
entwicklung und dem Fehlen einer zukunftsfähigen Gesamtkonzep-
tion der Neusser Sportlandschaft. 
Als seinen größten Erfolg empfindet er die Gründung des modernen 
Leichtathletikzentrums mit Kunststoffbahn auf der Wolker-Anlage. 
Heinz London sieht sich nun für seinen jahrzehntelangen Einsatz be-
lohnt. Ein guter Zeitpunkt für eine Zäsur. 
Bei unserem Treffen zu Beginn seines Sabbatjahres gehen wir auf 
die Bezirkssportanlage Rosellen, sehen über zwei herrliche Rasen-

Mehr als 30 Jahre prägt der Sport sein Leben und er den Sport

Lob und Dank an Heinz London 
Nun zieht er sich aus seinen politischen Ämtern 
zurück, gibt den Vorsitz im städtischen Sportaus-
schuss ab und beginnt sein „Sabbatjahr“. Das hält 

zumindest ein Türchen offen und muss nicht „für 
immer“ heißen. Es ist aber ein schöner Anlass, sein 
Schaffen zu würdigen.

Robert Wolf

plätze. Kleine Fußballer hängen ihrem Coach an den Lippen und 
geben alles, um ihrem Traum von der Champions-League im Profi-
Trikot ein Stückchen näher zu kommen. Das Stadion ist eine Idylle 
in Grün, der Damm selbst attraktiver Bestandteil der Laufevents, 
wohingegen die Materialien-Hütte des ASV Rosellen mehr als un-
scheinbar ist. Für Heinz London ist sie aber ein Teil des gelebten 
Sportalltags. Da ist das bescheidene Siegertreppchen drin und was 
der Läufer sonst noch für einen Wettlauf braucht. Kreide, Besen, 
Bänder. Mehr scheint man auch nicht zu brauchen, außer Medail-
len – und Läufer.
Wenn das Bekenntnis zum Ausdauersport in Wellen stattfindet, 
befinden wir uns aber derzeit im Tal. „Man muss sich nichts vorma-
chen, wir haben keinen Nachwuchs im Verein. Keiner will sich mehr 
schinden. Vielleicht ist der Boom vorbei. Die Zahl der Triathlons, 
Duathlons und Langstreckenläufe ist rückläufig,“ bedauert der 
Sportprivatier Heinz London. Bleiben nur noch kleine Fußballspie-
ler, möchte ich wissen? Heinz London möchte kein abschließendes 
Urteil über die Entwicklung im Lokalsport und in den Vereinen ab-
geben, mahnt aber: „Einige Vereine wollen gar keinen Leistungs-
sport mehr und möchten nur noch Breitensport anbieten.“ Also 
nur noch Wellness-Clubs statt hemdsärmeliger Traditionsvereine, 
wie z. B. der herabgewirtschaftete VfR 06? „Leistung und Erfolg im 
Sport ist für alle wichtig. Wenn wir im ASV Talente hatten, die wir 
nicht mehr genügend fördern konnten, haben wir die an Bayer Dor-
magen abgegeben. Wir hatten Meister und frustrierte Rückkehrer, 
denen der Weg zur Spitze zu hart war.“ In diesem Moment kommt 
ein Radfahrer an uns vorbeigeschossen und ruft: „Hallo Heinz, al-
les klar?“ Heinz London freut sich: „Punkt sechs. Da ist schon unser 
erster Läufer!“

NEUSS.DEFitness am Rhein >

Ob aktiv oder passiv – in Neuss werden die
vielfältigen Sportangebote gerne angenom-
men. Egal ob von Kindern, Teens, Twens oder
Junggebliebenen. 

Dabei sein ist alles.

Lockmittel
brauchen
wir nicht!

Öffentlichkeitsarbeit 
und Repräsentation
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www.sparkasse-neuss.de

Gut
 für den Sport in der Region.
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Auch in Neuss hat der aus dem angelsächsischen stammende 
sportliche Zeitvertreib eine große Anhängerschar gefunden 
und die Möglichkeiten, diesem Freiluft-Zeitvertreib zu frö-

nen sind gerade im Neusser Raum sehr groß.
Vor dem freien Zugang zu den Golfplätzen steht das größte Hinder-
nis für jeden Anfänger: die „Platzreife“.
Dieser Nachweis der elementaren Kenntnisse und Fähigkeiten in Sa-
chen Golf werden auf allen Anlagen weltweit gefordert. Auch ohne 

eine doch eher kostspielige Clubmitgliedschaft können Sie diese 
Platzreife mit der erfolgreichen Teilnahme an einem Anfängerkurs 
erlangen. Kurse werden auf allen Anlagen angeboten, doch ein freies
Spiel ist oftmals noch an die Spielstärke, das „Handicap“ gebunden. 
Besonders wichtig: Man sollte sich Zeit für diesen Sport nehmen, der 
trotz seiner hohen Ansprüche an Konzentration und Fitness schnell 
begeistert und bis ins hohe Alter betrieben werden kann. Ein guter 
und erfahrener Golfer braucht gern fünf Stunden, um eine Runde 

18 LÖCHER MIT 4 STERNEN!

Golfpark Rittergut Birkhof  •  41352 Korschenbroich 
Tel. 02131. 5 10 66 0  •  www.golfpark-rittergut-birkhof.de  •  golfpark@birkhof.de

SCHON AB 29,50 € ZUM EARLY MORNING TARIF 
AUF UNSEREM 18-LOCH PLATZ SPIELEN! 

VON MONTAG BIS FREITAG BIS 10 UHR ABSCHLAGSZEIT 
*Mindestvorraussetzung HC 36 und aktuelle Clubmitgliedschaft. Bitte vereinbaren Sie vorher eine Startzeit.

auf der 18-Lochanlage zu spielen, in der Gruppe dauert ein Spiel noch 
länger. In diesem Sinne: „Schönes Spiel!“

Golfclub auf dem Rittergut Birkhof
Nicht erst durch die Charity-Turniere des Kreises bekannt wurde der 
Golfpark auf dem Rittergut Birkhof in Korschenbroich. 2013 wurde 
die Golf Academy Rittergut Birkhof als erst fünfte Golfschule welt-
weit mit dem Prädikat PGA Premium-Golfschule ausgezeichnet. 
Zwei 9- und eine 18-Loch-Anlage locken Anfänger bis Profis in die 
grüne Natur. Nach neuesten Erkenntnissen und Anforderungen auf 
höchstem Niveau angelegt, findet auch der anspruchsvollste Golfer 
dort seine Herausforderung. Zusätzlich bietet eine 9-Loch/Par-3-An-
lage, die Möglichkeit, ohne jede Clubmitgliedschaft eine Runde Golf 
zu spielen. Dabei muss man jedoch auf nichts verzichten, denn diese 
Anlage wurde unter den selben Gesichtspunkten angelegt, wie die 
beiden anderen Anlagen des Birkhofs. 
Golfpark Rittergut, Korschenbroich, www.birkhof.de

Golfclub Hummelbachaue
Auf dem sehr anspruchsvollen Gelände des Norfer Golfclubs Hum-
melbachaue können Spieler mit Platzreife den 9-Lochplatz mit 
einer anspruchsvollen, 5.000 Meter langen Bahn nutzen. Zahlrei-
che Bunker und Wasserläufe stellen zudem anspruchsvolle Hin-
dernisse in einer einmaligen Landschaft dar. Der 18-Loch-Meister-
schaftsplatz bietet zudem pures Golfvergnügen. Dort sorgen die 
18 individuell gestalteten Spielbahnen mit ihren Biotopen, Teichen, 
Erhebungen, Bunkern und Stufengrüns für vielseitige sportliche 
Herausforderung. Der Neusser Bürgermeister Herbert Napp ist 
selbst begeistert von den Reizen, die diese Anlage bietet, so dass er 
sich gern mal eine Stunde von seinem Schreibtisch wegstiehlt, um 
ein paar Schläge auszuführen.
Golfanlage Hummelbachaue, Am Golfplatz 1, Neuss, 
www.hummelbachaue-golf.de

Schönes Spiel

Wenn Sie bereits dem grünen Sport verfallen sind, kennen Sie diesen sportlichen 
Gruß bestens. Für alle anderen Leser sei erklärt: Was „Gut Holz“ für den Kegelbru-
der bedeutet, drückt „Schönes Spiel“ für die Freunde des Golfsportes aus.

Stefan Büntig

Es gibt immer wieder Eltern mit Migrationshintergrund, die 
einen Sportverein für ihre Kinder suchen, aber aufgrund 
der Sprachbarriere nicht wissen, welche Möglichkeiten es 

gibt und an wen sie sich wenden sollen“, erklärt Gösta Müller, Ge-
schäftsführer des Stadtsportverbandes (SSV), seine Initiative. Die-
sen Sportinteressierten soll bald  geholfen werden. „In Kooperati-
on mit dem Jugendamt und dem Büro für Integration wollen wir 
eine Broschüre in mehreren Sprachen herstellen“, so Müller. Darin 
soll erklärt werden wie der Sport in der Kommune organisiert ist, 
wer die Ansprechpartner sind, welche Vereine und Sportangebo-
te es gibt und wo die Sportstätten sind. Außerdem soll auf das 
Bildungs- und Teilhabepaket hingewiesen werden, das Eltern mit 
geringem Einkommen zur Unterstützung ihrer Kinder beantra-
gen können. Noch ist nicht entschieden, in wie viele Sprachen der 
Sportwegweiser übersetzt wird, aber darunter sollen auf jeden Fall 
Englisch, Französisch, Spanisch, Griechisch, Polnisch und Türkisch 
sein, sowie Arabisch und „Russisch, weil Neuss ja auch eine russi-
sche Partnerstadt hat“. Müller hofft diesbezüglich, dass sich die 
Fördervereine der Partnerstädte vielleicht in die Übersetzung der 
Texte einbeziehen lassen, um das Projekt möglichst kostengünstig 

zu halten. Ebenso sind ihm ehrenamtliche Übersetzer, Sponsoren 
und Werbepartner willkommen.
Die Idee für den Sportwegweiser hat der Geschäftsführer des SSV 
von der Sportjugend Köln. Letztes Jahr hat die Jugendorganisation 
des StadtSportBund Köln e.V. den „Sportwegweiser Köln“  zum ers-
ten Mal herausgegeben. „Das deutsche Sportsystem unterscheidet 
sich mit seiner Vereinsstruktur von vielen anderen Ländern und ist 
nicht immer einfach zu verstehen. Genau aus diesem Grund wurde 
der Sportwegweiser entwickelt“, heißt es auf der Homepage der 
Sportjugend. Ziel des Wegweisers sei „möglichst viele Menschen zu 
erreichen“, um ihnen die Grundlagen des Sports und der Sportverei-
ne zu erläutern: „Dadurch sollen Hemmschwellen abgebaut und der 
Zugang zum Sport erleichtert werden.“ Müller sieht darin auch einen 
wichtigen Nutzen für die Integration: „Wenn fremdsprachige Eltern 
geeignete Sportvereine für ihre Kinder finden, dann engagieren sie 
sich vielleicht auch selber dort, etwa bei Festen, und es kommt zu 
einem unkomplizierten Miteinander.“ Noch in diesem Jahr soll der 
Sportwegweiser Neuss erscheinen und dann beim Stadtsportver-
band, an den Schulen, bei den Vereinen und auch in Neusser Ämtern 
und im Integrationsbüro erhältlich sein.

Der Neusser Sport stellt sich vor

„Sport spricht viele Sprachen“
In Köln gibt es ihn schon, nun plant der Stadtsport-
verband Neuss einen für die Quirinusstadt: einen 
mehrsprachigen Wegweiser in Form einer Broschü-

re, der Neusser Bürgern mit Migrationshintergrund 
über die Sportangebote in der Stadt informiert.

Annelie Höhn-Verfürth
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Wir hatten Parkour in 
der Schule als Thema 
und suchten im In-

ternet nach Möglichkeiten, den 
Sport zu vertiefen“, so Anton, 
15 Jahre. Er und sein Freund sind 
Teilnehmer des Nachtsportange-
bots. Angefangen haben sie, um 
mehr über die Technik zu erfah-
ren und gemeinsam mit anderen 
zu üben. Mittlerweile trifft er 
sich auch außerhalb mit Leuten, 
die er dort kennengelernt hat. 
„Man schaut, was die anderen 
machen, hilft sich gegenseitig 
und probiert.“ Gestartet wird je-
den Freitag mit dem Aufbau der 
Hindernisse, dazu gibt es Musik und dann geht es los. Wer das Ab-
rollen noch nicht beherrscht, findet schnell einen, der es vermitteln 
kann. Die Stimmung ist gut. Die Hilfsbereitschaft ebenso. 
Während Parkour Zulauf aus allen Bevölkerungsschichten hat, be-
ziehen die weiteren Sportangebote des Neusser Nachtsports, Fuß-
ball und Basketball, ihre Teilnehmer großteils aus Jugendlichen mit 
Migrationshintergrund. Das ist auch so gewollt, denn das Angebot 
ist auf Initiative des Jugendamtes entstanden, Jugendliche von der 
Straße zu holen. Es richtet sich speziell an Nicht-Vereinsspieler und 
soll kein zusätzliches Trainingsangebot für aktive Sportler sein. Viel-
mehr versteht es sich als eine Beschäftigungsalternative, die junge 
Menschen an den Sport heranführt. So werden auch die Stadtteile 
vom Jugendamt bestimmt, in denen dies ein Angebot für besonders 
sinnvoll erachtet. „Wir erreichen auch die, die man nachts nicht tref-
fen will“, so Harald Hau, Koordinator des Nachtsports beim Neusser 
Stadtsportverband. „Die kommen nicht, um trainiert zu werden. Das 
haben wir alles schon versucht. Die Leute kommen, ziehen sich um 
und organisieren alles selbst“, erklärt Hau. 

Betreuer werden immer gesucht
Er hat eine Menge in den vergangenen Jahren probiert, wie sich die 
Veranstaltungen besonders ansprechend gestalten, ob mit gut qua-
lifizierten Trainern oder Unterstützung von bekannten Sportgrößen. 
Aber das war nicht das, was den Zuspruch fand. Gemeinsam Spaß 
haben und sich auspowern, steht ganz oben im Erfolgsrezept. Ha-
rald Hau weiß, wovon er spricht, bei 12 Jahren Amtserfahrung. „Wir 
bringen nichts bei und packen keinen an“, so Hau. Seine 11 Betreuer, 
2 bis 3 je Veranstaltung, sorgen für den reibungslosen Verlauf der 
sportlichen Aktivität und geben Hilfestellungen da, wo die Jugendli-
chen an Grenzen stoßen. „Betreuer müssen nicht unbedingt aus der 
gebotenen Sportart kommen. Viel wichtiger ist, dass sie Jugendliche 
führen können.“ Die Männer und Frauen seines Teams sind zwischen 
18 und 60 Jahre alt und erhalten eine Übungsleiterpauschale. „Aber 
das ist nicht der Anreiz, freitagnachts in der Halle zu stehen“, sagt 

Hau. „Sie machen das aus Über-
zeugung.“ Für die gute Sache. 
Aber genug sind es nicht. Betreu-
er werden immer gesucht. Auch 
ein Nachfolger für Harald Hau, 
der für sein langjähriges, ehren-
amtliches Engagement mit der 
silbernen Ehrennadel ausgezeich-
net wurde.

Gemeinsam aktiv sein
Die Besucherzahl pro Veranstal-
tung liegt im Schnitt bei 20 Teil-
nehmern, im Basketball sogar 
deutlich höher und im Spitzen-
wert gar bei 62 Interessenten an 
einem Abend. Die Tendenz ist zu-

nehmend. Das Konzept findet große Nachfrage. Immer wieder wird 
variiert. Auch Sportarten wie Volleyball, Ringen und Karate wurden 
schon geboten. Aber besonders beliebt sind diejenigen mit niedriger 
Eingangsschwelle; solche, bei denen jeder sofort mitmachen kann, 
ohne viele Vorkenntnisse. Denn was zählt, ist die gemeinschaftliche 
Aktivität. Es gibt klare Regeln und Eingangskontrollen. Gerade im Fuß-
ball, einer fortwährend beliebten Nachtsportart, müssen die Gemüter 
auch mal ausgebremst und Emotionen in Schacht gehalten werden. 
Dafür findet Harald Hau deutliche Worte: „Bei uns wird Deutsch ge-
sprochen. Wer Schlägereien anzettelt, fliegt raus. Bei Blutgrätsche 
ebenfalls.“ Aber das sei auch kein Thema, berichtet er, damit habe er 
keine Probleme, denn die Jugendlichen seien sehr dankbar für das kos-
tenlose Angebot. 
So auch Anton, wenngleich er nicht zu denen gehört, die auf der 
Straße rumlungern. Er ist Gymnasiast und erprobt gern Neuland. 
Aber auch das macht das Nachtsportkonzept zu einem äußerst an-
sprechenden Projekt, das Jugendliche unterschiedlicher Herkunft 
und Bildung miteinander verbindet.  

Kostenloses Angebot für junge Menschen von 14 bis 21 Jahren

Neusser Nachtsport weit begehrt
Wenn das Wochenende startet und sich das Pro-
gramm in Grenzen hält, werden Parks und öffent-
liche Plätze gern von Jugendlichen belagert. Oft ist 
es Langeweile, die sie auf die Straße treibt. Ein at-

traktives Angebot des Neusser Jugendamtes und 
des Stadtsportverbandes tritt dem entgegen: Jeden 
Freitag öffnen vier Sporthallen von 22 bis 24 Uhr, 
um junge Menschen zum Sport zu bewegen.

Marion Stuckstätte

Nachtsportangebote
Jeden Freitag – außer feiertags oder in den Sommerferien – von 
22:00 bis 24:00 Uhr (kostenlose Teilnahme für 14- bis 21-Jährige; 
Mitnahme von sauberen Hallensportschuhen und Sportkleidung 
vorausgesetzt):
Parkour: Turnhalle St.-Peter-Grundschule, Rosellener Schulstr. 9, 
Rosellen
Fußball:  Turnhalle St.-Peter-Grundschule, Rosellener Schulstr. 9, 
Rosellen
Fußball: Turnhalle Geschwister-Scholl-Hauptschule, Eingang Ruhr-
str., Derikum
Fußball: Sporthalle Marie-Curie-Gymnasium, Eingang Plankstr., 
Ecke Salierstr., Nordstadt
Basketball: Sporthalle Gymnasium Norf, Eichenallee 8, Neuss-Norf

Hyundai & Fußball:  Seit 15 Jahren untrennbar verbunden 
Als offizieller FIFA Partner blickt Hyundai Motor Company erwar-
tungsvoll auf den Beginn der Fussballweltmeisterschaft in Brasilien. 
Das Engagement als offizieller Automobilpartner von UEFA und FIFA 
begann bereits 1999 und läuft noch bis 2016 bzw. 2022. Das heißt, 
Hyundai unterstützt die Wettkämpfe der nächsten Fussballwelt-
meisterschaft™, FIFA Konföderationen-Pokal, FIFA Frauen-Weltmeis-
terschaft™, U-17-Weltmeisterschaft sowie U-20-Weltmeisterschaft. 

Tickets zur FIFA WM in Brasilien gewinnen
Lernen Sie jetzt die Talente unserer FIFA World Cup™ EDITION bei Ihrem 
Hyundai Händler vor Ort kennen und wir belohnen Sie mit einem mehr-
tägigen WM Erlebnis in Brasilien. Fahren Sie bis zum 31. Mai 2014 probe 
und mit etwas Glück können Sie gewinnen. Verlost werden 7 x 2 FIFA Ti-
ckets für die Fussballweltmeisterschaft in Brasilien. Das Reise-Paket um-
fasst Flugtickets, Unterkunft im 5 Sterne Hotel sowie WM Eintrittskarten. 
Die Hyundai FIFA Sondermodelle zur WM
Pünktlich zur Fußball WM in Brasilien fahren die beliebtesten Hy-
undai Modelle wieder mit einem besonders umfangreichen Aus-
stattungspaket vor. Mit den sieben Modellen der FIFA World Cup™ 
EDITION sichern sich Kunden neben der weltmeisterlichen Top-Aus-
stattung auch einen satten Preisvorteil.
Rückblick: Wir sind Südafrika
Eigentlich war die Township Khayelitsha nur eine von vielen Statio-
nen während einer Südafrika-Händlerreise 2003. Aber dieser Besuch 

sollte zum Start eines umfangreichen Förderungsprogramms wer-
den. Khayelitsha ist die nach Soweto zweitgrößte Township Südafri-
kas. Hier, ca. 35 km vom Zentrum Kapstadts entfernt, leben mehr als 
700.000 Menschen in ärmsten Verhältnissen. „Umso mehr beein-
druckt waren wir von der Lebensfreude und dem Optimismus, der 
uns hier begegnete“, so Karl-Heinz Engels, damaliger Geschäftsfüh-
rer von Hyundai Motor Deutschland. Besonders in Erinnerung blieb 
der Besuch einer Aufführung des Chors der Harry Gwala Secondary 
School. Und so war der Entschluss schnell gefasst: Hyundai will hel-
fen, den Kindern von Khayelitsha ein besseres Leben zu ermöglichen. 
Die Idee einer Förderung war geboren.
Ganz besondere Früchte trug das Hyundai Engagement in Südafri-
ka im Rahmen der WM 2010. Dort ermöglichte die Aktion „Wir sind 
Südafrika“, bei der Kunden Patenschaften für Tickets übernahmen, 
dass 130 Kinder aus Khayelitsha ein Fußball WM Spiel live im Stadion 
erleben durften.

Hyundai im Bann der 
FIFA WM 2014™ 

CONTACT-LINSEN-STUDIO

Fachinstitut
Für individuelle Contactlinsenanpassungen

Brillen und Sportbrillen

Winfried Münster

Wir laden Sie ein zu einem unverbindlichen und kostenlosen Probetragen von Contactlinsen in unserem Studio!

Wir betreuen die von der Deutschen Sporthilfe geförderten Athleten, die auch an Olympiaden und Weltmeisterschaften 
teilnehmen. Schon seit über 40 Jahren versorgen wir Hochleistungssportler mit Contactlinsen, von denen einige Weltmeis-
ter oder Olympiasieger wurden und zwei an Fußball-Weltmeisterschaften teilnahmen.

Nicht nur Spitzensportler   

oder inaktive Mitglieder. Denn mit unserem breiten Sortiment hochwertiger Linsen können wir jede Sehschwäche korrigie-
ren.

Am Wehrhahn 42 1. Etage 40211 Düsseldorf  Tel. 0211/35 04 61 
www.contactlinsenstudio.de - kontakt@contactlinsenstudio.de

Gutes Sehen kann über Sieg oder Niederlage entscheiden
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Der von der Neusser Bauverein AG gestiftete Jugendförder-
preis für herausragende sportliche Nachwuchsarbeit wird 
in diesem Jahr an den Neusser Ruderverein e.V. verliehen. 

Im Beisein von Wilhelm Fuchs, Vorsitzender des Stadtsportverbands 
Neuss e.V., überreichten am 04. April 2014 Frank Lubig, Vorstands-
vorsitzender der Neusser Bauverein AG und sein Vorstandskollege 
Dirk Reimann den mit € 2.000 dotierten Preis an die 2. Ruderverein-
Vorsitzende, Dr. Hiltrud Döhmen. Sie nahm den Preis gemeinsam 
mit der 17-jährigen Ruderin Vera Spanke und ihrem Trainer  Christian 
Stoffels in Empfang. 
„Der Neusser Ruderverein e.V. betreibt bereits seit Jahrzehnten eine 
vorbildliche Nachwuchsarbeit. Allein in den letzten 25 Jahren haben 
die Nachwuchssportler ausnahmslos jedes Jahr Medaillen bei Deut-
schen Meisterschaften errungen. Hinzu kamen neun Medaillenge-
winne bei Junioren-Weltmeisterschaften“, hob Wilhelm Fuchs bei 
der Preisübergabe hervor. 
„Wenn ich mir alleine die Bilanz der jungen Ruderer für 2013 ansehe, 
kann ich ihnen nur meine größte Anerkennung aussprechen“, beton-
te auch der Vorstandsvorsitzende der Neusser Bauverein AG, Frank 
Lubig bei der Preisübergabe. Er verwies in diesem Zusammenhang 
auf die zahlreichen guten Platzierungen der 15- bis 20-Jährigen aus 
Neuss bei den Deutschen Jugendmeisterschaften sowie die heraus-
ragende Leistung der derzeit erfolgreichsten Nachwuchsathletin 
des Neusser Rudervereins, Alexandra Höffgen. Denn sie ist mit ihren 
20 Jahren bereits in den Kreis der Kandidatinnen für den Frauen A-
Nationalachter aufgestiegen und gilt als aussichtsreiche Anwärterin 

auf eine Teilnahme an den Olympischen Spielen 2016. „Das ist schon 
wirklich herausragend“, so Frank Lubig.
Die guten Leistungen von Nachwuchssportlern beschränken sich 
beim Neusser Ruderverein e.V. aber nicht nur auf die weiblichen Ath-
letinnen. Hierauf verwies Trainer Christian Stoffels nicht ohne Stolz: 
„Auch unser Kader des Männer-Achters in der 2. Ruder-Bundesliga 
besteht fast ausschließlich aus Ruderern, die aus der eigenen Ju-
gendarbeit stammen“, erklärt er. 

Jugendförderpreis für Neusser Ruderverein e.V. 
Neusser Bauverein AG stiftet jedes Jahr einen Förderpreis in Höhe von 2.000 Euro

Strahlende Gesichter bei der Übergabe des Jugendförderpreises 2014 an 
den Neusser Ruderverein e.V. 

560 Zuschauer feuerten 
ihren NHV beim letzten 
Heimspiel der Saison an 
und bewiesen eindrucksvoll, 
dass Bundesliga-Handball in 
Neuss ein Zuhause hat. Trotz 
einer Niederlage, welche 
die Stimmung nicht trüben 
konnte, wird der NHV auch 
in der kommenden Saison in 
der 3. Handball Bundesliga 
an den Start gehen. 
Der Klassenerhalt stellt laut 
Trainer Rene Witte einen 
riesen Erfolg für den NHV 
dar, nicht zuletzt weil der 
Verein mit Abstand über 
den kleinsten Etat der 3.Liga 
verfügt. Überhaupt ist der 
Klassenerhalt die Bestäti-
gung der harten Arbeit der 
Mannschaft und des Vereins 
in den vergangenen drei Jahren. So wurde, als Rene Witte vor 3 Jah-
ren den Trainerposten bei der 1. Mannschaft des NHV übernahm, ein 
Aufstieg aus der Oberliga in die 3. Bundesliga als mittelfristiges Ziel 
gesetzt. Dies in drei Jahren zu erreichen war das Ziel, geschafft ha-
ben Mannschaft und Trainer es bereits nach 2 Jahren.
Die Neusser wissen diesen Erfolg zu schätzen. Kamen zu Beginn 
noch etwa 50 bis 60 Zuschauer zu den Heimspielen, bestreitet der 
NHV heute regelmäßig seine Heimspiele vor 500 bis 600 begeister-
ten Fans. Ziel in der kommenden Saison ist es auch, dass man alle 14 
Tage in einer ausverkauften Hammfeldhalle spielt, so Witte.

„Handball in der Ober- oder 3. Bundesliga –  
Das kann man nicht vergleichen“

Reisten Freunde, Familie und Fans ihrer Mannschaft in der Oberliga 
noch durch ganz NRW zu Auswärtsspielen hinterher, fährt man in 
der 3. Liga zu Gegnern aus dem gesamten Bundesgebiet. Dies ist nur 
einer der Aspekte, der verdeutlicht wie sehr sich Oberliga von 3. Liga 
unterscheidet. „Das kann man nicht vergleichen“, weiß Trainer Wit-
te, der vor seinem Engagement beim NHV bereits als Trainer beim 
DJK Unitas Haan und dem TuS Wermelskirchen aktiv war. Nicht zu 
vergleichen sind etwa Aufwand des Vereins oder finanzielle Aspekte 
wie Ligagebühren, so kosten z.B. Schiedsrichter etwa das Vierfache, 
und sportlich hat man es mit semiprofessionellen Gegnern zu tun, 
der Konkurrenzkampf ist enorm.

„Wenn einer von Jugendarbeit Ahnung hat,  
dann sind wir das“

Doch der NHV kann sich trotz dieser neuen sportlichen und finanziel-
len Herausforderungen erfolgreich behaupten und wird auch in der 
kommenden Saison in der 3. Liga an den Start gehen. Der sportliche 

Erfolg der 1. Mannschaft lässt sich auch auf eine vorbildliche Nach-
wuchsarbeit zurückführen, so spielen im aktuellen Drittliga-Kader 
neun Spieler aus der eigenen Jugend. Auch in Zukunft will man, so 
Witte, „schlagkräftigen“ Nachwuchs ausbilden. Das bedeutet, jun-
ge Talente aus Neuss und der Region zu fördern und den eigenen 
Nachwuchs trotz der großen Konkurrenz in der 3. Liga in die erste 
Mannschaft zu führen. Beleg hierfür sind die insgesamt 18 Mann-
schaften im weiblichen und männlichen Bereich, darüber hinaus ko-
operiert der NHV mit 14 Schulen im gesamten Stadtgebiet, womit 
der NHV zu den größten Nachwuchsvereinen im Rhein-Kreis Neuss 
zählt. Trainer Rene Witte bringt es auf den Punkt: „Wenn einer von 
Jugendarbeit Ahnung hat, dann sind wir das“.
Ganz im Sinne der Nachwuchsförderung veranstaltet der NHV je-
des Jahr den Quirinus-Cup, auch in diesem Jahr werden wieder 
200 Mannschaften aus ganz Europa an dem Nachwuchsturnier 
teilnehmen, womit die Teilnehmerzahl im Vergleich zum Vorjahr 
noch einmal gesteigert werden konnte. Der Quirinus-Cup ist eine 
Veranstaltung die mittlerweile einen Namen hat, und das obwohl 
man keinerlei Reklame dafür macht, verrät einer der Organisatoren, 
Jochen Kallenberg. Genaugenommen ist der Cup das größte Nach-
wuchsturnier Europas, und sicherlich eines der sportlichen High-
lights der Stadt Neuss.
Wenn Sie selber einmal live ein Heimspiel der 1. Mannschaft in der 
3.Liga erleben möchten, der NHV bestreitet seine Heimspiele in der 
Hammfeldhalle Neuss, Jugendliche die sich für Handball interes-
sieren sind jederzeit eingeladen, zu einem Probetraining vorbei zu  
kommen. Alle wichtigen Informationen rund um den Neusser Hand-
ballverein finden Sie unter www.neusser-hv.de .

Der Neusser Handballverein im Fokus

Bundesliga Handball und Nachwuchsarbeit
Der Neusser Handballverein beweist, wie sich gute 
Nachwuchsarbeit und viel Engagement bezahlt 

machen.
Jason Gibney
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Die 14 Gründungsmitglieder können anno 1914 nicht geahnt 
haben, dass ein Jahrhundert später rund 600 Mitglieder, 
teils in der vierten Generation, ihre Ideen und ihr Tun wei-

terleben. Der 1. Vorsitzende des NRV, Dr. Joachim Goetz, der mit 40 
engagierten Vereinsmitgliedern über Jahre die Feierlichkeiten vorbe-
reitet und eine 350-seitige Chronik erstellt hat, sieht die Zielsetzung 
des Vereins heute so: „Die Ausübung des Rudersports sowie die Pfle-
ge angemessener Geselligkeit ist das Fundament unserer breiten-
sportlichen Aktivitäten.“ Neben den Säulen Leistungssport und Brei-
tensport sind Jugendarbeit, Beständigkeit und Geselligkeit Garant 
dafür, „dass wir es aufs Siegerpodest bei Meisterschaften schaffen,“ 
und das Ziel verfolgen, Leistungssportler nach ihrer aktiven Zeit ins 
„gesunde Vereinsleben zu integrieren“. Bürgermeister Herbert Napp 
imponiert, dass der Sparten-Verein zu den Topvereinen der Stadt 
gehört: „Für einen Verein in einer Randsportart ist das sicherlich be-
merkenswert, spiegelt aber die Bedeutung des Rudersports und des 
Neusser Rudervereins in unserer Stadt wider. Der Neusser RV hat aus 
sportlicher wie auch aus gesellschaftlicher Sicht in Neuss Gewicht.“ 
Er schätzt die „familiären Strukturen“ und den starken „Zusammen-
halt zwischen den Mitgliedern“ die „nicht nur sprichwörtlich, son-
dern auch in der alltäglichen sportlichen Praxis immer wieder in ei-
nem Boot sitzen.“ Schauen wir uns diesen NRV genauer an.

Säule eins: 100 Jahre sportliche Leistungen
Mit dem Ideal der körperlichen Ertüchtigung in freier Natur und dem 
Rhein vor der Haustür wird der Verein vor dem 1. Weltkrieg gegrün-
det. Die Liebe zum Rennsport entdeckt man danach, in den 20ern.  
1927 nimmt ein Vierer des NRV an der Düsseldorfer Stadtregatta teil, 
gewinnt und holt sich die Jan-Wellem-Plakette. Was dem bis heute 
alles folgt, kann die sporadische Aufzählung auch nicht annähernd 
wiedergeben. Trotzdem hier einige Highlights:
Michael Stoffels, Johannes Kolkmann und Christoph Stephan schaf-
fen 1975 einen neuen Rekord rheinabwärts, und zwar 120,6 km. Heu-
te ist Christoph Stephan „der fleißigste Ruderer der Republik“. Letz-
tes Jahr hat er etwa 16.000 km Wasser unters Boot bekommen. Das 
fahren die wenigsten mit ihrem PKW auf der Straße. 1976 schreibt 
eine Kuriosität, eine Tour von 1.422 km, Neuss – Nimwegen – Namur 
– Nancy – Straßburg – Neuss, mit 190 Schleusen Vereinsgeschichte.
2006 gewinnt zum ersten Mal ein Achter in den Neusser Farben eine 
Deutsche Meisterschaft, seit 2012 rudern die Neusser Frauen- und 
Männer-Achter in der in der 1. bzw. 2. Ruderbundesliga, einer Serie, 
die dem Sport mehr Popularität verschafft.
2013 werden Alexandra Höffgen, die Bronze bei der U23 WM holt, so-
wie die Deutschen Junioren-Vizemeisterinnen im Rudersprint Vera 
Spanke und Alina Stammen von den NGZ-Lesern jeweils mit großer 
Mehrheit zu Sportlern des Monats gewählt. 
Aber das Nonplusultra für einen Sportler ist die Olympiateilnahme. 
1960 starten der kürzlich verstorbene Manfred Kluth und Victor 

Der Neusser Ruderverein e.V. lädt zum Vereinsjubiläum 

100 Jahre Leben auf dem Wasser, 
zu Lande und im Verein

Dieses Jahr wird bei den Ruderern gefeiert, stolz zu-
rück geschaut und sich den Herausforderungen der 
Zukunft gestellt.

Robert Wolf

Hendrix in Rom. Hiltrud Döhmen, geb. Gürtler, startet 1976 im Deut-
schen Damen-Elite Achter bei der Olympiade in Montreal und erin-
nert sich: „Beim Anblick unserer Gegnerinnen aus der UdSSR und der 
DDR kam ich mir mit meinen 72 kg sehr schmächtig vor: Einige von 
ihnen wogen ca. 90 kg und unterhielten sich mit einer ungewohnt 
tiefen Stimme! Die nervliche Anspannung vor den Wettkämpfen 
war groß, die Atmosphäre in unserer Mannschaft gespannt. Trotz-
dem schafften wir es, nach einem völlig verpatzten Vorlauf im 
Zwischenlauf das „Rennen des Lebens“ zu fahren. Danach herrsch-
te endlich eine gelockerte, zuversichtliche Stimmung in unserem 
Boot; Medaillenträume erschienen uns allerdings zu kühn! Im End-
lauf reichten unsere Reserven für einen 5. Platz. Noch heute weiß 
ich, was ich beim Start zum Finale innerlich dachte: Gib alles, was du 
hast, es wird dein letztes Rennen sein“.
1978 gewinnen Petra Finke und Anne Dickmann bei Ruderweltmeis-
terschaft in Neuseeland im Frauendoppelvierer die Silbermedaille. 
Diese Leistung ermutigte alle, bis zur Olympiade weiterzumachen. 
Die Crew hat sich für die Spiele in Moskau 1980 einiges vorgenom-
men. Sogar die Medaillen sind greifbar. Dann beschließt die Bundes-
regierung endgültig den Olympia-Boykott! Ein Schock, der die Mo-
tivation wegbrechen lässt. Die Bemühungen des Verbandes, sie zu 
anderen Zielwettkämpfen ins Ausland zu locken, schlagen fehl. 
Doch Anne Dickmann kommt nochmals zurück, schindet und quali-
fiziert sich mit der Crew des Kölner Rudervereins 1984 für Olympia. 
Gegen den Wunsch des DRV. Das Team reist in letzter Minute in Los 
Angeles an. Sie kennen ihr neues, hochmodernes Sportgerät nicht. 
Das macht den Vorlauf zur Probefahrt. Beim Einrudern zum Finale 
fällt auch noch die Sprechanlage aus. Ohne Rennleitung gehen sie 
dann das Rennen etwas zu schnell an, was sie letztlich auf den un-
dankbaren 4. Platz fahren lässt. Hier endet vorerst die Geschichte 
der Neusser Ruder-Olympioniken. Vielleicht wird sie 2016 in Rio von 
Alexandra Höffgen, die vor dem Sprung ins Nationalteam steht, 
oder einem anderen Talent fortgeführt. Drücken wir die Daumen.

Säule zwei: 100 Jahre Wanderrudern
Viele Jahrzehnte immer unter den TOP 5 der aktivsten Vereine 
des Deutschen Ruderverbandes, ist man seit 2008 permanent die 
Nummer Eins. „In Deutschland gibt es eigentlich kaum ein Gewäs-
ser, das nicht schon von Neusser Ruderern befahren wurde. Der 
Schwerpunkt liegt auf dem Rhein, der schöne Mittelrhein liegt 
in Reichweite einer Vier-Tage-Tour an den langen Wochenenden. 
Sehr beliebt sind Niers, Mosel, Lahn und Weser, die fast jedes Jahr 
von mehreren unserer Wanderrudergruppen besucht werden.“ 
Neusser berudern den ganzen Erdball. Schon 1939 von Passau nach 
Budapest, in den 50ern folgt die Loire, seit den 60ern geht’s dank 
Dr. Hans „Fuss“ Küppers für die Herren am Vatertag auf Holland-
Tour. Neben den Niederländischen Gewässern darf es auch schon 
mal die Themse oder der Mississippi sein. Nimmt man an einer FISA 
Wanderfahrt teil, landet man wie Dr. Helmut Hoppe in Australien, 
Argentinien oder Panama oder wie Dr. Manfred Kurnoth auf dem Li 
River in China oder den Backwaters in Kerala/Indien. Wenn das mal 
nicht aufregend klingt. 

Säule drei: 100 Jahre Nachwuchsförderung
Dr. Joachim Goetz: „Bereits 1967 beklagte der damalige Ruderwart, 
Dr. Hans Küppers, es sei beschämend, dass sich von 90 Jugendmit-
gliedern nur 15 für das Training verpflichtet haben. Er appellierte, un-
sere Jugend immer wieder zu erhöhter Leistung aufzurufen.“ Zur glei-
chen Zeit ist das Kinderrudern unter der fachkundigen Leitung von 

Kurt Goder und Gert van Opbergen im Aufschwung. Van Opbergen 
attestiert vor fast einem halben Jahrhundert „die Notwendigkeit ei-
ner außerschulischen gesunden körperlichen Erziehung von Kindern 
und Jugendlichen, da die Schulen in der Sportausbildung fast völlig 
versagen...“  In den 70er und 80er Jahren sorgt der Boom des Schü-
lerruderns an den Neusser Gymnasien, die teils eng wie das Quirinus, 
teils lose mit dem NRV verbunden sind, für wertvolle Neumitglieder. 
Heutige Nachwuchsprobleme macht Joachim  Goetz am demographi-
schen Wandel fest: Weniger Geburten, größeres Sport- und Freizeit-
angebot, schulischer Druck, neue Medien u.s.w. schmälern den Zu-
lauf. Er wünscht sich mehr „kritische, ruderaktive Masse“ im Verein, 
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damit er ein rundum zufriedenstellendes Sport- und Freizeitangebot 
anbieten kann. Es fehlt an „erfahrenen Jugendlichen, die die jugend-
lichen Anfänger an die Hand nehmen“. Wir sind gespannt, wie das 
im Verein kompensiert wird. Rückblickend hat der Verein aber bisher 
immer seine Aufgaben gestemmt. Die Erfolge belegen dies.

Säule vier: Das Vereinsleben
Zum 50jährigen Jubiläum 1964 zählt der Verein 377 Mitglieder. „Es gab 
jetzt wieder jederzeit warme Speisen im Bootshaus und natürlich gute 
und außergewöhnlich preiswerte Weine im Weinkeller“, dazu eine Viel-
zahl von Veranstaltungen. Viele Rekorde, Siege, gesellige Anlässe und 
die Stammtische bestimmen das Vereinsleben Ende der 60er Jahre. 
1968 werden die neuen Bootshallen pünktlich zu Beginn der Ruder-
saison eingeweiht. Der Altbau ist gründlich renoviert und die Jugend 
kann sich ihren ersten Jugendraum einrichten. Am 1. Juli 1971 tritt eine 
neue Satzung in Kraft, in der Damen und Herren gleichgestellt sind. 
Doch die Frauen, die den Verlust des Eigenlebens fürchten, tun sich 
bis weit in die 70er Jahre schwer. Erst 1974 wird das Gemischtruder-
Verbot aus der Ruderordnung gestrichen. Forscher sind einige Damen 
Mitte der 70er auf dem Wasser unterwegs. Das Team um Petra Finke, 
Hiltrud Gürtler sowie Anne Dickmann verzeichnet erste Siege. 
Im Leistungssport wird 1996 das erfolgreichste Jahr der Vereinsge-
schichte. Als zur Jahrtausendwende mit einer großen Silvesterfeier das 
erweiterte Bootshaus in Betrieb genommen wird, endet das alte Jahr-
tausend mit Kilometerleistungen auf Rekordniveau. Auch heute, 14 Jah-

re später, muss sich der Neusser Ruderverein e.V. dem ständigen Wan-
del stellen. Was tun, wenn z.B. „die Attraktivität von Stammtischen 
sukzessive abnimmt“ und sich „spezielle Zusammenkünfte“ mehren? 
Der schwindenden Zahl ehrenamtlich tätiger Mitglieder etwas entge-
gen zu stellen und neuen potenziellen Mitgliedern die Arme zu öffnen, 
das sind Aufgaben, die zu meistern sind. Joachim Goetz in seiner Ana-
lyse: „Unsere Mitglieder, durchaus repräsentativ für unsere bürgerliche 
Gesellschaft, wünschen spezifische und individuell zugeschnittene, ab-
wechslungsreiche Sport- und Freizeitangebote bzw. gesellschaftliche 
Veranstaltungen.“ Der familiäre, offene Verein ist weiter auf Kurs. „Die 
Harmonie, die zwischen dem Leistungs- und dem Freizeitsport besteht, 
ist bestechend, die Grenzen sind fließend – das macht unseren Verein 
so besonders!“ findet die 2. Vorsitzende Olympionikin Hiltrud Döhmen, 
die das Rudern nun als Freizeitsport genießt und sich in die Vereinsar-
beit einbringt. Schon jetzt wird die Delle im Jugendsport durch erwach-
sene Anfänger mit Interesse am Rudern mehr als ausgeglichen. 

Säule fünf: Lasst uns feiern!
Auf www.neusserrv.de finden sich die Termine, an denen man dem 
NRV im Jubiläumsjahr nah sein kann. Feiern darf man auch Folgen-
des: Am Kopf der neuen Hafenmole I wird ein neues, 2.500 Quadrat-
meter großes Wassersportzentrum für Neusser Ruderer und Kanu-
ten entstehen.

Ein ganz besonderes Jubiläum

100 Jahre DJK Rheinkraft Neuss 1914 e.V.
Am 28. Juni 1914 als Fußballverein von einer Grup-
pe junger Männer gegründet, ist die DJK Rheinkraft 
Neuss heute einer der führenden Sportvereine in 
der Quirinusstadt mit einem breiten Sportangebot 

für Jung und Alt, Männer, Frauen und Kinder. Na-
türlich wird ein so ein beeindruckend rundes Jubi-
läum auch mit allen Mitgliedern, Freunden, Förder-
ern und Ehrengästen gefeiert.

Annelie Höhn-Verfürth

Mannschaftsfoto DJK Rheinkraft - Sparta Nürnberg 1930 (Ergeb-
nis 3:2), im Anzug Jean Pullen

Die Jubiläumsfeierlichkeiten beginnen dort, wo 
vor genau 100 Jahren alles angefangen hat: 
„Wir sind im Pfarrzentrum der Dreiköni-

genkirche gegründet worden. Am Gründungs-
tag, dem 28. Juni, der dieses Jahr glückli-
cherweise auf einen Samstag fällt, feiern 
wir daher zuerst einen Gottesdienst in der 
Dreikönigenkirche. Das ist für uns als DJK-
Verein selbstverständlich“, sagt Dr. Guido 
Kluth, 1. Vorsitzender der DJK Rheinkraft 
Neuss. Anschließend gibt es einen offiziel-
len Empfang im Neusser Zeughaus, zu dem 
unter anderem auch Vertreter der Stadt, des 
Rhein-Kreises und der Sportverbände als Ehren-
gäste geladen sind. „Abends ist dann für 
die Vereinsmitglieder eine große Party 
mit einem DJ, der Musik für jeden Ge-
schmack spielen soll. Außerdem treten 
„Die Fetzer“ auf, es gibt Tanzeinla-
gen und den Auftritt eines Bauch-
redners.“ Doch genau genommen 
beginnen die Feierlichkeiten des 
Vereins schon früher: Am 9. Juni 
mit einem inklusiven Sportfest der 
Leichtathletik und mit einer Sport-
woche vom 18. bis 22. Juni für die 
anderen Abteilungen. „Da stimmen 
wir uns schon mal auf die große Fei-
er ein. So was macht man schließ-
lich nicht alle Jahre mit“, so Kluth, 
der selber in der Leichtathletik-Ab-
teilung aktiv ist. „In der Sportwoche gibt es Stadtmeisterschaften in 
der Fußballjugend, Tanzaufführungen, ein dreitägiges Beachvolley-
ball-Turnier und vieles mehr“.

Gestern und Heute
1914 hieß die DJK Rheinkraft noch „Jünglingskongregation“, um zu 
zeigen, dass es sich um eine katholische Vereinigung handelt. „Es 
war auch keine reine Sportbewegung, sondern ein bisschen mehr“, 
erklärt Kluth. So gab es neben der Fußball-Abteilung, ein Tambour-
korps und sogar eine Mandolinen-Abteilung. „Es ging um Sport, 
Musik und gemeinsame Freizeit“, so der heutige Vorsitzende. Als 
nach dem 1. Weltkrieg vielerorts in den katholischen Kirchenge-
meinden „sportliche Jugendgruppen“ gebildet wurden und 1920 
in Würzburg der DJK-Reichsverband gegründet wurde, wurde der 
Vereinsname angepasst. Auch andere Sportarten wie Turnen und 
Leichtathletik kamen zum Vereinsangebot hinzu. Schwierig war es 
für die Neusser Sportler zur Zeit des Nazi-Regimes: Die DJK wurde 
verboten und die Mitglieder mussten sich entscheiden, ob sie als 
Mitglieder des Deutschen Fußballverbandes in der gleichgeschalte-

ten „VfL-Rheinkraft“ weitermachen oder sich zurückzie-
hen. Nach dem Krieg fand der Verein wieder unter 

altem Namen zusammen, und 1955 wurde der 
heute noch gültige Name beschlossen: „DJK 

Rheinkraft Neuss 1914 e.V.“ Prägende Leitfi-
gur des Vereins war in der ganzen Zeit der 
Neusser Jean Pullen, der Gründungsmit-
glied und zugleich bis 1963 Vorsitzender 
war. „Pullen war 50 Jahre das Gesicht des 
Vereins. Das ist schon bemerkenswert. Er 

hat den Verein auch durch die schwierige 
NS-Zeit geführt, ohne seine Überzeugungen 

zu verraten“, so Kluth. Heute ist die DJK Rhein-
kraft Neuss ein moderner Verein mit über 900 

Mitgliedern und einem breiten Sportan-
gebot: Fußball, Volleyball, Leichtathletik, 
Gymnastik/Aerobic, Freizeitsport, Kin-
derturnen, Seniorensport/-tanz, (Nordic) 

Walking und Lauftreff. Besonderen 
Wert legt der Verein auf seine Kin-
der- und Jugendarbeit - immerhin 
gibt es über 400 junge Mitglieder 
-, sowie auf das mehrfach ausge-
zeichnete „Integrative Training“ im 
Bereich der Leichtathletik, das sich 
vor allem an junge Menschen mit 
Höreinschränkungen richtet. Der 
Vorsitzende Guido Kluth will die er-
folgreiche Vereinsarbeit mit seinen 
vielen ehrenamtlichen Mitstreitern 
auch in den nächsten Jahren fort-

setzen: „Wir gehen zuversichtlich in die Zukunft, mit Blick auf un-
sere Historie und Tradition und auf so wichtige Werte wie Fairness, 
Gemeinschaftlichkeit und Zuverlässigkeit.“ Herzlichen Glückwunsch 
DJK Rheinkraft Neuss 1914!

Original Trikot-Aufnäher des DJK-Reichsverbandes 
von 1920, welcher auch auf den Trikots beim Mann-
schaftsfoto zu sehen ist

Unter dem Motto „Jedes Neusser 
Kind soll schwimmen lernen“ will 
der SSV noch in diesem Jahr mehr 

Anfängerschwimmkurse in Neuss organi-
sieren. „Zum Auftakt der Initiative soll 
in Kooperation mit den Bädern und den 
Vereinen ein Aktionstag in einem ausge-
wählten Bad stattfinden, um die Öffent-
lichkeit für das Thema zu sensibilisieren 
und für den Schwimmsport zu werben“, erläutert der Geschäftsfüh-
rer Gösta Müller die Pläne des SSV. Wilhelm Fuchs, 1.Vorsitzender des 
SSV, nennt zwei Eckpunkte, warum der Stadtsportverband sich gera-
de jetzt engagieren will: „Erstens: Jedes zweite Kind, das die Grund-
schule verlässt, kann nicht schwimmen. Zweitens: Das Neusser Kon-
radbad wird doch nicht geschlossen, das heißt, es steht insbesondere 
für Schulen und Vereine weiterhin zur Verfügung.“ Auch in Neuss 
besteht nämlich das Problem, dass längst nicht jede Grundschule 
Schwimmunterricht anbietet bzw. anbieten kann. Die Gründe erklärt 
Gösta Müller: „Schwimmunterricht ist sehr aufwendig in der Betreu-
ung und oft fehlen auch Lehrer, die die entsprechende Ausbildung 
dafür haben.“ Außerdem sei es zunehmend schwierig für Schulen 
und Vereine, passende Schwimmzeiten zu erhalten, da das Bäderan-
gebot in Neuss inzwischen auch eingeschränkt sei. 
„Das Konradbad soll intensiver genutzt werden, es ist oft nicht aus-
gelastet“, so Müller, der hier verstärkt Schwimmzeiten für das An-

fänger-Schwimmen, gerne auch an den 
Wochenenden, anbieten möchte. Außer-
dem will der SSV helfen, Übungsleiter 
und Schwimmlehrer zu organisieren. Es 
soll festgestellt werden, welche Schulen 
keinen Schwimmunterricht anbieten und 
wie hoch der Anteil der Nichtschwimmer 
ist. Angedacht ist auch ein Angebot, bei 
dem die Eltern ihre „betroffenen“ Kinder 

kostenlos zu bestimmten Zeiten ins Konradbad bringen können. Und 
sogar die Einrichtung eines Fahrdienstes in Zusammenarbeit mit den 
Verkehrsbetrieben und den Stadtwerken gehört zu den Überlegun-
gen von Müller und Fuchs. „Bisher sind wir schon mit dem Neusser 
Schwimmverein als größtem Verein im Gespräch, wir wollen aber 
auch die anderen Neusser Vereine ansprechen“, sagt Müller. Aber 
auch das Schulverwaltungsamt, das Sportamt und der Förderverein 
Konradbad sollen mit ins Boot geholt werden und nicht zuletzt die 
Bädergesellschaft: „Die Neusser Bäder haben ein besonderes Inter-
esse daran, sich zu engagieren, denn die Kinder sind potenzielle Kun-
den, auch für später“, zeigt sich Fuchs optimistisch. Wann genau das 
Projekt startet, ist noch offen. „Aber es soll nicht auf die lange Bank 
geschoben werden“, stellt der SSV-Vorsitzende klar. „Schwimmen ist 
nicht nur Sport, sondern auch Lebensqualität“, findet Gösta Müller, 
„Da Kinder und Jugendliche gerne am und im Wasser sind, sollten sie 
zu ihrer Sicherheit schwimmen können.“

Der Stadtsportverband Neuss will mehr Sicherheit für Kinder

„Jedes Neusser Kind soll schwimmen lernen“
Die Zahlen der Deutschen Lebensrettungsgesell-
schaft (DLRG) erschrecken: In Deutschland sind 
letztes Jahr mindestens 446 Menschen ertrunken, 
darunter 34 Kinder und Jugendliche. Damit hat sich 

die Zahl der jungen Opfer im Vergleich zum Vor-
jahr fast verdoppelt. Bis zu 50 Prozent der Kinder im 
Grundschulalter können noch nicht oder nur sehr 
schlecht schwimmen. Annelie Höhn-Verfürth
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Leichtathletik wird in Neuss viel betrie-
ben, doch die Ausstattung der Anlagen 
hinkt den Anforderungen hinterher. 

Zwar kann man auf den 15 Bezirkssportanla-
gen rennen, werfen und weitspringen, aber 
damit erschöpfen sich die Möglichkeiten der 
Leichtathleten schon meist. Drum gab es 
dringenden Bedarf bessere Trainingsmög-
lichkeiten zu schaffen, sowohl für die Verei-
ne als auch für den Schulsport. Auserkoren 
zum neuen Leichtathletikzentrum wurde 
nun die Ludwig-Wolker-Sportanlage. Sie soll 
zukünftig umfangreiche, wettbewerbsorientierte Trainingsmöglich-
keiten für alle Neusser Leichtathletikvereine bieten. Obendrein soll 
sie für die acht Schulen im nahen Umfeld als Sportstätte dienen.
Die Vereine und der Stadtsportverband hatten der Planung schon 
zugestimmt, im März schloss der Sportausschuss mit einstimmigem 
Votum die Planung ab. 1,5 Millionen Euro für den ersten Bauabschnitt 
sind bewilligt. Dies ermöglicht eine umfangreiche Aufrüstung der 
Anlage, dessen Konzeption Sportdezernent Stefan Hahn und der 
stellvertretende Leiter des Neusser Sportamtes, Christian Stoffels, 

nun der Öffentlichkeit präsentierte. So wird 
im ersten Bauabschnitt,  die um das Fuß-
ballrasenfeld führende Aschenbahn zu einer 
Kunststofflaufbahn mit sechs Laufbahnen 
umgerüstet; die tribünenseitige Gerade zu-
dem als Sprintstrecke mit acht Laufbahnen 
(Kampfbahn Typ B). Zwischen Gerade und 
der neuen Tribüne, eine dreireihige Sitzstu-
fenanlage seitlich zur Weberstraße gelegen, 
soll eine wettkampfgerechte Weitsprungan-
lage angelegt werden. Diese wird mit zwei 
Sprunggruben je an den Enden der Anlauf-

strecke und einer weiteren Sprunggrube im Innenfeld der Laufbahn, 
mit vier Anlaufbahnen, ausgestaltet. 

Gelenkschonendes Laufen auf Rindenmulch
Auch die Fußballer können sich freuen. „Im Zuge der Arbeiten wird 
das vorhandene Fußballrasenfeld erneuert, da unter anderem 
eine neue Entwässerung verbaut werden muss“, erklärt Christian 
Stoffels. Die Segmente zwischen Rasenplatz und den Kurven der 
Kunststofflaufbahn sollen ebenfalls mit Kunststoff belegt werden. 
Dort entstehen  zwei Hochsprunganlagen, ein Wassergraben, ein 
Hammer-/Diskuswurfkreis (Wettkampf) sowie die Anlaufstrecken 
für Speerwurf und Stabhochsprung. Zudem wird linksseitig im Ein-
gangsbereich eine Kugelstoßanlage mit einem Wettkampf-Stoß-
kreis und sechs Übungsstoßkreisen errichtet. Eine 1,20 Meter breite, 
ebenfalls mit Kunststoff belegte Laufbahn mit Steigung und Gefälle 
wird zukünftig an die eigentliche Laufbahn grenzen und die Trai-
ningsmöglichkeiten anheben. Rund um die Sportanlage soll zusätz-
lich eine etwa 800 Meter lange und  1,20 Meter breite sogenannte 
„Finnenbahn“ angelegt  werden. „Sie ermöglicht gelenkschonen-
dendes Laufen“, erklärt Stoffels. Ein achtmastiges Beleuchtungssys-
tem wird dann dafür sorgen, dass die Anlage auch bei Dunkelheit  
genutzt werden kann. 
In den Sommerferien beginnen die Arbeiten. Die Fertigstellung ist 
für Mai 2015 geplant. „Die neue Arena ist zum Teil auch eine Beloh-
nung für die vorbildliche Arbeit, die im Bereich der Leichtathletik ge-
leistet wurde“, betont Sportdezernent Stefan Hahn. 
Zwar sieht der Bauplan noch weitere Maßnahmen vor, die jedoch 
bisher nur konzeptionell entworfen sind. Für diese werden zusätz-
liche 620.000 Euro benötigt. Denn auf der Wunschliste der Projekt-
entwickler steht zudem eine Tribünenüberdachung, ein Regieraum, 
eine überdachte Kunststoff-Sprintstrecke, eine Lagerhalle und ein 
Cage Ball Feld sowie ein Trainingsparcours mit diversen Übungssta-
tionen. Dann könnten auch größere Meisterschaften im Leichtathle-
tikzentrum ausgerichtet werden. Aber derzeit ist das Zukunftsmusik 
und die Gelder nicht genehmigt. Jetzt darf man sich erst einmal auf 
gute Leichtathletik-Trainingsmöglichkeiten, Kreismeisterschaften 
und die Gehörlosenmeisterschaften in der Kreisstadt freuen. Das ist 
ein vielversprechender Anfang.  

Kunststoffbahn für Wettkampfsport 

Startschuss für neues Leichtathletikzentrum

Sie kommen, um sich ver-
teidigen zu können. Und sie 
bleiben, weil das Training 
der WingTsun-Akademie 
Neuss nicht nur schnell und 
leicht erlernbare Wege der 
Selbstverteidigung vermit-
telt, sondern ebenso Spaß, 
Gesundheit und Körperbeherrschung. 
Selbstverteidigung, die funktioniert, geschmeidige Körpereinheit und oft 
überraschende Wege, einen Kampf zu beenden, dies alles gehört zu dem 
Konzept des EWTO-WingTsun, das nicht auf Kraft oder Akrobatik setzt 
und deshalb unabhängig von Alter, Fitness und Konstitution für alle ge-
eignet ist – egal ob alt oder jung, mutig oder schüchtern, stark oder zart. 
Kraft nicht aus Muskelpaketen sondern aus dem Einsatz des ganzen 
Körpers, Bewegung statt starrer Techniken, Achtsamkeit und Timing 
gehören zu dieser chinesischen Kunst der Selbstverteidigung, die die 
Kraft eines Gegners gegen ihn verwendet und Auseinandersetzun-
gen kompromisslos und sicher beendet. 
Sieben Tage pro Woche bietet die WingTsun-Akademie Neuss unter 
Leitung von Stefan Fiege, 5. Meistergrad, in ihren Räumen an der Holz-
heimer Vereinsstraße Training für Anfänger und Fortgeschrittene, 
Kinder, Männer, Frauen oder Senioren und alle, die sich schützen und 
bewegen wollen. Selbstbewusste Ausstrahlung und Gelassenheit, 
die Angreifer schon im Vorfeld abschreckt, entstehen dabei ebenso 
selbstverständlich wie ein ganz neues, wohliges Körpergefühl. 

WingTsun – Lebe Deine Stärken

Neuss rüstet auf, um auch im Bereich der Leichtath-
letik zukünftig Wettkampfsport ausrichten zu kön-
nen. Bisher fehlte es der Stadt an einem den Maß-
stäben von Meisterschaften gerechten Stadion. 
Ohne Kunststoffbahn dürfen nicht einmal Kreis-

meisterschaften ausgetragen werden. Dies soll sich 
nun ändern. Der Beschluss ist gefasst, im Sommer 
ist Baustart: die Ludwig-Wolker-Sportanlage wird 
zu einem Leichtathletikzentrum ausgebaut.

Marion Stuckstätte

WingTsun Akademie Neuss
www.wingtsun-neuss.de

Für den Sport, wie für das Le-
ben, bedarf es der drei mo-
torischen Grundfähigkeiten: 

Laufen, Springen und Werfen – den 
Pfeilern der Leichtathletik. Das wis-
sen Sportler wie Lehrer. Aber mit 
der Realität, mit kleinen, schlecht 
motivierbaren „Bewegungs-Legas-
thenikern“ und den Schul-Ausstat-
tungen an Sportgeräten, meist aus 
den frühen Jahren der zweiten Hälf-
te des letzten Jahrhunderts, ist kein 
Blumentopf zu gewinnen. Meistens 
in der Halle (Lehrer wissen, was 
den Sport im Freien oft unmöglich 
macht) ist das Laufen nur Sprint. Man springt mit Hilfe von Geräten, 
die man getrost zwischen historisch und gefährlich einordnen kann. 
Geworfen wird, wenn überhaupt, mit „medizinischen“ oder „bren-
nenden“ Ballschaften, kurz: Um den Spaß und Nutzen der sportli-
chen Grundbildung zu optimieren bedarf es alternativer Materialien.
Nun ist das Budget für Schulmittel knapp, der Bedarf wird tausend-
fach hinterfragt, ob im Kollegium oder in der Bürokratie. Positive 
Erfahrungen sind nicht vorzutragen. Doch jetzt hat der SSV zwei 

große Sporttaschen mit Materiali-
en für etwa Tausend Euro gepackt. 
„Die Materialien, z.B. die Hütchen, 
erinnern ein bisschen an modernes 
Fußballtraining“ meint Gösta Mül-
ler. Spielerisch, positiv und zeitge-
mäß lassen sich damit die Leistungs-
anforderungen steigern. Was steckt 
eigentlich im Sack, pardon, in der 
Sporttasche? Gösta Müller: „Die bei-
den grundlegenden Bände ‚Leicht-
athletik in der Schule’ und für den 
praktischen Teil neuartige Hilfsmit-
tel wie 40 Markierungshütchen, eine 
Weitsprungmatte, kleine Hürden, 

eine Koordinationsleiter, Staffelstäbe, 40 Flummy-Eier sowie zahl-
reiche Wurfgeräte mit hohem Aufforderungs- und Spielcharakter.“ 
Fazit: Liebe Sportlehrer, kontaktieren Sie den Stadtsportverband 
(ssv@stadtsportverband.de), leihen sich eine Tasche für 2 Wochen 
aus und überzeugen Sie sich, dann die Schüler und anschließend das 
Kollegium, wenn es wieder um wichtige Neuanschaffungen geht. 
Auch Neusser Sportvereine können sich die Materialien ausleihen, 
wenn sie nicht reserviert sind. Einfach mal nachfragen.

Leichtathletik in die (Sport-)Tasche!
Nützliches Material für den attraktiven Schulsport 
kann man neuerdings beim Stadt Sportverband 
ausleihen. SSV Geschäftsführer Gösta Müller freut 

sich, zwei voll gepackte große Sporttaschen auf Mis-
sion zu schicken. Die Idee entstand auf den SSV Fort-
bildungen für Lehrkräfte.

Robert Wolf

www.neusserbauverein.de

Neusser Bauverein AG
Modernes Neuss — Grundstücks- und Bau-GmbH

Haus am Pegel I Am Zollhafen 1 I 41460 Neuss
Telefon 02131-127-3 I Telefax 02131-127-555

Wir fördern den Neusser Jugendsport. 
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Wir sind ein werteorientierter Ver-
ein, der nicht nur auf Leistung 
und Kostendeckung guckt. Wir 

wollen zeigen, dass wir uns unserer Verant-
wortung bewusst sind“, sagt Dr. Guido Kluth, 
Vorstandsvorsitzender der DJK Rheinkraft 
Neuss und zuständiger Trainer für die Leicht-
athletikabteilung sowie das integrative Trai-
ning. Er hat das integrative Sportprojekt auf 
den Weg gebracht und bis heute maßgeblich 
vorangetrieben seit er 2008 Bundestrainer 
der Gehörlosen im Bereich Mehrkampf und 
Sprung geworden ist. „Es gab für die hörge-
schädigten Sportler nicht genug Trainings-
möglichkeiten, um international mithalten 
zu können. Wenn man sich nur dreimal im 
Jahr bei einem Lehrgang trifft, ist keine Leis-

tungssteigerung und Entwicklung möglich“, 
erklärt der ehemalige Leistungssportler sein 
ehrenamtliches Engagement. „Wir haben 
daher zuerst ganz klein angefangen. Inzwi-
schen trainieren hier immer wieder Sportler 
aus der ganzen Bundesrepublik, vor allem 
auch die Kaderathleten vor den Wettkämp-
fen.“ Darunter zum Beispiel die Greven-
broicherin Felicitas Merker und Georgina 
Schneid aus München, die beide letztes Jahr 
an den 22. Sommer Deaflympics, den Olym-
pischen Spielen der Gehörlosen, im bulgari-
schen Sofia teilgenommen haben.

Integratives Training 
„Die hörgeschädigten oder gehörlosen 
Kinder und Jugendlichen trainieren inzwi-

Gelebte Inklusion bei der DJK Rheinkraft Neuss 1914 e.V.

Leichtathletik-Stützpunkt für Hörgeschädigte
In den Schulen wird die Inklusion – die Einbindung 
von Kindern mit Beeinträchtigung -gerade erst ver-
stärkt vorangetrieben. Bei der DJK Rheinkraft ist 
sie bereits sportliche Normalität. Seit 2009 gibt es 
im Bereich der Leichtathletik ein „integratives Trai-
ning“. Hier trainieren Kinder und Jugendliche mit 

Höreinschränkungen zusammen mit jungen Sport-
lerinnen und Sportlern ohne Handicap. Inzwischen 
ist die DJK Rheinkraft Neuss als einziger Neusser 
Verein auf der Inklusionslandkarte des Bundes auf-
genommen und gilt bundesweit als Leichtathletik-
Stützpunkt für Hörgeschädigte.

Annelie Höhn-Verfürth

Georgina Schneid (München, vorne) und Felicitas Merker 
(Grevenbroich) beim Speerwurftraining Guido Kluth

schen ganz selbstverständlich mit den 
anderen mit, im regulären Training“, 
erklärt Kluth. „Man baut so Barrieren 
ab.“ Außerdem erwarte er auch das 
Gleiche von allen Sportlern. „Jeder 
muss das Training nach seinen Mög-
lichkeiten machen, aber er muss da 
durch.“ Allerdings gäbe es natürlich 
Unterschiede, etwa in den Trainings-
schwerpunkten. „Hörgeschädigte ha-
ben zum Beispiel oft Gleichgewichts-
probleme, dort muss das Training bei 
ihnen ansetzen und anders als bei den 
anderen intensiver sein.“ Ein weiterer 
Unterschied liegt natürlich auch in der 
Vermittlung. „Gerade bei Taubheit fin-
det die Vermittlung viel durch Zeigen 
statt, sonst bekommen die Sportler die Infos nicht mit. Und natürlich 
durch Gebärdensprache.“ Die hat der 43-jährige Trainer inzwischen 
soweit gelernt, dass er sich gut verständigen kann. „Alles, was mit 
Sport zu tun hat, kann ich ausdrücken. Ein fließendes Gespräch geht 
aber nur zusätzlich mit Lautsprache“, lacht er. Damit die Verstän-
digung im Training noch besser klappt, hat jeder hörgeschädigte 
Sportler einen hörenden Trainingspartner als „Paten“ zugeteilt be-
kommen, der ihm hilft und ihn unterstützt. „Davon profitieren aber 
auch die Hörenden. Es gibt inzwischen viele nette Patenpärchen, die 
richtig miteinander befreundet sind“, so Kluth. Ein großes Plus für 
das Training ist seit letztem Jahr die optische Startanlage, die mit 

Hilfe des Lions Clubs Essen-Baldeney-
see und der Aktion Mensch finanziert 
werden konnte und vom Verein nach 
einer Konstruktion von Guido Kluth in 
Eigenleistung aufgebaut worden ist. 

Zukunftspläne und  
Höhepunkte 

Jetzt setzt der Verein auf den inzwi-
schen von der Stadt Neuss beschlosse-
nen Ausbau und die Modernisierung 
der Ludwig-Wolker-Sportanlage, um 
den Sportlern noch bessere Trainings-
möglichkeiten zu bieten. „Im Rahmen 
des Neubaus ist ein Bewegungsgar-
ten für alle Sportler geplant, von dem 
aber die Gehörlosen und auch Senio-

ren in besonderem Maße profitieren werden“, so Kluth. Es sollen 
dort Trainingsgeräte aufgebaut werden, die die Beweglichkeit, Mo-
torik und Koordination verbessern. Außerdem hofft Kluth auf eine 
behindertengerechte Kugelstoß-Anlage sowie auf eine Verbesse-
rung der optischen Startanlage. „Wir versuchen ein Gehörlosen-
Zentrum für Sport in Neuss zu bilden, deshalb haben wir auch ein 
Gehörlosen-Netzwerk gegründet, das allerdings erst im Aufbau 
ist.“ Jetzt freut sich der Trainer erst einmal auf das nächste sportli-
che Highlight in diesem Jahr: „Pfingsten findet das große DJK Bun-
dessportfest in Mainz statt. Es ist zum ersten Mal flächendeckend 
inklusiv ausgerichtet. Da fahren wir mit 30 Athleten hin.“

v.l. Nadine Brutscher (München), Georgina Schneid, 
Guido Kluth, Celia Hagt (Neuss) und Felicitas Mer-
ker beim integrativen Trainingslager in Köln 2013.

Gemeinnützige Wohnungs-
Genossenschaft e.G. Neuss 
Markt 36, 41460 Neuss 
Telefon 02131 5996-0

REIN INS NEUE 
ZUHAUSE – 
mit Ihrer GWG. 
gwg-neussgwg-neuss de
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Infos unter: neuss-marketing.de oder auf Facebook: RennbahnPark Open 2014

Das Disc-Golf-Turnier
für Anfänger und Fortgeschrittene

RennbahnPark
OPEN 2014present

Am RennbahnPark 1 Neuss

maximal 100
Teilnehmer

auch für Anfänger
geeignet

Preise im
Gesamtwert vonüber 2000 Euro

Für Speisen und

Getränke ist gesorgt!!

Startgeld 5 €

Turnier von14-99 Jahren

+

6.9. ab 12 Uhr

Mega-Fun-Event im Rennbahn Park 1 mit Preisen im Gesamtwert 
von 2000 Euro. Initiiert von „port01“ Neuss und „Neuss Marketing“ 
startet am 6.9.2014  ab 12.00 Uhr das Discgolf-Turnier für alle zwi-
schen 14 und 99 Jahren. Seid mit dabei –  jeder wird das Spielfeld mit 
tollen Gewinnen verlassen, denn beim „RennbahnPark Open“ wird 
es keine Verlierer geben. Tolle Gewinne unserer Sponsoren warten 
auf euch. Für den absoluten Knallerpreis von fünf Euro bestellt ihre 
eure Startnummern per Mail beim Eventleiter Dustin Thissen (dus-
tin.thissen@neuss-marketing.de).  Im Starterpaket ist die gesamte 
Discgolf-Ausrüstung, sowie Red Bull als Powerlieferant für euch mit 
eingeschlossen. Aufgepasst. Es gibt nur 100 Plätze. Also nicht zu lan-
ge zögern. Infos über das Event, Spielabläufe und Regeln erhaltet ihr 
auf der Homepage von „Neuss Marketing“ und auf unserer Facebook 
Seite. Für Snacks und Getränke ist gesorgt. 
www.neuss-marketing.de
Oder auf Facebook: RennbahnPark Open 2014

Rennbahn Park Open

Wir suchen euch – 
das dürft ihr nicht verpassen!
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Aero-Club Grevenbroich-Neuss e.V.
Postfach 100124
41485 Grevenbroich
www.aero-club-grevenbroich-neuss.de

Geschäftsführender Vorstand / Präsident:
Präsident z. Zt. nicht besetzt  
Vors. Abt. Segelflug
  Norbert Diekneite ndiekneite@t-online.de
Vors. Abt. Modellflug
  Jürgen Krude juergen-krude@t-online.de 
Geschäftsführer
  Günter Keser guenter.keser@t-online.de
Jugendgruppe: Martin Lonien martin.lonien@online.de

Gründungsjahr:
Der Verein wurde in der jetzigen Struktur durch die Fusion von 
Aero-Club Grevenbroich e.V. und DJK Luftsportgruppe Turmsegler 
Neuss e.V. im Jahre 2007 gebildet.
Gründungsjahr DJK Luftsportgruppe Turmsegler Neuss 1951
Gründungsjahr Aero-Club Grevenbroich  1957

Mitgliederzahl
gesamt ca. 175, davon Segelflug: 75
   Modellflug: 65
   Passiv:  35
Abteilungen & Ansprechpartner:
Segelflug: Norbert Diekneite ndiekneite@t-online.de
Modellflug: Jürgen Krude juergen-krude@t-online.de 
Jugendgruppe: Martin Lonien martin.lonien@online.de 

Was wird geboten? 
Flugbetrieb auf dem Segelflugplatz und dem vereinseigenen Mo-
dellflugplatz auf der Gustorfer Höhe in Grevenbroich (Nähe ADAC 
Verkehrsübungsplatz). 
Segelflug:
Ausbildung zum Segelflugzeugführer (PPL-C) durch ehrenamtlich 
tätige Fluglehrer. Mindestalter 14 Jahre, keine Altersbegrenzung 
nach oben.
Streckenflug, Leistungssegelflug, Teilnahme an Wettbewerben.
Angebot von Ferienlagern/Lehrgängen in Deutschland oder Frank-
reich.
Angebot von zeitlich begrenzten „Schnupperkursen“ mit der Opti-
on einer nachfolgenden Vereinsmitgliedschaft. Zur Verfügung ste-
hen 9 vereinseigene Segelflugzeuge, davon 3 Doppelsitzer.
Gäste und Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen. Es be-
steht die Möglichkeit eines Gastfluges im doppelsitzigen Segel-
flugzeug mit einem erfahrenen Piloten z.B. über den Braunkohle-
Tagebau.

Modellflug:
Ausbildungsbetrieb für Modellbau Modellflug mit Schüler-Lehrer-
Anlage, d.h. ein Modellfluglehrer kann jederzeit in die Steuerung 
seines Schülers eingreifen.
Modellflugbetrieb auf dem vereinseigenen Modellflugplatz mit 
Modellen bis 25 Kg Gewicht und 80 dbA. Zum Einsatz kommen Mo-
dellflugzeuge aller Art einschließlich Hubschraubermodelle.
Vereinseigene Startwinde für Modellsegelflugzeuge.

Jugendgruppe:
Gemeinsame Unternehmungen auch außerhalb des Flugbetriebes.

Was ist das Besondere an Ihrem Verein?
Segelflug:
Durch die Fusion Neuss/Grevenbroich sind wir der einzige Verein mit 
dem Angebot „Segelflug“ im Rhein-Kreis Neuss und betreiben das 
einzige Segelfluggelände im Rhein-Kreis. Die ausgezeichnete, mo-
derne Infrastruktur mit einem attraktiven Flugzeugpark bietet Flug-
schülern, Nachwuchspiloten sowie fortgeschrittenen Segelfliegern 
optimale Bedingungen. Streckenflüge in thermikstärkere Gebiete 
wie das Bergische Land oder die Eifel sind durch Nutzung der „Kraft-
werksthermik“ auch bei Windenstart durch zeitige Abflüge möglich.
Wir bieten einen regelmäßigen und kostengünstigen Flugbetrieb 
an Wochenenden und Feiertagen durch ehrenamtlich tätige Mit-
glieder.

Modellflug:
Für die Ausübung des Modellflugsports steht eine außergewöhn-
liche Infrastruktur mit voll erschlossenem Gebäude, Besucher-
terrasse und 10.000 qm Modellflugplatz in Vereinseigentum zur 
Verfügung. Wir bieten Modellflug-Ausbildung für Einsteiger und 
Fortgeschrittene und veranstalten mehrere vereinsinterne Wettbe-
werbe und bis zu drei Modellflugveranstaltungen in der Flugsaison.

Hoistener Str. 17, 41466 Neuss
02131-209666
www.BVWeckhoven.de

Geschäftsführender Vorstand/Präsident:
Vorsitzender Thomas Lang
Stellv. Vorsitzender Holger Trappen
Geschäftsführer Rainer Bader

Gründungsjahr: 1927
Mitgliederzahl: ca. 800 Mitglieder

Abteilungen und Ansprechpartner: 
American-Football
Abtl.-Leiter Markus Weyers, 0173-7202426, frogs@familieweyers.de
Badminton
Thomas Rath, 02137-933490, thomas.rath@bvw-badminton.de
Baseball
Abt.-Leiter Valery Schwandner, 0179-5840030, rebel@herr-der-mails.de
Breitensport
Abtl.-Leiter Holger Trappen, 0171-8340101, htrappen@gmx.de 
Fußball-Senioren
Abtl.-Leiter Ralf Heubach, 02131-47385, ralfheubach@arcor.de
Fußball-Jugend
Abtl.-Leiter Markus Bausch, 0157-37765085, hsvbau@yahoo.de
Karate
Abtl.-Leiter Dirk Müller, 0173-8427478, jka-dirk@freenet.de
Radsport
Josef Schillings, 02131-471229, josef.schillings@gmx.net
Tischtennis
Dietmar Braun, 02131-949394, db1@arcor.de
Volleyball
Abt.-Leiter Ralf Beckert, 0157-36745846, ralf.beckert@alice-dsl.net

Was wird geboten? 
-  American Football (Jugendmannschaft, Damen-Senioren, Her-

ren-Senioren, Cheerleader)
-  Badminton (Jugendmannschaften, Seniorenmannschaften)
-  Breitensport mit Rückenschule, gemischte Sportgruppe, Fit ab 50
-  Fussball für Kinder, Jugendliche und Erwachsene, Mädchenmannschaft
-  Karate (Kindergruppe/Jugendliche und Erwachsene)
- Radsport
-  Tischtennis mit Jugend- und Erwachsenenmannschaften in vier 

verschiedenen Ligen
- Volleyball (Mixed)

Was ist das Besondere an Ihrem Verein?
Stark in die Stadtteilarbeit in Weckhoven integriert. Spezielle Inklusi-
onssportgruppe für Kinder. Zusammenarbeit im Bereich OGS mit der 
Kyburgschule in Weckhoven. Zusammenarbeit mit der Lebenshilfe im 
Bereich Karate für Kids. Inklusionsfussballmannschaft mit 35 Jugendli-
chen. Die Trend sport arten Football und Baseball werden mit viel Erfolg 
im Stadtgebiet Neuss nur von uns angeboten. Spezielle Ausbildungs-
gänge für neue Gruppen- und Übungsleiter in allen Sportdisziplinen.

BV Weckhoven 
von 1927 e.V.

Cranachstraße 38, 41466 Neuss, 02131/ 46 32 63
cornelius-gesellschaft-selikum@t-online.de
www.Neusser-Marktplatz.de/freizeit/corneliusgesellschaft/cor-
nelius-gesellschaft.html

Geschäftsführender Vorstand / Präsident:
1. Vorsitzender:  Michael Möller, Dürerstraße 11a, 02131-3194424
Stellv. Vorsitzender Rainer Wefers
Geschäftsführer: Rolf Apel, Cranachstraße 38, 02131-463263
Gründungsjahr und Mitgliederzahl: 
1970 gegründet und momentan 251 Mitglieder

Angebote, Abteilungen und Ansprechpartner:
1. Kassierer: Bodo Krings, Pomona 54, 41464 Neuss, 02131-409609
Gemischte Volleyballgruppe: Montags 18:00 bis 20:00 Uhr mit An-
sprechpartnerin Inge Hermanns 02131/470952. Turnhalle Am Wild-
park in Reuschenberg.
Hallensport: In der Turnhalle Am Wildpark in Reuschenberg. Mon-
tags ab 20:15 Uhr Zumba für Männer und Frauen. Ansprechpartner 
Monika Krings-Mohr 02131-409609 und Ute Schonz 02131-35557.

Gibt es besondere sportliche Erfolge bzw. herausragende Persön-
lichkeiten: 
Jeder einzelne Sportler stellt für uns eine herausragende Persön-
lichkeit dar, denn er genießt neben der schönen Heimat auch das 
besondere, familiäre Gefühl des Sports in einem in Selikum behei-
mateten Orts- u. Heimatverein, der für alle Sportbegeisterte jeden 
Alters auch sportliche Aktivitäten anbietet.

Was ist das Besondere an Ihrem Verein: 
Der Verein ist ein Heimatverein, der sich kurz nach der Gründung be-
reits im Juni 1972 verpflichtet fühlte, seinen Mitgliedern auch sport-
liche Angebote in und direkt um Selikum anzubieten. Der Sport wird 
nicht als Leistungssport betrieben, sondern zur körperlichen Ertüch-
tigung und menschlichen Einbindung/Verbindung seiner Mitglieder. 
So betreiben viele Mitglieder, jung und alt, gemeinsam Sport. Den 
Übungsleitern gelingt es immer wieder, die unterschiedlichsten kör-
perlichen Fähigkeiten miteinander zu verbinden, ohne dass die körper-
liche Bewegung zurückstehen müsste. Die aktiven Sportler umfassen 
die Altersgruppen von 31 bis 88 Jahren in harmonischer Weise. Beim 
Nordic Walking wird die Selikumer Natur und umgrenzende herrliche 
Landschaft unter die Sohlen genommen, so dass immer auch ein Stück 
Heimatgeschichte erlebt wird. Der Verein bietet daneben eine Vielzahl 
von gemeinschaftlichen Festen und Aktionen an, wie das Schmücken 
des wunderbaren Selikumer Weihnachtsbaumes, das Maisingen unter 
dem eigenen Selikumer Maibaum in Verbindung mit der Kür zur Mai-
königin/zum Maikönig, was oftmals auch unter aktivem Körpereinsatz 
und spielerischem Geschick einher geht. Die beliebten Seniorenkaf-
fees, Wanderungen und Ausflügeper Bus, perFahrradoder ob zu Fuß 
stehen ebenso auf dem Programm, wie das Appeltaatefest das immer 
am ersten Wochenende nach dem Neusser Schützenfest auf dem Kin-
derbauernhof der Stadt Neuss stattfindet und viele Besucher von nah 
und fern begeisternd anzieht. Nicht zuletzt auch den damit verbunde-
nen ersten Auftritt des neuen Neusser Schützenkönigs.

Cornelius-Gesellschaft 
Neuss-Selikum e.V.

DIE NEUSSER SPORTVEREINE 
IM ÜBERBLICK VON A BIS Z
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Webseite: www.dchs-neuss.de.to

Spielort: Gaststätte Pesch, Glehner Weg, 41464 Neuss

Vorstand :
1. Vorsitzender: Martin Ceglarz
2. Vorsitzender: Stefan Schoenfeld
Kassenwart: Olgo Geissler

Gründungsjahr: 1994 
Mitgliederzahl: 19

Was wird geboten:
Steeldart (Ligabetrieb in der Bezirksklasse NRW)

Dart Club Hot Shots Neuss e.V.

Kanalstraße 39 / 41460 Neuss
www.djk-novesia-neuss.de
 
Geschäftsführender Vorstand:
1. Vorsitzender: Uwe Bünzel
2. Vorsitzender: Anne Knorr
Geschäftsführer: Gerlinde Baaken
 
Gründungsjahr: 1919
Mitgliederzahl: 575
 
Abteilungen und Ansprechpartner:
Fussballjugend: Bernd Busch
Fussballsenioren: Erkan Kodas
Leichtathletik: Dieter Janning
Tischtennis: Burckhard Spix
Boule: Uwe Bünzel
 
Was wird geboten?
Unser Verein bietet Sport für Jung und Alt gleich welcher Hautfar-
be, Religion und Nationalität. Unsere Mitglieder fühlen sich wohl, 
und der Breitenspotler findet bei uns gleichsam dem Spitzenath-
leten allseits Anerkennung. Das Sportliche Angebot geht vom Ju-
gend- und Senioren Fußball, Tischtennis, Leichtathletik, Lauftreff, 
Nordic Walking, Konditionsgymnastik bis hin zur Seniorengymnas-
tik. Neustes Mitglied der Novesiafamilie ist die Bouleabteilung.  
 
Was ist das Besondere an unserem Verein?
Sport ist nicht nur gesund für Körper und Geist, macht Freude und 
beschert Erfolgserlebnisse, er bringt auch Menschen zusammen 
und lässt Gemeinschaft erleben. Dies ist bei der DJK Novesia auch 
ausdrückliches Ziel und so beschränken sich unsere Aktivitäten 
nicht ausschließlich auf die sportlichen Angebote, sondern Feiern 
und gemeinsame Ausflüge gehören auch dazu.
 
Gibt es besondere sportliche Erfolge/herausragende Persönlichkeiten?
Seit 40 Jahren veranstalten wir einen Altersehrenlauf „nur für alte 
Hasen“. An diesem nun schon traditionellen Lauf dürfen Frauen ab 

55 J. und Männer ab 60 J. teilnehmen. (Termin für den 41. Lauf ist 
der 17. Mai 2014, 10:30 Uhr Ludwig-Wolker Anlage). 4 oder 8 km Lau-
fen, Walken oder Nordic-Walking.
Opa Haußner selbst lief noch bis weit nach seinem 90. Geburtstag! 
Er wollte uns ein Vorbild sein und zeigte uns, wie Bewegung bis ins 
hohe Alter gesund erhalten kann.
 
42. Neusser Erftlauf  -  Samstag 15. November 2014 ab 12:00 Uhr 
auf der Ludwig-Wolker Anlage
Unser Erftlauf hat einen festen Platz im Terminkalender vieler Läu-
ferinnen und Läufer. Man kommt immer wieder gerne um span-
nende Duelle und Rekorde sowie Zitterpartien  wegen des oft 
schlechten Wetters um diese Jahreszeit, zu erleben.

Sportwoche 2014
Unsere diesjährige Sportwoche mit Turnieren  aller Fussballjugend-
klassen und den Betreuern sowie den Paarlauf, findet vom 18. Juni 
bis zum 22. Juni 2014 im Jahnstadion statt.

DJK Novesia 1919 Neuss e.V.
Nixhütter Weg 98, 41468 Neuss
02131-5253804
www.djk-neuss-gnadental.de, info@djk-neuss-gnadental.de
 
Geschäftsführender Vorstand:
Geschäftsführer: Michael Odenthal (michael.odenthal@web.de)
 
Gründungsjahr: 1959
Mitgliederzahl: 482
 
Abteilungen und Ansprechpartner:
Senioren: Michael Odenthal
Junioren: Martin Enkel
 
Was wird geboten?
4 Gruppen Wassergymnastik, 3 Damengruppen, 1 Herrengruppe.
2 Gymnastikgruppen Damen, 1  Gruppe Wirbelsäulengymnastik 
Damen. 2 Seniorenmannschaften Fußball, Bezirksliga und Kreisliga 
C.
10 Jugendmannschaften Bambini bis A-Jugend 
 
Was ist das Besondere an unserem Verein?
Im Bereich Fußball: alle Mannschaften von Bambini bis A-Junioren 
besetzt, 10 Mannschaften

DJK Neuss-Gnadental

Anschrift:  Boxring Neuss 1992 e.V., 
  Dieter Schuster, Dietrichstr. 12, 41468 Neuss
Webseite: www.boxen-neuss.de
1. Vorsitzender: Dr. med. Klaus Bornemeyer
Gründungsjahr: 1992, z.Z. ca. 70 Mitglieder
Ansprechpartner:  Dieter Schuster, Dietrichstr. 12, 41468 Neuss, 
  Telefon 02131/101168
Was wird geboten:  Boxsport 
  a) Wettkampf
   b)  allgemeines Boxtraining für alle  

ab ca. 10 Jahre
Sportliche Erfolge:  erfolgreichster Athlet bisher Nationalstaffel-

boxer Hamza TOUBA, der für den Boxring 
Neuss mehrfach Deutscher Meister wurde

Was ist das Besondere an Ihrem Verein: 
   Wir reden nicht über Integration, wir sind es. 

Bei uns trainiert der (türkische) Schüler zu-
sammen mit dem (deutschen) Arzt unter An-
leitung des (russischen) Trainers.  

Boxring Neuss 1992 e.V.
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Jean-Pullen Weg, 41464 Neuss
www.djk-rheinkraft-neuss.de

Geschäftsführender Vorstand:
1. Vorsitzender: Dr. Guido Kluth
2. Vorsitzender: Peter Orth
1. Geschäftsführer: Detlef Rangott
Kassierer: Stefanie Schumacher
Jugendleiter: Akii Reiners
Gründungsjahr und Mitgliederzahl:
Gründungsjahr:  1914
Mitgliederzahl:  ca. 900

Abteilungen und Ansprechpartner:
Fußball, Leichtathletik, Volleyball, Beachvolleyball, Kinderturnen, 
Bambinisport, Seniorensport, Gymnastikgruppen, Tanzsport, (Nor-
dic) Walking, Lauftreff, Freizeitsport, Gehörlosensportabteilung
Ansprechpartner mit Kontaktdaten im Internet unter 
www.djk-rheinkraft-neuss.de

Was wird geboten:
Je nach Alters- und Zielgruppe geselliges Sporttreiben mit Gleich-
gesinnten, Fußball in Leistungsklassen bis hin zu hochklassigem 
Volleyball im Männer- und Damenbereich und leistungssportori-
entiertem Leichtathletik-Training. Großes und vielfältiges Angebot 
für die Generation 55plus.

Gibt es besondere sportliche Erfolge bzw. 
herausragende Persönlichkeiten?
Immer wieder herausragende sportliche Erfolge über die drei 
Kernsportarten Fußball, Leichtathletik und Volleyball hinweg.
Titel und Medaillen bei Deutschen (Gehörlosen) Meisterschaften, 
Westdeutschen Meisterschaften und Landesmeisterschaften, 
Deutschen DJK-Meisterschaften, Fußball-Mannschaften in der 
Leistungsklasse, Volleyball bis auf Oberliganiveau, Westdeutsche 
Beachvolleyball-Meisterinnen, Ruhrolympiaden-Sieger …

Herausragende Persönlichkeiten:
Immer wieder herausragende, sportliche Persönlichkeiten aus den 
Bereichen, Fußball, Volleyball und Leichtathletik. Vor allem auch 
viele ehrenamtliche Helfer, die meist unbeachtet die Basis für alle 
sportlichen Erfolge und Entwicklungsmöglichkeiten legen und 
ohne deren Hilfe der Sport und die Gesellschaft um einiges ärmer 
wären. Derzeit besonders sportlich erfolgreich ist Alexandra Selzer, 
die sich als Jugendliche in der deutschen Spitze der 400-m-Läufe-
rinnen etabliert hat.

Was ist das besondere an ihrem Verein?
Großes Jubiläum zum 100jährigen Bestehen am 28. Juni 2014 im 
Zeughaus.
Die Übernahme der sozialen Verantwortung ist sicherlich das Bezeich-
nendste innerhalb des Vereines. Mit einer großen Seniorenabteilung 
werden seit 30 Jahren die aktiven Menschen in fortgeschrittenerem 
Alter angesprochen und fit gehalten. Ausgezeichnet wurde der Verein 
für die gute Integrationsarbeit, mit dem Jugendförderpreis des Stadt 
Sportverbandes für die gute Jugendarbeit und mit einem Innovati-

onspreis für kreative und 
gute Ideen rund um den 
Sport. Darüber hinaus 
wurde der Verein vom Be-
auftragten der Bundesre-
gierung für die Belange 
behinderter Menschen 
für das Engagement und 
die Inklusion von und mit 
Gehörlosen ausgezeichnet. Hieraus ist die Gehörlosensportabteilung 
entstanden.
Mit der jährlich ausgerichteten Sportwoche wird das sportliche 
und gesellige des Vereinslebens gefördert und miteinander ver-
bunden. Mit der Durchführung des Novesia-Cups wird gemeinsam 
mit dem Stadtsportverband internationaler Fußball nach Neuss 
geholt und für ein breites Publikum attraktiv dargeboten.

Ausgezeichnete Arbeit
In der jüngeren Zukunft wird der Verein immer wieder für seine gute 
Arbeit mit Kinder, Jugendlichen und Menschen mit Beeinträchtigun-
gen ausgezeichnet. 2008 wurde der Verein vom Rhein-Kreis Neuss 
geehrt für die gute Integrationsarbeit von Migranten und Menschen 
mit Höreinschränkungen, 2009 wurde das Leichtathletik-Konzept 
„Fun in Athletics“ als innovatives Projekt vom Rhein-Kreis Neuss aus-
gezeichnet. Der Neusser Bauverein verlieh 2010 den Jugendförder-
preis an die Leichtathletikabteilung des Vereins für hervorragende Ju-
gendarbeit, 2011 wurde das integrative Training von Gehörlosen und 
Hörenden auf die Inklusionslandkarte aufgenommen und vom Bun-
desbeauftragten für Menschen mit Behinderung gewürdigt und der 
Deutsche Leichtathletik Verband hat 2013 das Konzept des Vereins 
und des Stadtsportverbandes als Best Practice Modell ausgezeichnet.

Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Neuss e.V., Wasserwacht
(DRK-Wasserwacht)
Am Südpark, 41466 Neuss
02131 - 7 45 95 -53
www.wasserwacht-neuss.de
info@wasserwacht-neuss.de

Gründungsjahr und Mitgliederzahl:
1966 (als Abteilung des Deutschen Roten Kreuz, Kreisverband 
Neuss e.V.) 

Abteilungen und Ansprechpartner:
Schwimmen, Rettungsschwimmen, Bootsdienst, Tauchen, Natur- 
und Gewässerschutz, Katastrophenschutz

Was wird geboten:
Wachdienst am Rhein und am Sandhofsee, Betreuung und Absiche-
rungen von Wassersportveranstaltungen
Ausbildung zum Rettungsschwimmer und Wasserretter, Taucher im 
Rettungsdienst und Bootsführer, Kinderschwimmausbildung, Ju-
gendgruppen
Schnelleinsatzgruppen und Katastrophenschutzeinheit
 
Wir sind kein Sportverein sondern ermöglichen den Sportvereinen 
die sichere Durchführung ihrer Veranstaltungen und die Ausbildung 
ihrer Mitglieder in Erste Hilfe und Rettungsschwimmen zur Durch-
führung ihrer eigenen Ausbildung und Jugendarbeit.

DJK Rheinkraft Neuss 1914 e.V. DRK-Wasserwacht

Breite Str. 86, 41460 Neuss
Tel.: 02131 - 222595
www.gojukan.de
E-mail: gojuryu@ishneu.de

1. Vorsitzender:  Jochen Xenos
2. Vorsitzender:  Ralf Urbach
Vereinsgründung: 2000

Mitglieder: ca. 60

Japanisches Goju-Ryu Karate
Eine alte japanische Kriegskunst wird heute zeitgemäß in einem 
anderen Kontext unterrichtet.
Über das körperliche Erlernen, was sicherlich gewisse Mühen kos-
tet, findet in der Regel eine gleichzeitige Entwicklung der mensch-
lichen Persönlichkeit statt. Wir nennen das auch „seelische Kraft“. 
Diese Techniken und Prinzipien – erlernbar in jedem Alter – können 
unter anderem wichtige Impulse für eine ausgewogene Freizeitge-
staltung geben. 
Das Besondere an unserem Verein ist eine Überprüfung der Schüler 
auf ihre Befähigung, selber zu unterrichten. In dieser Kontinuität 
ist daher eine spätere Trainerlaufbahn durchaus erwünscht. 

Gojukan Neuss e. V.
Wir bieten 3x kostenloses 
Probetraining an!
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Holzheimer Sportgemeinschaft 1920 e.V.
Albert-Schatz-Str. 65, 41472 Neuss
www.sg-holzheim.de

Vorstand:
Helmut Schmitz (1.Vorsitzender )
helmut.schmitz@sg-holzheim.de
Georg Goeke ( 2. Vorsitzender )
Georg.goeke@sg-holzheim.de
Hans-Josef Otten (Geschäftsführer)
hans-j.otten@sg-holzheim.de
Dieter Deuster (Schatzmeister) 
dieter.deuster@sg-holzheim.de
Peter Brandt (Sozialwart) 
peter.brandt@sg-holzheim.de
Manfred Meinert (Jugendleiter) 
manfred.meinert@sg-holzheim.de
Herbert Blank ( Bootshauswart )
herbert.blank@sg-holzheim.de

Zur Zeit hat die HSG 950 Mitglieder.

Abteilungen:
Fußball
Breitensport/Leichtathletik
Kanu
Volleyball

Die Holzheimer Sportgemeinschaft sieht sich auf der einen Seite 
als traditionsbewussten Verein der die vielen vergangenen Erfolge, 
besonders der Kanuten zu würdigen weiß. Gerne erinnern sich die 
Holzheimer an den genau vor 50 Jahren errungenen Olympiasieg 
von Roswitha Esser und Annemarie Zimmermann im 2er Kanu auf 
dem Sagami-See in Tokio. Hierzu wird es im Herbst eine kleine Fei-
erstunde mit den Beteiligten und Freunden und Gönnern der HSG 
geben.
Auf der anderen Seite ist die HSG auch ein nach vorne gerichteter 
Verein, der besonders im Bambini- ,Schüler und Jugendbereich sich 
über steigenden Zulauf freut. So konnte im März 2014 wieder eine 
Fußball-Bambini Mannschaft am Liga-Betrieb teilnehmen. Aber 
Auch Eltern-Kind Turnen, Leichtathletik und Volleyball werden 
angeboten. Die Schülergruppen der Kanuten trainieren nach der 
Fertigstellung des Wassersportzentrums Neuss-Süd nun komplett 

auf dem Sandhofsee in Ue-
desheim.
Die Volleyballer nehmen 
mittlerweile mit zwei 
Mixed- und einer Herren 
Mannschaft am Liga-Be-
trieb teil.
Im Bereich Seniorensport 
bietet die HSG neben Rü-
ckengymnastik, Sport-
Spiel-Spaß und Senioren-
gymnastik ab dem 30. April 
2014, jeden Mittwoch ab 
20.00 Uhr in der Mehr-
zweckhalle Integral TAI CHI 
an: 
Integrales Tai Chi verbin-
det eine Reihe von Be-
wegungsabläufen des Qi 
Gong, traditionellen Tai Chi, Yoga und der Meditation. Es stellt 
die Harmonie zwischen Körper, Atem sowie Geist her. Durch eine 
Kombination von achtsamen Bewegungen, Atmung, Entspannung, 
Visualisierungs- und Meditationstechniken wird das körperliche 
Wohlbefinden verbessert und das geistige Bewusstsein geschärft.

1964 Empfang der Olympiasieger in Holzheim durch den damaligen 1. 
Vorsitzenden Johann Krug

Phuoc Nguen,  Übungsleiter Tai Chi

An der Hammer Brücke 9, 41460 Neuss
Tel. 02131 - 9234232
Mail: sport-team@gwn-neuss.de
 
1. Vorsitzender:  Thomas Gindra
Stellv. Vorsitzende:  Claudia Baum 
Stellv. Vorsitzender: Achim Tilmes

Gründungsjahr:   2005 ; 45 Mitglieder
Ansprechpartner:   Thomas Gindra, 
   Kontaktdaten siehe oben

Regelmäßige Angebote: 
Rückengymnastik, Tischtennis, Wassergymnastik, regelmäßige „Ver-
einsfeste“ für Mitgleider, wie z.B. Kegelnachmittag, Kletterevent…

Einige Tischtennissportler mit geistiger Behinderung haben bereits 
erfolgreich an Special Olympics Weltspielen teilgenommen, u.a. 
2007 Werner Thiel 2 x Gold und 1 x Silber bei den Weltspielen in 
Shanghai; 2011 Dirk Fink 3 x Gold bei den Weltspielen in Athen;
Für die Nationalen Spiele von Special Olympics Deutschland im 
Mai 2014 in Düsseldorf (19. – 23. Mai) ist „unser“ Tischtennisspie-
ler Oliver Burbach zusammen mit Timo Boll und Stefanie Wiegel 
(Athletin aus Mettmann) eines der Gesichter der Spiele; siehe 
dazu auch: http://specialolympics.de/duesseldorf2014/aktuelles/
news/2013/12/gemeinsam-stark-fuer-die-special-olympics-dues-
seldorf-2014/ 

Der Verein legt besonderen Wert auf integrative Angebote, so dass 
zu Beginn eines neuen Angebots zunächst das Interesse von Teil-
nehmern ohne und mit Behinderung vorhanden sein muß.

GWN Sport – Team e. V.

Gesichter der Spiele (hier sind die drei Gesichter der Nationalen Spiele 
von Special Olympics Deutschland bei der Präsentation des Plakates zu 
sehen; Stefanie Wiegel, Timo Boll und Oliver Burbach vom GWN Sport 
- Team e.V.; Bildquelle: SOD / Andreas Endermann

Foto mit Tischtennisspielern des GWN Sport-Team e.V. und dem olym-
pischen Feuer von Special Olympics Deutschland; alle abgebildeten 
Spieler starten auch bei den Nationalen Spielen in Düsseldorf und spie-
len in der integrativen  Tischtennismannschaft unseres Vereins im 
„normalen Spielbetrieb“ des TT Kreis Neuss/Grevenbroich;  Bildquelle: 
Thomas Gindra

rowan / photocase.com patklik / photocase.com
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Stadion Jahnstrasse 63, 41464 Neuss
www.htc-neuss.de

Geschäftsführender Vorstand:
Andreas Schwarz – 1. Vorsitzender
Heiner Franssen – 2. Vorsitzender
Ulrich Dettmer – Geschäftsführer
Ralf Albrecht – Schatzmeister

Abteilungen:
Thomas Draguhn – Abteilungsleiter Hockey
Anke Toll – Jugendwartin Hockey
Walther Peltzer – Abteilungsleiter Tennis
Karin Franssen – Jugendwartin Tennis

Gründungsjahr und Mitgliederzahl:
Am 22. März 1928 formierte sich der „Hockey- und Tennis-Club 
Schwarz-Weiß Neuss“ aus den ersten organisierten Hockeyspielern 
des „Verein für Sportfreunde 06“ und interessierten Tennisspielern. 
Damit gilt er als ältester Neusser Verein in diesen beiden Sportar-
ten. Im Jahr 2011 kann sich der HTC als erfolgreicher Verein mit 680 
Mitgliedern präsentieren, die auf zwei Hockey-Kunstrasenplätzen 
mit Flutlichtanlage, zehn Freiluft-Tennisplätzen und zwei Hallen-
Tennisplätzen ihren jeweiligen Sport ausüben.
Mitgliederzahl 2013: 786

Was wird geboten:
Im HTC spielen etwa 380 Jugendliche zwischen 4 und 18 Jahren in 23 
Hockey- und 6 Tennismannschaften. Der Trainingsbetrieb wird täglich 
von vier hauptamtlichen Hockey- und Tennistrainern unterstützt von 
einer Vielzahl Co-Trainer durchgeführt. Die Tennisabteilung bietet 

eine sehr engagierte Jugendarbeit mit vielen Erfolgen auf Stadt- und 
Kreisebene. Tennismedenmannschaften in allen Erwachsenen-Alters-
klassen und eine Vielzahl von Freizeitspielern runden das Bild ab. Im 
Jugendhockey wurden in den letzten Jahren mehrere Deutsche Meis-
terschaften und Vizemeisterschaften auf dem Feld und in der Halle 
gewonnen. Seit den 1990er Jahren spielen die 1. Herren- und Damen-
mannschaften des HTC in der 1. oder 2. Hockey-Bundesliga. Dadurch 
kann auch immer wieder Talenten aus der eigenen Jugend der Zugang 
zu den höchsten deutschen Spielklassen ermöglicht werden. Dies ist 
das erklärte Ziel der intensiven Jugendarbeit des Vereins. 

Besondere sportliche Erfolge bzw. herausragende Persönlichkeiten:
Der Verein bringt schon in frühen Jahren im Hockey immer wieder 
Auswahlspieler hervor. Immer wieder schaffen es Spieler und Spiele-
rinnen des HTC in die verschiedenen Hockey-Nationalmannschaften 
sowohl in der Jugend als auch im Erwachsenen- oder Seniorenbe-
reich. Aktuelles Aushängeschild ist Luisa Steindor als Mitglied des A-
Kaders der Damen-Nationalmannschaft.

Was ist das besondere an ihrem Verein:
Hockey- und Tennisspielern ist eines gemeinsam: Der ausgepräg-
te Drang zur Geselligkeit. Sehr oft müssen die dritte Halbzeit oder 
der sechste Satz im Clubhaus oder auf der Terrasse ausgespielt 
und gewonnen werden. Dafür, daß dies in zünftiger Form in un-
serem ganzjährig geöffneten gemütlichen Clubhaus mit seiner in 
der Abendsonne gelegenen Terrasse immer wieder gelingt, sorgt 
unser rühriges Ökonomen-Ehepaar Jakob und Vula Mavridis. Sie 
verstehen es nicht nur, die Gerichte ihrer griechischen Heimat an-
sprechend zu servieren, sondern beherrschen auch das Einmaleins 
der deutschen Küche. Mit ihrem griechisch-mediterranen Charme 
sind sie ein wichtiger Bestandteil unseres Clublebens.

HTC Schwarz-Weiss Neuss e.V.
Friedrich-Ebertstr. 9-11, 41352 Korschenbroich
Telefon: 02161-648660 & 0177-4308072
www.Sandokan-Karate.de
info@sandokan-karate.de

1. Vorsitzender  Didi Haas senior 

Gründungsjahr: 1978

Abteilungen und Ansprechpartner:
Karate:  Didi Haas senior
Kenjutsu, Taiko & Kickboxen: 
  Benni Haas
Capoeira, Tricking & Parkours: 
  Didi Haas junior

Was wird geboten:
Das von dem Gründer des Sandokan Shihan Didi Haas senior 8. Dan, 
entwickelte San-Do-Karate besteht aus drei (san) Wegen (Do): Die 
drei Wege des San-Do-Karate sind: Selbstverteidigung, Gesund-
heitsübung und Charakterschulung. Das San-Do-Karatetraining 
ist ein ganzheitliches Trainingssystem, das den Menschen an sich 
im Mittelpunkt sieht, mit all seinen individuellen Fähigkeiten und 
Eigenschaften. Psyche, Physis, Bewusstsein und Verhalten werden 
gleichermaßen berücksichtigt wie nachhaltig (positiv) konditio-
niert. Außerdem erfährt man durch das Training eine Stärkung des 
Selbstbewusstseins, was in kritischen Situationen und zu deren Be-
wältigung von Vorteil ist. Besonders erwähnenswert ist, dass Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene (auch Ältere) gemeinsam üben 
können. Durch die Form des Trainings vollzieht sich ein langsamer, 
beständiger Aufbau.
Muskeln, Gelenke, und Herz-Kreislaufsystem erfahren ebenso eine 
wohltuende Bewegungstherapie wie Geist und Nerven. Man be-
nötigt für Karate keine besonders großen Kräfte. Durch San-Do-
Karate bildet sich persönliche Stärke mit sicherem Stand, Ausgegli-
chenheit, Reaktionsfähigkeit und Klarheit. Dies wirkt sich in vielen 
Bereichen des Lebens vorteilhaft aus, bei neuen Begegnungen oder 
im Umgang mit Konfrontationen. Gleiches gilt für das Kenjutsu-
Training. Die Kenjutsu-Abteilung leitet Sensei Benni Haas 4. Dan.
Kenjutsu steht für den Oberbegriff der alten Schwertkünste der Sa-
murai. Hier stehen Wachsamkeit, Präzision und Traditionsbewusst-
sein im Vordergrund.
Sowohl Karate als auch Kenjutsu bedeutet also Körperkommuni-
kation, Aktion und Reaktion in Partnerübungen gleichen einem 
Dialog und machen Haltungen und Verhaltensmuster sichtbar. In 
brisanten Alltagssituationen gelassen und flexibel reagieren zu 
können, lautet das Ziel. Neben Selbstverteidigung heißt das vor al-
lem, sich gegen Alltagsgegner wie Frust, Stress, Angst und Aggres-
sion wehren zu können. San-Do-Karate und Kenjutsu sind mehr 
als nur Sportarten. Selbstverteidigungstechniken der klassischen 
Kampfkunst werden mit der Kunst gepaart, die eigenen Gefühle in 
Stresssituationen zu steuern.
Kraft- Ausdauer-, Koordinations- und Beweglichkeitstraining for-
men den Körper. Meditation, Atem und Energiearbeit schulen den 
Geist“. Denn die Kraft steckt in jedem Körper, sie muss nur sanft 
geweckt werden. Taiko, das japanische Kampftrommeln ist rasant 

und laut. Die Taiko-Trommeln sind teilweise sehr groß (bis zu 180 
cm im Durchmesser). Regelmäßig werden Anfänger-Workshops 
angeboten. Trommeln und Bachis (Schlagstöcke) werden Neuan-
fängern kostenlos zur Verfügung gestellt. Das Taiko-Trommeln för-
dert die Koordination und Kondition. Die Möglichkeit nach innen 
zu schauen und sich selbst zu erleben und zu erkennen ist ebenfalls 
gegeben. Die Taiko-Trommlerinnen und -Trommler des Sandokan 
treten unter dem Namen „Sandaiko“ auf und können unter Telefon 
02161-648660 für verschieden Anlässe gebucht werden. Neu im 
Programm des Vereins ist die Abteilung Kickboxen und Fitnessbo-
xen. Hier wird weitgehend ohne Sparring geübt um Verletzungen 
auszuschließen. Vergessen Sie blaue Augen oder blutige Nasen. 
Das Training führt körperlich unter anderem zu einer optimalen 
Entwicklung der Herz-Kreislauf-Fitness, Fett wird abgebaut und die 
Muskulatur entwickelt
sich am ganzen Körper, mehr Kraft, mehr Energie und ein rundum 
gutes Körpergefühl ist die Folge. Capoeira der aus Brasilien stam-
mende Kampftanz macht Spaß und bringt eine Menge Lebensfreu-
de. Musik, Singen und in die Hände klatschen gehört ebenso dazu 
wie die teilweise sehr akrobatischen Bewegungen der Capoeiristas. 
Nach einer Aufwärmgymnastik werden Grundtechniken mit und 
ohne Partner geübt. Abschluss einer Trainingseinheit ist in der Re-
gel die sogenannte Roda bei der die Teilnehmer im Kreis stehen 
und im Mittelpunkt jeweils zwei Kampftänzer „spielen“. Die Grup-
pe Capoeira Compasso kann auch für verschiedene Auftritte ge-
bucht werden. Beim Tricking werden verschiedene Techniken aus 
den Kampfsportarten Karate, Taekwondo und Kung Fu, sowie aus 
dem Turnen, dem Breakdance und der Akrobatik geübt.
Parkours und Freeruning sind weitere Themen in dieser Abteilung, 
die hauptsächlich von Jugendlichen besucht wird.

Was ist das besondere an Ihrem Verein:
Im Sandokan trainieren bedeutet nicht gegeneinander, sondern 
miteinander zu üben. Das Ziel ist die Förderung der Gesundheit, 
die Ausbildung von Menschlichkeit, (Selbst-) Vertrauen und Le-
bensfreude. Techniken allein können sicher nicht heilen, aber sie 
können das Herz und die innere Heilkraft soweit aktivieren, dass 
eine Heilung möglich ist. Der Schüler lernt sein Körpergefühl ken-
nen und damit auch seinen Körper zu beherrschen. Standfestigkeit, 
den Mittelpunkt zu finden, gerader Blick, aufrechte Haltung und 
eine gute Koordination seines Kopfes, seiner Arme und Beine sind 
das Resultat. Das Vertrauen zu sich selbst und seinen Bewegungen 
lässt schließlich den Schüler die Harmonie mit sich finden, und er 
ist damit offen gegenüber anderen Menschen, Gedanken und Kul-
turen.
Zitat Cheftrainer Shihan Didi Haas senior: „Wir trainieren nicht um 
eine Kampfmaschine zu werden, sondern um uns zu persönlich 
entwickeln, wobei Jeder seinen individuellen Weg geht. So wollen 
wir durch un-
ser Training 
nicht besser 
werden als 
Andere, son-
dern als Ges-
tern!“

Karate Dojo Sandokan e.V.
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KSK Konkordia 1924 Neuss e.V.
Leo-Wenke-Straße 29, 41462 Neuss
www.ksk-konkordia.de

1. Vorsitzender: nicht besetzt
2. Vorsitzender:  Malik Riaz Hai Naveed ( Verwaltung )
2. Vorsitzender:  Heinz - Dieter Wuttke ( Finanzen ) 
2. Vorsitzender:  Fynn Otten  ( Sport )
vorstand@ksk-konkordia.de

Gründungsjahr: 1924 
Mitgliederzahl: 490 Mitglieder

Abteilungen und Ansprechpartner : 
Ringen,Ringen und Raufen, Karate, Aerobic Frauen, Fitness-Gym-
nastik Frauen, Cheerleading, Kinderturnen
KSK-Trainingszentrum: Nordbad, Neusser Weyhe, Neuss

Kontaktadressen und Informationen zu allen Abteilungen finden 
Sie im Internet unter www.ksk-konkordia.de.

Was wird geboten? 
Alle Abteilungen bieten Trainingsnachmittage/-abende für Mäd-
chen/Frauen und Jungen/Männer ab 4 Jahre an. Die Aerobic- und 
Fitness-Gymnastik-Kurse richten sich ausschließlich an Frauen. 
Neu im Programm ist ein Cheerleading-Angebot für Mädchen/Jun-
gen ab 6 Jahren. 

Gibt es besondere sportliche Erfolge?
Jugendarbeit steht im KSK Konkordia Neuss an erster Stelle.
Die intensive Förderung des Nachwuchses führte u.a. zu dem er-
freulichen Ergebnis, dass bei den Landesmannschafts-meister-
schaften der Schüler und Jugend am 16.02.2014 in Lünen der KSK 
Konkordia Neuss bei den Schülern siegte. Über ihren 1.Platz freuen 
sich Jonas Albakow, Magomed Emi Aliev, Maxim Aumann, Ahmed 
Batalow, Ibrahim Deziev, Kevin Geiger, Alexander Kromm, Albert 
Nakaev, Deni Nakaev, Devin Schäfer, Iwan Tagner und Leon Tagner.

Herausragend waren auch die Leistungen von Peter Mass und Ev-
geni Zadera. Beide wurden in diesem Jahr Landesmeister bei den 
Senioren im Gr-röm Stil und qualifizierten sich somit für die Deut-
sche Meisterschaft in Witten.

Was ist das besondere an ihrem Verein?
Der KSK hat es sich zum Ziel gemacht, bezahlbaren Sport für alle 
anzubieten, speziell Ringen und Karate. Weiterhin soll der Weg un-
serer „Ersten“ mit „Neusser Jungs“ nach Oben gehen.

Jakob-Koch-Str. 1, 41466 Neuss
Telefon: 0 21 31/31 38 911, 
Fax: 0 21 31/31 38 912
www.neusserev.de
www.nachwuchs.neusserev.de
info@neusserev.de

Geschäftsführender Vorstand/Präsident:
1. Vorsitzender:  Werner Link
2. Vorsitzender  (Nachwuchs) André Leggen
Schatzmeister  Winfried Droste
Jugendobmann:   Klaus Böckmann
Stellv. Jugendobmann:  Ralph Nemitz

Gründungsjahr: April 1995
Mitgliederzahl: 258 

Was wird geboten:
Es wird in 6 Jugendmannschaften, einer 1. Mannschaft und einer 
1b-Mannschaft sowie einer Hobbymannschaft „Albatrosse“ trai-
niert, gespielt und gekämpft.
Hinter jeder Mannschaft steckt ein Orgateam, meist aus Eltern und 
Freunden, die den Spiel- und Trainingsbetrieb organisieren und ge-
währleisten. Mütter trocknen Tränen, Väter binden Schlittschuhe 
und stehen an der Bande. Sanitäter werden zu Freunden und alle 
zusammen haben großen Spass am schnellsten Eissport der Welt.
Im Nachwuchsbereich sind in der vergangenen Saison 2 Mann-
schaften als NRW-Landesmeister hervorgegangen und alle an-
deren Jugendmannschaften haben hervorragende Platzierungen 
innerhalb der Liga erkämpft. Beim Sommertraining kooperiert der 
Verein zusammen mit dem Skaterhockeysport, um auch hier keine 
wertvolle Zeit für die Saisonvorbereitung verstreichen zu lassen.
 
Die 1. Mannschaft hat in der vergangenen Saison Oberliga gespielt 
und sich für diese Liga ebenfalls wieder sportlich qualifiziert.

Was ist das Besondere an Ihrem Verein?
Teilnehmer beim Gutschein-Sportheft „Mach mit! herausgegeben 
vom Stadtsportverband, Gutschein für den Erlass der Aufnahme-
gebühr in Höhe von 56 €.
Ferner haben wir in der Jugendabteilung 2 U 15 Nationalspielerin-
nen aus dem Kader des DEB, die ihr Können bei Toren und Vorlagen 
schon häufig unter Beweis stellen konnten. Auch unter den Jungs 
sind seit dieser Saison einige Spieler, die sich zusätzlich für das 
NRW-Kadertraining qualifiziert haben.
Die SWN hat den Eissporttreibenden Vereinen eine Busbeklebung 
gesponsert, der  Bus fährt jetzt durch Neuss- alles mit Neusser 
Spielern und Eistänzern beklebt

Neusser Eishockey Verein e.V.

Bambinis

Jugend

Laufschule

Junioren

Trainer Max Schwindt mit
Landesmeister E.Zadera und
Zafera Senior, Photo Dieter Wuttke

Die Jugend des KSK, unterstützt 
durch den Neusser Bauverein, Photo 
Dieter Wuttke

Photo Larysa Bukhova – Aerobic

  www.sport -in-neuss.de
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NNeusser Handballverein e.V.
Carlo-Mierendorffstr. 11a
41466 Neuss 
Internet: www.neusser-hv.de

Ansprechpartner männliche Jugend: 
Wolfgang Spangenberger  0151 14729899

Ansprechpartner weibliche Jugend:
Gabi Palme  0171 5238834

Leiterin des  Jugendsekretariates:
Andrea Sklomeit  0152 01844744
Email: nhv.jugend@gmx.de

Wir, der Neusser Handball Verein (NHV), setzen auf ein neues  Mo-
dell zur Förderung der Jugend und sehen uns im Team mit Sport, 
Schule und Unternehmen. Denn der  NHV steht für mehr als nur 
Handball spielen:

•  N = Nachwuchs, Nationen
Kooperationen mit 7 Grundschulen, 2 Gymnasien und 3 Realschu-
len regelmäßige Fahrten nach Chalon, Rijeka, Bolu, Dänemark etc. 

• H = Hilfe
in Kooperation mit der Realschule Holzheim helfen wir schulische 
Defizite durch gezielte Nachhilfe aufzuholen.
Durchführung von Sprach-Handball-Camps im In- und Ausland 
=> Bildung ist uns wichtig !
Spieler z.B. aus unser 1. Herren-/Damenmannschaft helfen im Ju-
gendbereich aktiv im Training. 
=> Kinder brauchen Vorbilder !

• V = Verantwortung
Wir bieten unseren Kindern Alternativen für die Freizeit:
für die Gesundheit: Fit durch Bewegung 
für die Bildung: Sprachreisen / Länderkunde
für die Region: Handball als alter/neuer Treffpunkt 

Im Neusser Handballverein e.V. sichten und fördern wir die spiele-
rischen und sozialen Fähigkeiten jedes Kindes von Klein auf ganz 
individuell und bereiten so den Weg für eine erfolgreiche sportli-
che Perspektive.
Engagierte ehrenamtliche Mitglieder bilden den Vorstand des Ver-
eins. Durch die Verteilung der Aufgaben auf viele  Schultern wurde 
ein professionelles Management auf die Beine gestellt, das für ei-
nen erfolgreichen Ablauf des Spiel- und Trainingsbetriebes sorgt.
Um die gesetzten Ziele für unsere Sportler und den Verein langfris-
tig umsetzen zu können, möchten wir  Sie für unsere Arbeit begeis-
tern und Ihre Unterstützung gewinnen. Talente wollen entdeckt 
und gefördert werden.  Nicht jedes talentierte Kind hat den Hand-
ballsport schon für sich entdeckt. Deshalb suchen wir aktiv im Rah-
men von Sport AGs an Neusser derzeit 7 Grundschulen, 2 Gymna-
sien und 2 Realschulen und dem Landesprogramm Talentsichtung 
und Talentförderung in Neuss und Umgebung nach potenziellen 
Handballern für den Neusser Handballverein e.V. Die Förderung der 
Kinder beginnt im Alter von 3 bis 6 Jahre in der Bambini-Gruppe. 

Hier werden die Kinder spielerisch an den Handballsport heran-
führt und die Grundlagen für die drei großen „T“ im Handballsport 
gelegt: Technik, Team und Tore. An die Bambini-Gruppe schließt 
sich nahtlos das Training der Jugendmannschaften an. Bis zur E-Ju-
gend werden dabei teilweise gemischte Mannschaften im Spielbe-
trieb eingesetzt. Erst ab der D-Jugend erfolgt der Trainingsbetrieb 
nach Mädchen und Jungen getrennt. Ein individuelles Fördertrai-
ning für Feldspieler und Torhüter ergänzt unsere erfolgreiche Aus-
bildung. Derzeit spielen 11 Jugendmannschaften für den NHV.  Mit 
4 männlichen Seniorenmannschaften und 3 Damenmannschaften 
bietet der NHV der eigenen Jugend  (männlich oder weiblich) beste 
Perspektiven. U.a. spielen die 1. Herren in der 3. Bundesliga und die 
1. Damen in der Oberliga, der höchsten Amateurklasse. 
Neben der sportlichen Ausbildung fördern wir durch die Kooperati-
on mit dem Teilinternat Dormagen auch die schulische Ausbildung 
unserer Sportler. Die Qualität unserer Trainer hat höchste Priorität. 
Dass wir besonderen Wert auf die Qualität unserer Trainer legen, 
versteht sich von selbst. Seit 2011 verlangt der Neusser Handball  
Verein e.V. von seinen Trainern neben dem Nachweis der fachlichen 
Qualifikation ein persönliches Führungszeugnis. Gleichzeitig haben 
alle Trainer den Ehrenkodex der Sportjugend NRW unterschrieben. 
Diese Maßnahmen sind Teil der Kampagne „Zeig die rote Karte“ 
des Rhein-Kreises Neuss (www.zeig-die-rote-Karte.de), die sich ge-
gen sexualisierte Gewalt gegen Kinder und Jugendliche im Sport 
richtet.
Dass der NHV mit all seinen Mitgliedern ein Team ist, beweist er 
jedes Jahr zu Pfingsten, wenn wir eines der  größten  Jugend-Hand-
ball-Turniere in Europa ausrichten. Dieses Turnier mit ca. 3.000 
Sportlern aus 15 Nationen bildet den  Saisonabschluss im großen 
Rahmen für unsere Jugendmannschaften. Im Gegenzug nimmt der 
Neusser Handballverein e.V. an internationalen Turnieren im In- 
und Ausland teil und beteiligt sich aktiv am  Jugendaustausch der 
Städtepartner des Rhein-Kreises Neuss.

Am Sporthafen 7
41468 Neuss

Geschäftsführender Vorstand:
1. Vorsitzender: Julius Weirauch
2. Vorsitzender: Klaus Walter
Geschäftsführer: Cordula Riemer
Kassierer: Renate Huesmann
Schriftführer: Iris Weiss
Ansprechpartner: www.neusser-kanu.de
Gründungsjahr: 1931 Mitgliederzahl:  180

Was wird geboten:
Der NKC Neuss betreibt den Kanu- und Segelsport seit über 80 
Jahren. Das Clubhaus am Sporthafen Neuss bietet attraktive 
Räumlichkeiten für das vielfältige Vereinsleben und einen Boots-
keller für die Kanus und einen Bootssteg für Segelboote. 
Der NKC unterstützt aktiv das Projekt „Tandem - Integration be-
hinderter Menschen durch Sport“ und  unterhält Kanu-AG Koope-
rationen mit  mehreren Schulen.

Breitensport im NKC: 
Kanufahren und Segeln sind Sportarten von hohem Freizeitwert 
für die ganze Familie. Sie fördern die körperliche Fitness, stärken 
das Sozialverhalten unserer Kinder und sind ein idealer Ausgleich 
zum Alltagsstress bei uns Erwachsenen.
Die Segelausbildung bis zum „Sportbootführerschein Binnen“ 
wird seit 2013 am Sandhofsee, Wassersportzentrum Neuss durch-
geführt.     
              
Leistungssport im NKC: 
Der NKC ist Landes-Leistungsstützpunkt für Kanuslalom und setzt 
seinen Schwerpunkt auf die Schüler- und Jugendausbildung. 
Zahlreiche Medaillenplätze auf Deutschen– und Landesmeister-
schaften haben unsere Schüler, Jugendliche und Junioren in den 
letzten Jahren errungen.

Der NKC ist Mitglied der „Kanugemeinschaft Erft“ 
Gemeinsam mit den teilnehmenden Vereinen wird die Regatta-
strecke in Neuss , Gut Gnadental betrieben und Wettkämpfe aus-
gerichtet.

Neusser Kanu-Club e.V.

 

Neusser Kanu-Club e.V.  

Am Sporthafen 7 

41468 Neuss 

Geschäftsführender Vorstand: 

1. Vorsitzender: Julius Weirauch 

2. Vorsitzender: Klaus Walter 

Geschäftsführer: Cordula Riemer 

Kassierer: Renate Huesmann 

Schriftführer: Iris Weiss 

Ansprechpartner: www.neusser-kanu.de 

Gründungsjahr: 1931 ,    Mitgliederzahl:  ca.180 

Was wird geboten? 

Der NKC Neuss betreibt den Kanu- und Segelsport seit über 80 Jahren. Das Clubhaus am Sporthafen Neuss bietet attraktive 
Räumlichkeiten für das vielfältige Vereinsleben und einen Bootskeller für die Kanus und einen Bootssteg für Segelboote.  

Der NKC unterstützt aktiv das Projekt "Tandem - Integration behinderter Menschen durch Sport" und  unterhält Kanu-AG Koope-
rationen mit  mehreren Schulen. 

Breitensport im NKC:  
Kanufahren und Segeln sind Sportarten 
von hohem Freizeitwert für die ganze 
Familie. Sie fördern die körperliche Fit-
ness, stärken das Sozialverhalten unse-
rer Kinder und sind ein idealer Ausgleich 
zum Alltagsstress bei uns Erwachsenen.  
 

Der NKC ist Mitglied der 
„Kanugemeinschaft Erft“ . 
Gemeinsam wird die Regattastrecke 
in Neuss , Gut Gnadental betrieben 
und Wettkämpfe ausgerichtet. 

Leistungssport im NKC:  
Der NKC ist Landes-
Leistungsstützpunkt für Kanuslalom 
und setzt seinen Schwerpunkt auf die 
Schüler- und Jugendausbildung.  

Zahlreiche Medaillenplätze auf Deut-
schen– und Landesmeisterschaften 
haben unsere Schüler, Jugendliche 
und Junioren in den letzten Jahren 
errungen. 

Die Segelausbildung bis zum 
„Sportbootführerschein Binnen“ 
wird seit 2013 am Sandhofsee, 
Wassersportzentrum Neuss 
durchgeführt. 
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NNeusser Kegler 1920 e.V.
Mozartstr.8, 41462 Neuss, 02131-591391

Geschäftsführender Vorstand: 
1. Vorsitzender  Hans-Joachim Muscat
2. Vorsitzender  Manfred Hörner
Geschäftsführer  Heinz Wallbaum

Gründungsjahr: Gegründet 1920, 124 Mitglieder

Abteilungen und Ansprechpartner:
Sportkegeln und Kegeln für jedermann
Hans-Joachim Muscat, Mozartstr.8 41462 Neuss, Tel.: 02131-591391
Heinz Wallbaum, Bergheimer Str. 86 41464 Neuss, Tel.: 02131-42885
Mail: heinz.wallbaum34@gmail.com

Was wird geboten:
Allgemeines Sportkegeln
Trainieren und Kegeln für jedermann
Mittwochs von 9.00- 13.00 Uhr Kegeln für Senioren
Stadtmeisterschaften für Hobbykegler
Kreismeisterschaftsturnier für Vereine

Gibt es besondere sportliche Erfolge:
Nach der Eröffnung der neugebauten Kegelsporthalle an der Jahn-
straße im Jahre 1966, gehörte Neuss zu den Hochburgen des Ke-
gelsports im Westdeutschen Keglerverband. In den sechziger und 
siebziger Jahren waren die Neusser Kegler mehrfach Deutscher 
Meister, Deutscher Pokalsieger und Europapokalsieger. In den 

achtziger Jahren spielte die Kegelsportgemeinschaft ( KSG) Neuss 
lange Jahre in der 2. Kegelbundesliga. Im Jahre 2013 wurde die Seni-
oren-B-Vereinsmannschaft der Neusser Kegler Niederrheinmeister, 
Westdeutscher Meister und belegte bei den Deutschen Meister-
schaften Rang vier.

Was ist das besondere an ihrem Verein:
Der Verein Neusser Kegler ist zentraler Anbieter für den Kegel-
sport mit 8 Sportkegelbahnen in der Neusser Kegelsporthalle an 
der Jahnstraße. Wir sind aber auch neben dem KSV-Korschenbroich 
der einzige Kegelsportverein des Kreises Neuss, der Kegelsport für 
jedermann anbietet. Für Neuzugänge ist das Kegeln in den ersten 
zwei Monaten kostenlos.

Sieger und Platzierte bei der Stadtmeisterschaft der Hobbykegler 20 13. 
(oben) Sieger beim Kreismeisterschaftsturnier 2013 (unten)

Postanschrift: Jülicher Landstraße 91, 41464 Neuss
Clubheim/Geschäftsstelle: 
Friederich Ebert Straße 9-11, 41352 Korschenbroich
Tel.: 02131/ 45533
www.nmsc.de

Geschäftsführender Vorstand / Präsident: 
1. Vorsitzender Andreas Helten
2. Vorsitzender Michael Giesen
Schatzmeister Guido Burghartz
Gründungsjahr: 1928, Mitgliederzahl: 65 

Abteilungen und Ansprechpartner: 
Motorsport: Andreas Helten, a.helten@nmsc.de
Oldtimer: Matthias de Keyser, m.dekeyser@nmsc.de
Modellsport: Mini-Z: Matthias de Keyser
  Verbrenner: Guido Burghartz, 
  g.burghartz@nmsc.de
Was wird geboten?
-  Durchführung von Oldtimerveranstaltung, hier zu nennen die 

Kul-Tour durch den Rhein-Kreis Neuss sowie einen Markenüber-
greifenden Stammtisch für Oldtimerfahrer und Interessierte.

- Monatliche Clubabende
-  Besuch von Motorsportveranstaltungen wie z.B. Langstreckenpo-

kal VLN, 24h-Rennen am Nürburgring, DTM

-  Modellsportabteilung - ganzjährig Rennen sowie Training auf der 
clubeigenen Indoor-Rennstrecke für Mini-Z im Maßstab 1:27

-  in den Sommermonaten Rennen im HC 10 mit 1:10 Verbrenner 
Modellen

Gibt es besondere sportliche Erfolge/herausragende Persönlichkeiten?
Heinz Gilges, langjähriger Sportwart des ADAC (Rennleiter u.a. bei 
Formel 1 Rennen auf dem Nürburgring)
Frank Biela, mehrfacher Sieger der 24h von Le Mans, Meister der DTM
Weitere erfolgreiche Sportler: Walter Piel, Horst Hoier, Uli Selhorst

Was ist das Besondere an Ihrem Verein?
Eine stets kameradschaftliche und familiäre Atmosphäre

Neusser Motorsport Club 1928 e.V

Bergheimer Str.  537 , 41466 Neuss
 www.nrv1888.de

Geschäftsführender Vorstand:
1. Vorsitzender  Stephan Hilgers
2. Vorsitzender  Barthel Winands
Schatzmeister/Kassierer Jörg Schillings
Geschäftsführer  Heinz-J. Hegger

Touristikwart & Training Kurt Sitterle

Ansprechpartner:
Heinz-J. Hegger 0172-2000654 oder 02131/48477

Gründungsjahr & Mitglieder:
Der Neusser Radfahrer Verein wurde im Jahre 1888 gegründet. 
Neben einigen anderen Vereinen, die sich dem Radsport gewid-
met hatten, blieb der auf der Neusser Furth gegründete „Verein 
Neusser Straßenfahrer 1909“ der Verein mit der Idee, die Fernfahrt 
„Neuss-Aachen-Neuss“ ins Leben zu Rufen, die den heimischen 
Radsport über Jahrzehnte hinweg prägte.
Mit der Fusion in den 50er Jahren entstand dann der heutige 
„Neusser Radfahrer Verein von 1888/ 09.e.V“.
Zurzeit beträgt die aktuelle Mitgliederzahl:  42

Was wird geboten:
Rennradsport, Freizeittouren.
Wir bieten seit diesem Jahr Radtouren für Familien an. Diese Tou-
ren werden alle fünf bis sechs Wochen durchgeführt und es werden 
attraktive Ziele angefahren. Die Radtouren für Familien werden so 
gestaltet, dass die Kleinsten ohne Probleme mitfahren können.
Ansonsten bieten wir für alle Hobbyradrennfahrer eine sonntägli-
che Tour an, die über eine Strecke zwischen fünfzig und fünfund-
sechzig Kilometer geht. Je nach Teilnehmerzahl werden zwei Grup-
pen gebildet. Eine Gruppe bildet das Feld der starken Fahrer, die ein 
schnelles Tempo vorlegen. Die zweite Gruppe fährt ein Tempo wo 
alle Fahrer ohne Probleme mithalten und auch noch die Sehens-
würdigkeiten genießen können. Zweimal im Jahr wird eine mehr-
tägige Tour geplant und durchgeführt.

Was ist besonders an diesem Verein?
„Tour de Neuss“ – Das Rundstreckenrennen, das viele tausende 
Besucher begeistert. Die Anteilnahme der Neusser Bevölkerung ist 
sehr stark und je nach Witterungsbedingungen sind bis zu 25.000 
Menschen am Straßenrand der Rennstrecke.
Dieses Straßenrennen wird mit einer kleinen aktiven Mannschaft 
gestemmt.

Gibt es besondere sportliche Erfolge bzw. 
herausragende Persönlichkeiten? 
Kurt Sitterle, erfolgreicher Teilnehmer der Rundfahrt Neuss-
Aachen-Neuss.
Andreas Kappes, zweiter der Gesamtwertung Deutschland 

Tour 1999.
Etappensiege bei der Tour de Suisse, Paris-Nizza, Giro d’Italia, 

Rheinland-Pfalz Rundfahrt.
Sieger bei vielen Sechstagerennen, Juniorenweltmeister 1998.
Deutscher Meister im Punktefahren 1999, 2000.
Stephan Hilgers, Vorsitzender des NRV, ohne den Vorsitzenden 
wäre eine „Tour de Neuss“ nicht vorstellbar.

Des Weiteren waren folgende, erfolgreiche Radrennfahrer im Ver-
ein aktiv (um nur einige Namen zu nennen, die große Erfolge im 
Radsport errungen haben):
Willi Franssen, mit mehreren Deutschen Meistertiteln
Gebrüder Hünerbein
Hako Maier
Rudi Tiefes

Neusser Radfahrerverein 
von 1888/09 e.V.
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NGrimlinghauser Brücke 54
www.Neusserrv.de

Vorsitzender Dr. Joachim Goetz
2. Vorsitzende Dr. Hiltrud Döhmen
Ruderwart Dr. Helmut Hoppe
Schriftführer Christian Blumberg
Schatzmeister Günther S. Sedlmair
Gründungsjahr:  1914
Mitgliederzahl: 590

Abteilungen und Ansprechpartner:  
Breitensport: Michael Stoffels 02131-85752
Leistungssport und Jugendausbildung: 
  Christian Stoffels 0172-9846668

Was wird geboten?      
Rudern als Freizeit- und Breitensport:
regelmäßige Rudertermine für alle Altersklassen ab ca. 11 Jahren bis 
über 80 Jahre auf dem Rhein, im Neusser Hafen und auf dem Sand-
hofsee Ruderkurse für Einsteiger
Ruderausbildung für Kinder und Jugendliche auf dem Sandhofsee
Wanderfahrten im Ruderboot auf Flüssen in Europa und auch au-
ßerhalb Europas
Teilnahme an Breitensport-Regatten 

Rudern als Leistungssport:
Rudertraining im Neusser Hafen (vereinseigenes Trainingszentrum 
am Hafenbecken 2)
Teilnahme an nationalen und internationalen Ruderregatten und 
Meisterschaften
Ruder-Bundesliga Männer (2. Liga)

breites Angebot an Ergänzungssportarten:
Kraft- und Fitnesstraining im vereinseigenen Kraft- und Ruderer-
gometerraum, Konditionsgymnastik, Wirbelsäulengymnastik, 
Ballspiele, Hallentraining für Kinder und Jugendliche im Winter-
halbjahr
3 Bootshäuser (Sporthafen, Hafenbecken 2, Wassersportzentrum 
Sandhofsee)
ca. 100 vereinseigene Boote vom Einer bis zu drei Achtern
2 Kirchboote für 11 bzw. 15 Ruderer

Gibt es besondere sportliche Erfolge bzw. 
herausragende Persönlichkeiten?
Olympiateilnahme Manfred Kluth und Viktor Hendrix 1960, Hilt-
rud Döhmen 1976
zahlreiche Medaillengewinne bei Ruder-Weltmeisterschaften
in den letzten 25 Jahren über 20 Titelgewinne und fast 100 Medail-
len bei Deutschen Meisterschaften
Christoph Stephan

Was ist das Besondere an Ihrem Verein?
Einer der zehn größten Rudervereine Deutschlands
Kein Ruderverein in Deutschland legt mehr Wanderruderkilometer 
auf dem Wasser zurück (über 70.000 km/Jahr)
Landesleistungsstützpunkt NRW im Rennrudern

Neusser Ruderverein e.V. Neusser Schlittschuh Klub e.V.
Dechant-Hess-Str. 23,  41468 Neuss        
Telefon:  +49 2131 2069200,  Telefax:  +49 2131 468243
www.nsk-neuss.de, Email: info@nsk-neuss.de

Geschäftsführender Vorstand / Präsident: 
1. Vorsitzender: Ulrich Giesen
2. Vorsitzende: Karen Schwinum
Kassiererin: Verena Nowak
Schriftführerin: Andrea Lochno
Sportwartin: Karen Schwinum
Geschäftsführerin: Dagmar Giesen

Gründungsjahr: gegründet 1974/1976
Mitgliederzahl: ca. 250-300 Mitglieder

Abteilungen und Ansprechpartner: 
Obfrau Eiskunstlaufen-Breitensport: Brigitte Thürauf
Obfrau Eiskunstlaufen-Leistungssport: Kristin Nellessen
Obfrau Synchron-Eiskunstlaufen: Anja Kahnt
Obfrau Erwachsen-Eislaufen: Marianne Eilertz-Dizdarevic
Obmann Eisstockschießen: Alois Mendler
Obmann Bandy: Oliver Jeffre
Kindergarten- und Schulsport-Verantwortliche: Brigitte Thürauf

Was wird geboten? 
•  Eislaufschule für Groß & Klein während der öffentl. Laufzeit der 

Eissporthalle (sa 11:30 -13:30 Uhr, so 10 - 12 Uhr)
•  Spezielle Eislaufschule für Kindergärten (di & do 10 - 11 Uhr)
•  Kooperationen und Eislaufkurse mit & für die Träger der Offenen 

Ganztagsschulen (OGS)
•  Ständige Eislaufkurse / Eislaufenlernen im Verein für Kinder (für 

Kleinkinder unter 7 Jahren mo & mi jeweils 14:00 -14:45 Uhr und 
für Schulkinder fr 17 - 18 Uhr & so 8:45 - 9:45 Uhr) bis zu 3 x kosten-
loses Schnuppern möglich

•  Breitensporttraining mit zertifizierten Trainern für Schüler & Ju-
gendliche (fr 17 - 18 Uhr & so 8:45 - 9:45 Uhr)

•  Leistungssport für Eistanzen & Eiskunstläufen mit Teilnahme an 
regionalen NRW-Wettbewerben, NRW-Landesmeisterschaften, 
Deutschen Meisterschaften, internationalen Wettbewerben und 
Grand-Prixs

•  Synchron-Eiskunstlaufen in der Mixed-Age Formation Butterfl’lce 
mit Teilnahme an internationalen Wettbewerben (di 18:45 - 19:45 
Uhr und sa 9:00 - 10:15 Uhr und SYS-Fördergruppe sa 8 - 9 Uhr) 

•  Erwachsenen-Eislaufen und „Eis-Fitness“ (mi 20:30 - 22:00 Uhr), 
Eistanzen (Anti-Aging-Sport mo 12:00 - 13:45 Uhr) und  Ehemalige 
/ All-Stars-Gruppe do 18:00 - 18:45 Uhr

•  Eisstock-Schießen (mi 20:30 - 22:00 Uhr)
•  Bandy-Spielen (mi 22:00 - 23:30 Uhr)
•  Traditionell ist die Teilnahme an dem alle 2 Jahre stattfindenden 

NSK-Weihnachtsmärchen (für letzte Show siehe www.show-on-ice. 
de) immer einer der besonderen Höhepunkte für alle NSK-Sportler

Der Neusser Schlittschuh-Klub e.V. - NSK - bietet allen Alters- und 
Leistungsstufen die Möglichkeit, unter Aufsicht und Anleitung von 
erfahrenen, zertifizierten Eiskunstlauftrainern und -Übungsleitern 
das Eislaufen zu erlernen und zu trainieren.

Sportliche Events:
Der NSK veranstaltet in Neuss die „NRW-Trophy for synchronized 
Skating“ in der Kategorie Mixed-Age. Dies hat sich mittlerweile 
zu Europas größtem Wettbewerb in dieser Sportart entwickelt. So 
kamen Teams aus Belgien, Deutschland, Frankreich, Island, Italien, 
Niederlande, Polen, der Schweiz und der Tschechischen Republik 
zu Besuch nach Neuss. Beim Synchron-Eislaufen oder kurz SYS ge-
nannt laufen 8 - 16 Läuferinnen in Formationen zu fetziger Musik 
übers Eis und bilden kaleidoskopartig Kreise, Blöcke, Linien und 
Durchkreuzungen. Diese SYS-Wettbewerbe sind richtige Sport-
Events, bei der die zumeist vollbesetzte Neusser Eissporthalle rich-
tig abrockt. 
Das SYS-Team des NSK, das „Team Butterfl’Ice“ ist derzeit auch am-
tierender Deutscher Meister in dieser Mixed-Age-Kategorie. Das 
Team hat in den letzten Jahren  Wettbewerbe in Frankreich, Belgi-
en, Niederlande, Schottland, Schweiz usw. erfolgreich mit forders-
ten Plätzen bestritten. Der NSK ist hier Vorreiter in dieser neuen 
Team-Sportart. 

Was ist das Besondere an Ihrem Verein?
Alle zwei Jahre gibt es in Neuss das große Weihnachtsmärchen auf 
dem Eis und dies ist immer etwas ganz Besonderes: Mit über 150 
Darstellern auf dem Eis und weiterer 150 Helfern hinter den Kulis-
sen zaubert die NSK-Produktion nicht nur einen besonderen Glanz 
in zahlreiche Kinderaugen. Diese Shows finden seit Jahren große 
Beachtung weit über die Grenzen des Rhein-Kreises Neuss hinaus 
und wurden zu einer richtigen regionalen „Kult- Veranstaltung“. 
U.a. hat der Kinderkanal von ARD u. ZDF zusammen mit der ARD-
Fernsehlotterie die Neusser Eisläufer mit dem „Platz für Helden“ 
ausgezeichnet. Die Tagespresse, NE-WS 89.4., Hörfunk und WDR-
Fernsehen, ZDF, RTL usw. haben schon groß über diesen „Neus-
ser-Event“ berichtet. 
Die letzte Produktion 
„Der fliegende Hol-
länder“ in 2012 wurde 
von Center-TV kompl. 
aufgezeichnet und als 
Fest tagsprogramm 
ausgestrahlt. Mit 6 
kompl. ausgebuchten 
Vorstellungen und 
über 15.000 Zuschau-
ern ist dieses „Neus-
ser-Eismärchen heute 
Deutschlands größte 
nichtgewerbsmäßige 
Eislaufveranstaltung.
Im Advent 2014 – zum 
40-jährigen Jubiläum 
– gibt es ein neues 
Weihnachts-Musical, 
eine Eislauf-Show für 
die ganze Familie: „Die 
Schöne und das Biest – 
on Ice“.

 

 

   

Sonntag   30.11.2014   um  17:00 Uhr (Premiere)
 Samstag   6.12.2014  um  17:00 Uhr 
 Sonntag    7.12.2014   um  17:00 Uhr 
 Samstag 13.12.2014  um  17:00 Uhr 
 Sonntag 14.12.2014  um  12:00 Uhr   (Matinée)
 Sonntag 14.12.2014  um  17:00 Uhr 
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NThomas-Mann-Strasse 11, 41469 Neuss
Tel.: 02137 4849
www.neusser-sv.de
   
1.Vorsitzender: 
Siegfried Willecke   swillecke@aol.com

Gründungsjahr: 1900
Mitglieder (1.1.14): 1603

Abtlg. /Ansprechpartner
Schwimmen
Gisela Hug 0172/5819684 gisela.hug@gmx.de
Moderner Fünfkampf
Jürgen Gläser 0162/3762201  nsv-m5kf@web.de
Wasserball
Siegfried Willecke 02137 4849 swillecke@aol.com 
Breitensport
Traudel Bongards 02131/7423303 traudelbongards@web.de
Sportschießen
Herr Gläser 02131/4215
Schwimmkurse
Anne Kreisel 02151/540207

Das Aushängeschild und Topsportler Nummer eins in den Reihen 
des Neusser SV ist derzeit der 19-jährige Schwimmer Philip Lücker 
(Foto) Gerade in diesen Wochen hat er sich bei den Deutschen 
Meisterschaften der Schwimmer in Berlin in drei Finals unter den 
Top Ten der Schmetterlingsschwimmer in Deutschland qualifizie-
ren können. 
Im vergangen Jahr nahm Philip Lücker für Deutschland an den Ju-
gendeuropameisterschaften teil und qualifizierte sich dort eben-
falls unter den besten acht Schwimmern Europas der Jahrgänge 
1994 und 1995. Nach Thomas Rupprath hat der leistungsstarke 
Schwimmverein wieder einen Schwimmer in seinen Reihen, der zu 
internationalem Niveau heranreift.

Der Neusser Schwimmverein hat sich dem Leistungssport im 
Schwimmern, Fechten und Modernen Fünfkampf verschrieben, 
was aber nicht heißt, dass dort kein Breitensport betrieben wird. 
Das Besondere ist an unserem Verein dass es uns immer wieder 
gelingt neben einer familiären Atmosphäre im Verein und einem 
guten Breitensportangebot auch den Leistungssport adäquat zu 
fördern und Leistungssportler in höchsten Klassen zu stellen.
Im Laufe der Jahrzehnte konnten wir mit Walter Esser, Elmar Frings, 
und Thomas Rupprath sogar drei Teilnehmer an Olympischen Spie-
len stellen. Mehrere Sportler verpassten dieses Ziel nur denkbar 
knapp. So im Jahr 2012, wo Janine Kohlmann im modernen Fünf-
kampf nur ganz knapp an der Qualifikation für London scheiterte. 
Wir bieten vom Babyschwimmen über Nichtschwimmerkurse, 
sowohl für Kinder als auch für Erwachsene, bis hin zum leistungs-
sportlichen Schwimmen die ganze Bandbreite eines modernen 
Schwimmvereins. Und wir engagieren uns in der heutigen Zeit mit 
Kooperationen in Schulen auch in der sportlichen Ganztagsbetreu-
ung.
Zum modernen Fünfkampf mit seinen Einzelsportarten Fechten, 
Schwimmen, Schießen, Reiten und Laufen gehört neben viel Talent 
auch ein gewisser Zeitaufwand für das Training. Das Fechten bie-
ten wir zudem auch als Einzelsportart an. 

Neusser Schwimmverein 1900 e.V.

1. Neusser TTC Nordstadt 38 e.V.
Janusz-Korczak-Gesamtschule
Schwannstr. 39
41460 Neuss
www.nttc.de

Geschäftsführender Vorstand / Präsident:
 Rafael Piela
rafael-piela@nttc.de

Gründungsjahr: 1938
Mitgliederzahl: 160 Mitglieder

Was wird geboten? 
- Tischtennis für Kinder und Erwachsene jeden Alters
- sowohl für Hobbyspieler als auch Mannschaftsspieler

-  Training mit einem jungen, qualifizierten und engagierten Trai-
nerteam

- kostenloses Schnuppertraining im ersten Monat

Gibt es besondere sportliche Erfolge bzw. 
herausragende Persönlichkeiten?
- 2. Bundesliga 1983/84 

Neusser Tennisclub Stadtwald e.V. 1980 
Clubanlage  41464 Neuss, Stoffelsweg 4
Tel.: 02131-84243, www.ntc-stadtwald.de, 
Mail: post@ntc-stadtwald.de

Vorstand
1.Vorsitzender Wolfgang Mussmann 
  0213184549
2. Vorsitzender Günter Thöne  
  02131 541786
Geschäftsführer Herbert Pesch 
  02181 490415
Schatzmeister Horst Zanner  02131 84580
Sportwart Willi Gronauer  02131 601866
Breitensportwart Wolfgang Hirschen 02131 530606
Jugendwart Wolf - D. Keil  02131 7189797
Beisitzerin Gaby Pick  02137 2999

Was wird geboten?
Wir bieten Tennissport für alle Altersgruppen. Bei uns kann jeder 
das Tennisspielen von Grund auf erlernen. Die stetige Verbesse-
rung der individuellen Leistung ist über zahlreiche Angebote des 
Clubs gegeben. Während der Sommersaison veranstaltet der Club 
Turniere für jede Leistungsstufe. Zu den Höhepunkten gehören in 
jedem Jahr die Clubmeisterschaften mit großer Beteiligung, sowie 
seit 1990 ein Benefizturnier für behinderte Menschen. Fahrradtou-
ren, Grillfeste und gesellige Feiern im gemütlichen Clubhaus und 
auf der Terrasse, bereichern das Clubleben und ermöglichen immer 
mal wieder einen kleinen Urlaub vom Alltag. Gestresste Zeitgenos-
sen finden bei uns stets wirkungsvollen Ausgleich.

Tennisangebote:
Jugendbereich:
Ausbildung und Training durch die Tennisschule, bei Kostenbeteili-
gung durch den Verein.
Kooperationen mit Grundschulen (Tennis AGs)
Sommerferien-Camps für Grundschüler
Kids-Turniere für Grundschüler

Erwachsenenbereich:
8 Medenmannschaften (TVN linker Niederrhein) (Kreisklasse bis 
Bezirksklasse A)
1 Breitensport-Tennisgruppe (Tenniskreis Neuss)
6 Hobbymannschaften (Freundschaftsspieler)
Senioren- Tennis (1x wöchentlich)
Tennis für geistig behinderte Sportler
 
Was ist das Besondere beim NTC Stadtwald:
Gepflegte Tennisanlage mit 7 Außenplätzen und Grünfläche mit 
Kinderspielplatz

Ruhige Lage am Neusser Stadtwald, in direkter Nachbarschaft zur 
Internationalen Schule (ISR)
Hervorragende Clubhaus-Gastronomie
Attraktiver Anziehungspunkt, nicht nur für Tennis-Sportler
Offizieller Tennis-Leistungsstützpunkt für Special-Olympics NRW
Tennisschule für alle Mitglieder
Günstige Mitgliedsbeiträge (2 Jahre 1/2 Beitrag für jugendliche 
neue Mitglieder)
Der Verein ist schuldenfrei.
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PSaarstrasse 5, 41464 Neuss
Tel.: 02131/49711
http://www.kenju-ryu.de/

1. Vorsitzender:  Jörg Kuschel
Geschäftsführer:  Torben Hirschberg

Gründungsjahr:   1993 aus dem Neusser Karate Verein Yamabu-
shi hervorgegangen

Was wird geboten? 
1. Classical Karate, in unserem Fall Kenju-ryu und 
2. Reality Based Selfdefense nach Jim Wagner

Kenju-ryu Karate:
Was das Kenju-ryu (wörtl: „Schule der weichen Faust“) so interes-
sant macht, ist die Tatsache, dass es nicht, wie die meisten hier eta-
blierten Karatestile, durch sporttypisiertes Karate verzerrt wurde. 
Ein Ziel des Kenju-ryu ist es, sich vom Wettkampf-Karate zu distan-
zieren. Ebenso distanziert es sich von den allgemein üblichen tra-
ditionellen Didaktiken und unterwürfigen Beziehungen zwischen 
Schülern und Lehrern. Neueinsteigern wird die Botschaft vermit-
telt: „Du trainierst mit uns, nicht unter uns!“ 
 
Es handelt dabei sich um einen flexiblen Stil, welcher die Anwen-
dungen durch Partnerübungen und Zwei-Mann-Formen, auch Tan-
dem Drills genannt, lehrt.  Es werden nicht nur Schläge, Tritte und 
Stöße sondern auch Würfe, Würger, Hebel, Griff- und Bodentech-
niken trainiert.

Beim Partnertraining wird auf sogenannte Ständer- bzw. Salzsäu-
lenangriffe (Pillar Attacks) verzichtet, um nicht ein falsches Sicher-
heitsgefühl zu schaffen, denn was nützt ein Angriff im Training, 
der die Verteidigungstechnik von Vornherein unterstützt?
Die Übungen mit dem Partner, sowohl mit einem als auch mit 
mehreren, bewaffnet und unbewaffnet, im Stand und am Boden, 
sind das A und O des Trainings 
Auf Realitätsnähe wird beim Training großen Wert gelegt, auf Ana-
chronismen um ihrer selbst willen („l árt pour l árt“) wird dagegen 
verzichtet. Gearbeitet wird nach dem Prinzip „weniger ist mehr“. 
Wichtig ist, dass die Techniken funktionieren. Präferiert wird einfa-
che Mathematik bzw. Physik und keine Esoterik! („physic not ma-
gic“).
Kenju-ryu ist somit nicht sportorientiert, es existieren hier keine 
Wettkämpfe, Regel oder Regularien. Stattdessen ist ein realitäts-
nahes Selbstverteidigungtraining das primäre Ziel.

Über das Reality-Based Personal Protection System:
Das Jim Wagner Reality-Based Personal Protection System ba-
siert auf einem “reality-based” (d.h. realitätsnahen) Selbstvertei-
digungssystem. Heutzutage wird der Begriff von Selbstverteidi-
gungsspezialisten auf der ganzen Welt verwendet und bezeichnet 
ein komplett neues Genre in der Kampfkunst.
Die Art und Weise Selbstverteidigung zu erlernen wurde durch das 
Jim Wagner System verändert. Es beeinflusst mittlerweile welt-
weit das Erlernen von Selbstverteidigung und zwar vom Anfänger 

bis hin zu Mitgliedern von Spezialeinheiten. Auf der ganzen Welt 
ist dies das einzige System das sowohl Präkonflikt- als auch Kon-
flikt- und Postkonflikt-Training miteinbezieht. Auch wenn man nur 
ein wenig oder keinerlei Erfahrung mit Selbstverteidigungs-Trai-
ning hat, so ist man hier genau richtig. Es braucht keine Jahre um 
wirkliche Selbstverteidigung zu erlernen, es bedarf nur weniger 
Tage. Falls man bereits Erfahrungen mit anderen Kampfsportarten 
gemacht hat, so werden durch das Reality-Based Personal Protec-
tion System bestehende Lücken gefüllt. Auch wenn dieses System 
eigentlich für Zivilpersonen geschaffen wurde, so nehmen doch 
auch immer viele Vertreter der Polizei, der Gefängnisbehörde, des 
Sicherheitsdiensts oder des Militärs an Kursen teil.

Jim Wagner definiert den Begriff Reality-Based wie folgt:
Training und Überlebensfähigkeiten, basierend auf modernen 
Konfliktsituationen die der Ausübende in seiner Umgebung (seiner 
Realität) wahrscheinlich vorfindet, in Übereinstimmung mit der 
Verhältnismäßigkeit der Gewaltanwendung der jeweiligen Juris-
diktion.

Alle Trainer unseres Vereins haben bereits mindestens eine Inst-
ructor-Zertifizierung von Jim Wagner und besuchen regelmäßig 
weitere Module im RBPP Headquarter in Köln um sich fortzubilden.
 
www.jimwagnertraining.com
www.realitybased.de

Okinawa Kenju-ryu Toudijutsu Renmei Pulchra Amphora e.V.
Tulpenstr. 26
41466 Neuss
Tel. + 49   (0) 2131 46 68 88
Fax + 49  (0) 2131 46 21 71
www.pulchra-amphora.de
eMail : info@pulchra-amphora.de

Vorstand
1. Vorsitzender
Ulrich Ziegler
Tulpenstr. 26, 41466 Neuss
Tel.: +49 (0)2131-464030
Fax: +49 (0)2131-462171
eMail: vorstand@pulchra-amphora.de

2. Vorsitzender
Udo Nießen
Menzenweg 4, 41515 Grevenbroich
Tel.: +49 (0)2181-211680
Fax: +49 (0)2181-211682
eMail: vorstand@pulchra-amphora.de

Gegründet 1973     ca. 580 Mitglieder

Was wird geboten?
Gerätetauchen
Tauchausbildung
Jugendtauchen
Schnuppertauchen
Aquarobic
Unterwasser - Rugby
Apnoe
Wasserski

Gerätetauchen nennt sich das Tauchen mit Maske und Schnorchel 
und Atemluft aus einem Druckluftgerät.
Den Umgang mit dem Gerät und das richtige Verhalten über und 
Unterwasser muss man lernen. Dazu bieten wir vielfältige Mög-
lichkeiten an.

Wer dann Tauchen kann, kann:
• einen tollen Sport ausüben
• ungewöhnliche Naturerlebnisse machen
• diese genießen und dabei entspannen
 
Schnuppertauchen
Schweben wie ein Fisch unter Wasser, die Natur geniessen, und et-
was erleben, was andere in ihrem Leben nie erleben werden. Die 
Begegnung mit Tieren, welche in Aussehen und Grösse so vielfältig 
sind wie kaum ein anderer Lebensraum auf dieser Erde. Der grosse 
Zackenbarsch in der Höhle an den Medes-Inseln bei Estartit an der 
spanischen Costa Brava wartet auf Ihren Besuch. Tauchen ist zwar 
keine teure, aber zugegebenermaßen auch keine ganz preiswerte 
Sportart. Wie kann ich aber für mich persönlich testen, ob mir die-
ser Sport überhaupt zusagt und ich bereit bin Zeit in die Tauchaus-
bildung und Geld in die Tauchausrüstung zu investieren?

Bei Pulchra- Amphora haben Sie die Möglichkeit dies unter fach-
kundiger Anleitung bei einem Schnuppertauchgang zu testen, 
bevor Sie sich zur Teilnahme an einem Anfänger-Tauchkurs ent-
schliessen.
Sind noch Fragen offen, oder möchten Sie an einem Schnupper-
tauchen teilnehmen? Wir sind jeden 3. Mittwoch im SüdparkBad 
Neuss-Reuschenberg für Sie vor Ort. Eine kurze Anmeldung vorab 
per Mail reicht aus, damit wir entsprechende Ausrüstung (Maske, 
Flossen, Schnorchel) für Sie bereitstellen können.
Schreiben Sie einfach eine e-Mail an: schnuppertauchen@pulchra-
amphora.de
Für alle Interessierten unter 18 Jahre: Schnuppertauchen bieten 
wir jeden Dienstag während unserer normalen Trainingszeiten an 
(19-20 Uhr). Bitte einfach eine Mail an jugendtauchen@pulchra-
amphora.desenden, damit wir wissen, dass ihr kommt. Falls ihr 
Ausrüstung braucht (Flossen, Maske, Schnorchel) bitte einfach kurz 
dazu schreiben, mit der entsprechenden Schuhgröße, damit alles 
vor Ort ist, wenn ihr zum „schnuppern“ vorbeischaut.
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RReitsportverein im SC‘36 
Neuss-Grimlinghausen
Nixhütter Weg 105, 41466 Neuss
Tel.: 02131-464500, Fax: 02131-3693384
www.rsv-neuss.de
E-Mail: rsv-neuss.de@t-online.de

1. Vorsitzende Angelika Quiring-Perl, quiring-perl@gmx.de
2. Vorsitzende Marlies Klüter, h.m.klueter@gmx.net

Gründungsjahr: 1957
Mitgliederzahlen: ca. 310

Abteilungen:
Voltigieren, Reiten in der Reitschule Josef Hamzek, Therapeutisches 
Reiten und Voltigieren, Hippotherapie, Schul-AGs, Inklusionsgruppen

Was wird geboten
Der RSV bietet allen Alters- und Leistungsstufen die Möglichkeit, 
unter Aufsicht und Anleitung von erfahrenen Trainern Erfahrungen 
im Umgang mit dem Partner Pferd zu machen, auf dem Rücken der 
Pferde zu turnen und – für Talentierte – in Leistungsklassen bis zum 
Bundeskader zu voltigeren.
Zur Zeit stehen dafür 14 Voltigierpferde zur Verfügung.

Wir bieten
-  Mutter-Kind-Kurse für 1,5- bis 3jährige mit dem Schwerpunkt Mo-

torik wieder ab Mai 2014
-  Kurse für 3- und 4jährige mit dem Schwerpunkt Körperwahrneh-

mung und Koordination am Donnerstag und am Samstag
-  Kurse für 4- bis 6jährige mit dem Schwerpunkt erstes Voltigieren 

am Mittwoch und Samstag
-  Ab 6 Jahren Voltigieren im Breitensportbereich
- Turngruppe für talentierte Voltigierer
- Training in den Leistungsklassen A, L, M, Junior und S
- Einzelvoltigieren für Kader- und Nachwuchsvoltigierer
- Ü 50+ als Gesundheitssport
- Fit sein für Reiten und Voltigieren
- Heilpädagogisches Reiten und Voltigieren
-  Hippotherapie (auch für rollstuhlabhängige Patienten – Hilfsmit-

tel Personenlifter)
Gerne senden wir auf Wunsch auch Gutscheine für Schnupper-
stunden im Voltigieren in den Ferien zu.

Die Reitschule von Josef Hamzek bietet eine breite Palette Reiten 
für Anfänger, Fortgeschrittene, Wiedereinsteiger und diejenigen, 
die einfach mal Bekanntschaft mit dem Pferd machen möchten.
Auf gut ausgebildeten Schulpferden werden Lehrgänge, Reitabzei-
chen etc. jährlich angeboten.
Eine Einstallergemeinschaft aus dem Freizeit- und Turnierbereich 
runden das Leben auf dem Nixhof – eingebettet in einen Hof mit 
gemütlichen Plauderecken und einem grünen Mittelpunkt unmit-
telbar an der Erft – ab.
Die Therapieabteilung bietet an zwei Vormittagen, einem Nach-
mittag und dem Samstagnachmittag Reit- und Voltigiertherapie, 
Hippotherapie geführt und an der Longe, Arbei mit dem Pferd für 

rollstuhlabhängige Patienten 
mit dem Lifter mit geschulten 
Therapeuten (Ergotherapeu-
ten und Physiotherapeuten) 
an.
Die Zusammenarbeit mit 
Schulen aus dem Rhein-Kreis-
Neuss wird immer besser angenommen.

Gibt es besondere sportliche Erfolge bzw. herausragende Persön-
lichkeiten?
Auf der Grundlage eines ausgewogenen Breitensportangebots 
sind die Voltigiererinnen und Voltigierer vom Nixhof in allen Leis-
tungsklassen vertreten.
Unser S-Team ist amtierender Vize-Weltmeister, amtierender Euro-
pameister und Deutscher Meister; unser Juniorteam ist ebenfalls 
amtierender Europameister (beide Titel für Juniorteam und S-Team 
sind in 2013 nach Neuss gegangen) und auch wiederum Deutscher 
Meister.
Unser Juniorteam ist in diesem Jahr von der Stadt  Neuss zur Mann-
schaft des Jahres gewählt worden.
Unter der Leitung der Erfolgstrainerinnen Agnes Werhahn und 
Jessica Schmitz konnten zahlreiche Weltmeisterschaften, Euro-
pameisterschaften, Deutsche Meisterschaften, Rheinische Meis-
terschaften und viele nationale und internationale Championate 
gewonnen werden, u.a. durch Nadia Ehning geb. Zülow mit 3 WM- 
und EM-Titeln im Einzelvoltigieren.
Weitere Einzelvoltigiererinnen mit vielen internationalen und na-
tionalen Titeln Simone Lang-Wiegele und Antje Hill haben die Er-
folgsserie weitergeführt.
Simone Lang-Wiegele ist ebenso auch Trainerin des Juniorteams.
Pauline Riedl , Janika Derks und Johannes Kay werden  ab 2014 als 
Kader-Einzelvoltigierer den RSV auf Sichtungen und Championaten 
neben ihrer Zugehörigkeit im S-Team vertreten.
Der „Förderverein zur Förderung des Leistungssports im RSV 
Neuss-Grimlinghausen e.V.“ unterstützt seit Jahren tatkräftig die 
erfolgreichen Sportler.

Was ist das Besondere an  unserem Verein:
Von ganz besonderer Bedeutung in unserem Verein ist die Tatsa-
che, das die Mitglieder zu 80 % Jugendliche sind.
Der Verein wird 100 %ig ehrenamtlich geführt, was bedeutet, dass 
Vorstand, Mitarbeiter und Helfer über ein sehr grosses Nixhof-
Engagement verfügen, ohne dem ein Verein mit diesem Angebot 
nicht bestehen kann.

Commundo Tagungshotel der Deut-
schen Telekom AG, Humboldtstraße 2, 
41468 Neuss
www.schachgemeinschaft-neuss.de

Geschäftsführender Vorstand/
Präsident: Dieter Cöllen

Gründungsjahr: 2002

Mitgliederzahl:  über 50

Abteilungen und Ansprechpartner: 
  Dieter Cöllen

Was wird geboten:  Turniere, Mannschaftswettkämpfe, im Ju-
gendschach: Erlangung von Grundkenntnis-
sen

Was ist besondere an Ihrem Verein: 
Geselligkeit von Gleichgesinnten, Bewahrung der Individualität
Spielabende: jeden Freitag ab 19.00 Uhr im Commundo Tagungs-
hotel der Deutschen Telekom AG, Humboldtstraße 2, 41468 Neuss, 
Raum 410 und jeden Montag ab 19.30 Uhr in der Gaststätte „Norfer 
Treff“, Geibelstraße 12-18, 41469 Neuss

Schachgemeinschaft Neuss e.V.

Neusser Weyhe 14 – 16, 41462 Neuss
Unser Clubraum befindet sich auf der Neusser Weyhe 14-16, im Un-
tergeschoss des Nordbades (Eingang altes Freibad).
 
02131/58306
www.sc-neuss-nordstadt.de
 
Geschäftsführender Vorstand:
1.Vorsitzender:          Jörg Beylschmidt    
2.Vorsitzender:          Uwe Busse
Kassierer:          Heiko Kock
Schriftführer:          Benedikt Strelow
 
Gründungsjahr: 1973
Mitgliederzahl:  z.Zt. 22 Pers.
 
Was wird geboten?
Schießsport mit Druckluftgewehren, in den Disziplinen:
 
 Schüler 12-14 Jahre (freistehend)
 Jugendliche 15-17 Jahre (freistehend)
 Junioren 18-20 Jahre (freistehend)
 Schützenklasse 21-45 Jahre (freistehend)
 Altersklasse 46-55 Jahre (aufgelegt)
 Senioren ab 56 Jahre (aufgelegt)

Wir haben einen Schießstand mit 5 Wettkampfständen, sowie ei-
nen Vereinsraum mit gemütlicher Atmosphäre.
Gewehre können vom Verein zur Verfügung gestellt werden.

Training: Dienstag und Freitag 18.30-21.00 Uhr
Ansprechpartner Jörg Beylschmidt, Uwe Busse

Über uns/Besonderheiten:
Neben dem sportlichen Schießen in Liga-Wettkämpfen und der 
Teilnahme an Stadt-, Kreis- und Bezirksmeisterschaften, veranstal-
ten wir auch Muzen-, Weihnachts- und Osterschießen sowie ein 
Reibekuchenfest.

Schiessclub Neuss-Nordstadt 1973 e.V.
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S
Ski-Club Neuss e.V.
Mergelsweg 24, 41472 Neuss 
Tel. 02131 – 80364
www.skiclub-neuss.de

Geschäftsführender Vorstand:
1.Vorsitzender:  Egon Negele
2. Vorsitzender:  Uwe Deflieze
Geschäftsführerin:  Helga Vogel

Gründungsjahr: 1948
Mitglieder: 90 Mitglieder

Ansprechpartner
Geschäftsstelle: Hans Hermann, Tel. 02131 – 80364
1.Vorsitzender Egon Negele, Tel. 02166 – 859698 

Was wird geboten:
Fitnessgymnastik, Skigymnastik
Sport für Ältere
Nordic Walking: DSV nordicaktiv Lauftreff
Skifahren/Skireisen 
Wanderungen, Radtouren, Besuch von Veranstaltungen u.a.
Kurse mit Qualitätssiegel Sport pro Gesundheit: 
Mit Haltung durch den Tag (Rückenkurs)

Nordic Walking für Anfänger und Fortgeschrittene
Standfest und stabil und Fit bis ins hohe Alter (Sturzprävention)
Kostenlose Schnuppermitgliedschaft für 6 Monate!

Was ist das Besondere an unserem Verein? 
Unser Sportangebot ist besonders für die ältere Generation geeignet.

Skyteam Neuss e.V.
p. Adr. DALASON GmbH
Bonner Str. 484-486
50968 Köln
www.skyteam-neuss.de

Geschäftsführender Vorstand / Präsident:
Andreas Damek & André Lühnen Strohbach

Gründungsjahr und Mitgliederzahl: 2005  heute 140 Mitglieder

Was wird geboten?
Gleitschirm Flugsport im Flachland durch Windenstart (ähnlich Se-
legelflug)

Gibt es besondere sportliche Erfolge bzw. herausragende Persön-
lichkeiten?
Längster Streckenflug in 2013: 86 km

Was ist das Besondere an Ihrem Verein? 
Gleitschirm Flugsport wird üblicherweise nur in den Alpen oder dem 
Mittelgebirge betrieben. Skyteam ermöglicht das Fliegen auch im 
Flachland. Streckenflüge am dem Fluggelände „Vockrather Acker“ bei 
Kapellen/Holzheim sind besonders schwierig, weil ab 700m der kont-
rollierte Luftraum beginnt, der dem Berufsflugverkehr vorbehalten ist 
und in den Gleitschirmpiloten nicht einfliegen dürfen.
Der Große Erfolg des Vereins – man hat zum 01.01.14 mit dem Verein 
„Fliegerfreunde Niederrhein e.V.“ fusioniert“ – und die Luftraumbe-
grenzung machen es erforderlich, weitere Gelände zu erschließen. 
Das aktuell genutze Gelände müssen wir mit einer dem Verein ange-

gliederten Flugschule teilen. Neues 
Gelände zu finden ist aber extrem 
schwierig, weil zum einen Pachten 
und Mieten für landwirtschaftlich 
nutzbare Flächen exorbitant steigen 
und weil wir bei unseren Bemühun-
gen auf viele Vorurteile stoßen. So 
werden wir ständig mit denjenigen 
Gleitschirmfliegern verwechselt, die 
mit laut knatternden Motoren über 
die Lande fliegen. Im Skyteam gibt es keine Motorflieger. Wir nutzen 
ausschließlich die natürlichen Kraftquellen der Thermik in der Atmo-
sphäre. Selbstverständlich ist für uns auch, dass wir z.B. Haine und 
Waldränder, in denen Vögel ihre Brutstätten haben, nicht in geringer 
Höhe überfliegen (schon deswegen nicht, weil wir ungerne in Bäumen 
hängen bleiben). Auf den von uns genutzten Geländen werden keine 
Bauten errichtet oder Geräte installiert. Wir betreiben unseren Sport 
mit einer mobilen Winde, die bei Bedarf aufgestellt wird. Wir würden 
uns wünschen, dass wir z.B. durch diese Information Unterstützung 
finden können in unserem Bemühen um ein weiteres Schleppgelände.

Schießsportverein
Neuss-Reuschenberg 1956 e.V.
Nachtigallenstraße 19, 41466 Neuss
www.ssv-reuschenberg.de

Geschäftsführender Vorstand:
1.Vorsitzender:   Heinz-Peter Ur-

bach
2.Vorsitzender:  Ludwig Classen
Geschäftführer:  Roland Burau
Kassierer:  Marcel Billen
Sportwart:  Uwe Lyczywek
Jugendleiterin:  Hannelore Urbach

Gründungsjahr und Mitgliederzahl
1956 Gründung unter dem Namen 
Schießsportvereinigung Reuschenberg
1976 Eintragung ins Vereinsregister
1987 Gründung der Bogen Abteilung

Mitgliederzahl:  136

Abteilungen und Ansprechpartner:
Bogen:  Uwe Lyczywek
Pistole:  Hannelore Urbach
Gewehr:  Wilfried Faller
Armbrust:  Tobias Urbach

Was wird geboten:
21 Mannschaften im Schießbetrieb des Rheinischen- und Deut-
schen Schützenbundes in allen schießsportlichen Disziplinen. 
Sportliches Training unter Anleitung von Trainern, Übungsleitern, 
Schießsportleitern und erfahrenen Sportschützen dienstags, don-
nerstags und freitags ab 18:00 Uhr. Trainings- und Sportstätten 
sind die Bogensportanlage am Stadtwald, die Schießsportanlage 
in Allerheiligen sowie das Alexander von Humboldt Gymnasium 
auf der Weberstraße in Neuss.
Im Bogenbereich finden regelmäßige Schnupperkurse statt. Im 
Gewehr- und Pistolenbereich nehmen die Mitglieder in Auswahl 
Mannschaften an nationalen sowie internationalen Wettkämpfen 
teil. Die Jugendlichen Mitglieder nehmen seit Jahren an der Ruhr 
Olympiade in allen schießsportlichen Disziplinen teil. Diese Veran-
staltung ist jetzt leider nur noch für Vereine aus dem Ruhrgebiet.

Gibt es besondere sportliche Erfolge bzw. herausragende Persön-
lichkeiten?
Jährliche Teilnahme an den Meisterschaften des Rheinischen- und 
Deutschen Schützenbundes mit zahlreichen Platzierungen im 
Einzel- und Mannschaftswettbewerb. Unsere „ausgezeichneten“ 
Nachwuchsschützen:
•  Stefanie Longerich (19 J.) in 2013: Landesmeisterin im Zimmer-

stutzen
•  Tobias Urbach ( 21 J.) in 2013: Vizelandesmeister im Zimmerstut-

zen und Armbrust 10 Meter

•  Franz Peeters, Uwe 
Peeters und Heinz-
Peter Urbach (Alters-
klassen Mannschaft) 
in 2013: Teilnahme 
an der Landesmeis-
terschaft mit dem 
Luftgewehr aufge-
legt, Zimmerstutzen 
aufgelegt und KK 
Gewehr aufgelegt

•  Udo Menzel (54J.) in 2013/2014: 3.Platz Landesmeisterschaft im 
Bogenschießen

•  Andreas Hengelholdt (46J.) in 2013/2014: Teilnahme an der Lan-
desmeisterschaft im Bogenschießen 

Herausragende Persönlichkeiten:
Hannelore Urbach (46J.) in 2011 vom RSB mit der RSB Biene aus-
gezeichnet worden. Die höchste Auszeichnung für Frauen im RSB.
Hannelore Urbach (46J.) ist im Jahr 2012 vom DSB mit dem „Stillen 
Star“, für vorbildliche Jugend- und Damenarbeit im Verein und Ver-
band ausgezeichnet worden.
Heinz-Peter Urbach (49J.) hat im Jahr 2012 vom Deutschen Schüt-
zenbund das silberne Ehrenkreuz erhalten!

Was ist das Besondere an ihrem Verein?
Bis heute und hoffentlich auch in Zukunft ist das sportliche Schie-
ßen und das Streben nach besseren Leistungen Ziel aller Mitglieder, 
ohne das der gesellschaftliche Teil, als Abwechslung zum ernsthaf-
ten Training, vernachlässigt wurde.
Seit Anfang März 2013 besitzt der Verein eine neue Scatt Anlage 
mit der wir die Vereinsjugendarbeit noch mehr optimieren können. 
Da diese Anlage auch flexibel ist, können wir uns auch in der Öf-
fentlichkeit besser präsentieren z.B. bei Tag der offenen Türen usw. 
Regelmäßig stattfindende Vereinsveranstaltungen sorgen für an-
genehme Kameradschaft, von der sich auch geladene Freunde und 
Verwandte unserer Mitgliedere immer überzeugen konnten.
Im laufenden Jahr 2014 wird die Sportanlage im Alex. V. Humboldt 
Gymnasium komplett saniert, so dass wir auf der neuen Anlage 
dann mit modernen Elementen ein perfektes Training garantieren 
können!
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SAnschrift: Espenstr. 17a in 41470 Neuss
Tel. und Fax: 02137/70996
Website:   www.sv-rosellen.com
E-Mail:  info@sv-rosellen.de

Geschäftsführender Vorstand:
1. Vorsitzender: Volker Bäumken
2. Vorsitzender:  Andreas Schneider
3. Geschäftsführer:  Wilfried Gründel
4. Schatzmeister:  Udo Münch

Gründungsjahr: 1930
Mitglieder:  ca 3.000

Ansprechpartner Abteilungen: siehe Internet

Was wird geboten: 
-  Fußball mit 17 Jugend- und 3 Seniorenmannschaften ( sowohl 

Damen als auch Herren)
-  Freizeitsport, u.a. Aerobic, Badminton, Basketball, Indiaca, Judo, 

Klettern, Leichtathletik, Nordic-Walking, Pilates, Selbstverteidi-
gung, Step-Aerobic, Trampolin, Turnen, Volleyball und Wirbel-
säulengymnastik

- Tennis mit Vereinsheim und 8 Plätzen
- Tischtennis
-  Sport für Personen über 50
Freizeitsport: Gymnastik, gesundheitsorientiertes Krafttraining, 
Sportabzeichen, Eltern + Kind Turnen, Yoga, ZUMBA

Was ist das Besondere an Ihrem Verein:
Wir sind ein Breitensportverein, der für alle Bürger ein ansprechen-
des Angebot zur Verfügung stellt. Wir sind nicht in erster Linie dem 
Leistungssport verpflichtet, sondern wir wollen ein angenehmes 
Umfeld für alle Altersklassen schaffen. Unsere Mitglieder erhalten 
dreimal jährlich die Vereinszeitschrift „SV AKTIV“, in denen über 
aktuelle Ereignisse berichtet wird.

Sportverein 1930 Rosellen e. V.

SV AKTIV
SV 1930 Rosellen e.V.

03 / 2010

Neusser Weyhe,  41462 Neuss 
(Hubert-Schäfer Sportpark),  
Tel. 02131-54 16 50
www.svg-weissenberg.de

Geschäftsführender Vorstand / 
Präsident: 
Vorsitzender:   Dr. Hans-Josef Holtappels, 
Hauptgeschäftsführer: Jürgen Steinmetz 

Gründungsjahr:  1910
Mitgliederzahl:  700

Abteilungen und Ansprechpartner: 
Jugendfußball: Norbert Schulze-Thüsing
Seniorenfußball: Reinhold Krieg
Gymnsatik: Ina Helffenstein 

Was wird geboten?
Fußball, Gymnastik 

Was ist das Besondere an Ihrem Verein?
herausragende Jugendarbeit, neues Clubhaus und neuer Kunstra-
senplatz: optimale Rahmenbedingungen

SVG Neuss-
Weissenberg 1910 e.V.

SSV Neuss 1962 e.V.
Katharina Braeckeler-Straße
Nähe Hauptbahnhof
41462 Neuss-Furth
ssv-neuss-1962.com
Telefon Schießstand: 02131/548360 
www.ssv-neuss-1962.com

Schießstand: geöffnet Montag und 
Donnerstag von 17 bis 20 Uhr

Vorstand:
1. Vorsitzender Hans Mühleis
  hansmühleis@web.de
  Tel: 02131/44226
2. Vorsitzender Rüdiger Hönow 
  ssv-neuss62e.V.ruedigerhoenow@t-online.de
  Tel.: 02131 – 544133
 
Gründungsjahr: 1962
Mitglieder: 109
 
Abteilungen/Ansprechpartner :
Schützenklasse: Michael Maassen
Senioren: Günter Ludwigs

Angebote:
 Sportliches Schießen mit: Luftgewehr und Luftpistole (Schieß-
stand Katharina Braeckeler Str.)
Kleinkaliber-Gewehr und Sportpistole (Schießstand Leistungszen-
trum Ratingen)
 
Sportliche Erfolge: 
Mehrere Kreis und Bezirksligameister in den Mannschaft und Ein-
zelwettbewerben.
Die Mannschaft Schützenklasse Luftgewehr schießt seit einigen 
Jahren in der Landesliga.

Was ist das Besondere an ihrem Verein?
Der Schießsportverein Neuss 1962.e.V. ist mit über 100 Sport-
schützen inklusiv der Jugendabteilung einer der größten Schieß-
sportvereine im Bezirk. Neben Liga-Wettkämpfen, Kreismeister-
schaften und Bezirksmeisterschaften steht die Geselligkeit und 
Kameradschaft unter den Mitgliedern im Vordergrund.
Schützenvereine aus dem gesamten Kreisgebiet tragen in den 
Räumlichkeiten des SSV Neuss ihr Zug, Korps, Regiments und Kö-
nigschießen aus.
Auch ist der Verein offen für alle Schießsportinteressierten Mit-
menschen. Unter Anleitung von unseren Sportschützen kann je-
der den erfolgreichen Umgang mit dem Luftgewehr, der Luftpis-
tole oder dem Kleinkalibergewehr erlernen.
Sollten wir Ihr Interesse am Schießsport geweckt haben, melden 
Sie sich unverbindlich bei uns zu den Öffnungszeiten auf dem 
Schießstand. Wir stehen Ihnen gerne mit Rat und Tat zur Verfü-
gung !! 

Vereinsanschrift (1. Vorsitzender): Westfalenstr. 3, 41564 Kaarst
 
Telefon: 02131 / 51 10 54
Webseite: www.tanzsportclub-neuss.de
 
1. Vorsitzender Gottfried Dorschner
 
Gründungsjahr und Mitgliederzahl: 
Der Tanzsportclub Neuss e.V. wurde 1974 gegründet und war der 
erste Tanzsportverein in Neuss und im Kreisgebiet. Heute hat 
er 120 Mitglieder.
 
Was wird geboten?
In den sportlichen Tanzkreisen können Sie bei ausgebildeten Tanz-
trainer/innen alle Standard- und latein-amerikanischen Tänze er-
lernen, auffrischen und Ihre Kenntnisse erweitern. Jeder Interes-
sierte kann gern einmal zu zwei kostenlosen „Schnupperstunden“ 
in einen der Kreise kommen. Zur Zeit sind zehn Tanzkreise für Paare 
und Singles aktiv. Unsere Trainingsorte und weitere Detailinforma-
tionen sind auf der Homepage zu finden.
 
Besondere sportliche Erfolge: 
Aus dem Verein gingen viele erfolgreiche Turnierpaare hervor. Be-
reits 1976 gelang der Formation der 2. Platz bei den Europameister-
schaften für den TSC Neuss.

Zwischenzeitlich betreiben wir allerdings keinen Turniersport mehr 
sondern haben unseren Schwerpunkt im sportlichen Training für 
den gesellschaftlichen Bereich. Natürlich bieten wir Tanzsport in 
voller Bandbreite, vom Wiener Walzer bis zum Tango; von klassisch 
bis Partytanz - von Jung bis ins hohe Seniorenalter.
 
Was ist das Besondere an Ihrem Verein: 
Neben unseren Trainingsstunden treffen wir uns zu einigen 
Übungsnachmittagen, aber auch zu Ausflügen oder Tanzveran-
staltungen. Unser Leitgedanke ist: Gemeinsam machen wir Tanzen 
schöner! Machen Sie den ersten Schritt und kommen Sie mal vor-
bei - den „Rest“ schaffen wir schon!

Tanzsportclub Neuss e.V.
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SSV Uedesheim 1928 e.V.SV Germania Grefrath 1926 e.V.
Macherscheider Str. 21, 41468 Neuss
www.sv-uedesheim.de

Geschäftsführender Vorstand:
1. Vorsitzender Klaus Haas, klaus.haas@sv-uedesheim.de
1. stellv Vorsitzender Michael Tabbert 
2. stellv. Vorsitzender Peti Becker, peti.becker@sv-uedesheim.de
Geschäftsführer Jörn Meuter, 
  joerg.meuter@sv-uedesheim.de 
Kassiererin Waltraud Becker, 
  waltraud.becker@sv-uedesheim.de
Schriftführer Karl-Rüdiger Himmes

Gründungsjahr: 1928
Mitglieder: 700

Abteilungen/Ansprechpartner:
Fußball, Senioren:  Peti Becker, peti.becker@sv-uedesheim.de 
Fußball, Junioren:  Peti Becker, 
  thomas.moog@sv-uedesheim.de
Skaterhockey:  Peter Lehmann, lehmann@chiefs.de
Turnen & Kurse:  Melanie von Zons, 
  mitglieder@sv-uedesheim.de 
Volleyball:  Jörg Amrehn, Tel: 02131 / 36243

Was wird geboten:
Sportmöglichkeiten für die ganze Familie, für jung und alt. Ange-
fangen vom Eltern-Kind-Turnen über Aerobic, Nordic Walking und 
Pilates bis hin zu Rückengymnatik, Seniorenturnen und Zumba. Die 
Bezirkssportanlage und die Turnhalle in Uedesheim sind mehr als 
ausgelastet. 
Der Verein hofft im Laufes des Jahres nach jahrelangem Bemühen 
endlich den Bau eines Kunstrasenspielfeldes umsetzen zu können. 
Entsprechende Gespräche mit der Stadt sind in den letzten Zügen. 
Durch einen Kunstrasen würden sich die Trainingsbedingungen für 
die Fußballer nochmal signifikant verbessern und die Nachwuchs-
abteilung würde für mehr und bessere Talente interessant werden. 
Die Heimspielstätte der Chiefs, der „ChiefsGarden“ wurde in 2013 
renoviert und neu verkleidet. Jetzt macht die Halle auch optisch 
einiges her für die Gäste aus dem ganzen Land.
Im Skaterhockey und Fußball steigen die Kids im Alter von 4 - 5 Jah-
ren ein und werden im Laufe der Zeit von ausgebildeten Trainern 
gezielt gefördert und auf den Seniorenbereich vorbereitet. Viele 
Trainer haben auch im Jahr 2013 ihre Grundausbildung absolviert 
oder sich fachspezifisch weitergebildet.

Gibt es besondere sportliche Erfolge bzw. 
herausragende Persönlichkeiten?
Die Fußballer sind die höchstspielende Mannschaft der Stadt 
Neuss und spielen in der Oberliga (5. Liga). Gegner sind dort z.B. der 
Wuppertaler SV, Schwarz-Weiß Essen, die U23 Teams von Rot-Weiß 
Essen, Rot-Weiss Oberhausen und dem MSV Duisburg. Besonders 
wichtig sind natürlich die Kreisderbys gegen den SC Kapellen. Trai-
ner ist der ehemalige Profi Ingmar Putz, der in Uedesheim ansässig 
ist. 

Die Skaterhockey-Herren sind seit 2002 in der 
1. Bundesliga aktiv und seitdem regelmäßiger 
Gast in den Play-Offs um die deutsche Meister-
schaft. In 2013 hat die Mannschaft von Trainer 
Marcel Mörsch zum zweiten Mal nach 2005 den 
deutschen Pokal gewonnen und ist dadurch in 
dieser Saison für den Europapokal startberech-
tigt, welcher im August in Rostock ausgespielt wird.
Mit der deutschen Nationalmannschaft hat Chiefs-Stürmer Marco 
Hellwig in 2013 die  Europameisterschaft im Skaterhockey gewon-
nen.

Was ist das besondere in unserem Verein?
Der SV Uedesheim ist und bleibt ein Verein für die ganze Familie 
und erhält sich seit Jahren sein Motto „Breitensportverein mit 
Spitzensportcharakter“. Den Damen der Rückengymnastik wird 
ebenso viel Aufmerksamkeit gewidmet wie einem Skaterhockey-
Europameister. In Uedesheim passt alles unter einen Deckel, das 
sehr aktive Vereinsleben rund um die Bezirkssportanlage und die 
Turnhalle findet unter der Wo-
che und natürlich auch wäh-
rend der Meisterschaftsspiele 
am Wochenende statt. 
Der Talentförderung im Fuß-
ball wird weiterhin sehr viel 
Zeit und Energie gewidmet 
und man hat das Ziel, das Sam-
melbecken für Neusser Fuß-
balltalente zu werden, nicht 
aus den Augen verloren.

1. Vorsitzender Christoph Welter
Birkhofstr. 5a
41472 Neuss
Tel.: 0 21 31 - 17 63 50
vorstand@germania-grefrath.de
http://www.germania-grefrath.de/

Gründungsjahr: 1926
Mitgliederzahl:  ca. 550

Abteilungen:
Badminton, Fußball, Gymnastik, Radtouristik, Taekwondo, Tanz-
sport, Tischtennis, Volleyball
Kontaktdaten zu den Abteilungen sowie Trainingszeiten/-orten 
und weitere Details finden sie auf unserer Website 
www.germania-grefrath.de.

Was wird geboten:
Der Fußball -Schönste Nebensache der Welt- wurde uns in die Wie-
ge gelegt und stellt die mitgliedsstärkste Abteilung in unserem 
Verein. Wir sind stolz darauf neben einer Senioren- und Alte Herren 
Mannschaft  auch mit vielen Jugendmannschaften von den Bam-
binis bis z. Zt. zur C-Jugend erfolgreich und vor allem mit viel Spaß
am aktivem Spielbetrieb teilzunehmen.
Doch wir haben uns stark entwickelt und sind jetzt sportlich sehr 
vielseitig aufgestellt.
Das Training der Fußballabteilung findet auf der Sportanlage an 
der
Lüttenglehner Str. (Nähe Skihalle) statt. Die anderen Abteilungen 
trainieren überwiegend in der Mehrzweckhalle Neuss-Grefrath. 
Das Tanzsporttraining erfolgt u. a. in der Gymnastikhalle des Ale-
xander-von-Humboldt-Gymnasium sowie für Vorschulkinder in 
Kursform in Kooperation mit Familienzentren aus dem Neusser 
Stadtgebiet.

Was ist das Besondere an Ihrem Verein?
Der SV Germania Grefrath ist ein fester Bestandteil im sportlichen 
sowie auch Vereinsleben in Grefrath und Umgebung. Zusammen 
mit den anderen Vereinen und Institutionen ist die Gemeinschaft 
mit Mitglieder und Einwohnern auch im außer-sportlichen Bereich 
sehr aktiv. Trotz des mit aktuell 88 Jahren noch relativ jungen Ver-
eins gibt es unter den Mitgliedern bereits einige mit mehr als 60 
Jahren Vereinszugehörigkeit.
In Grefrath bietet unser Clubhaus als zentrale Anlaufstelle auch die
Möglichkeit zum regen Gedankenaustausch, fröhlichem Feiern 
oder Relaxen auf der Terrasse.
Wir freuen uns, Sie begrüßen zu dürfen z.B. zu unserem diesjähri-
gen Sportfest am 28. und/oder 29. Juni 2014. Es gibt wie jedes Jahr
sportliche Darbietungen, Kinderbelustigung und Köstlichkeiten für
Gaumen und Kehle. Den Anfang macht am Samstag traditionell 
ein großes Volleyball-Turnier mit über 20 Mannschaften aus dem 
Kreis Neuss und darüber hinaus.
Sport, Spiel und Spaß - wir haben wir jeden etwas.
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Die�aktuelle�Vereinszeitschrift�des
SV�Uedesheim�1928�e.V.

#�Judo
#�Turnen
#�Fussball
#�Basketball
#�Volleyball
#�Gymnastik
#�Skaterhockey
#�Inline-Skating
#�Rückengymnastik
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TJosefstrasse.64, 41462 Neuss         
www.taekwondoneuss.de, taekwondoneuss@aol.de
Tel. 02131/57056, Mobil  0172/2433280

Geschäftsführender Vorstand
1. Vorsitzender  Mehmet Güloglu
2. Vorsitzender Ouayandaran Sellam                                               

Gründungsjahr 1992
Mitgliederzahl  360

Was wird geboten?
Taekwondo ist ein koreanischer Kampfsport. Die drei Silben des Na-
mens stehen für Fußtechnik (Tae), Handtechnik (Kwon) und Weg (Do).
Taekwondo fördert die Entwicklung von geistiger sowie auch kör-
perlicher Fitness, steigert das Reaktionsvermögen, Selbstvertrauen 
und die Konzentrationsfähigkeit.
Wir bieten Taekwondo für Kinder ab 4 Jahren an. Es werden ausge-
wählte Elemente des Taekwondo, wie z. B.  Der Kampf mit spieleri-
schen Übungen kombiniert. Im Vordergrund steht immer die Praxis 
und der Spaß.
Desweiteren bietet unser Verein das Kickboxen für Jugendliche, 
Männer und Frauen an. Kickboxen ist einer der effektivsten Ver-
teidigungsmöglichkeiten und bietet eine perfekte sportliche Vor-
aussetzung in Notsituationen speziell für Mädchen und Frauen an.
Der große Vorteil ist, dass wir eine eigene Trainingseinrichtung 
haben, die sehr gut ausgestattet ist und dem Verein gehört, dies 
ermöglicht uns die Trainings- und Freizeitaktivitäten flexibel zu 
gestalten.
Unser Training findet in Alters und Leistungsgerechten Gruppen 
statt und alle Sport-interessierte jeden Alters sind herzlich will-
kommen bei uns.

Besondere sportliche Erfolge
Der Gründer und Trainer Mehmet Güloglu betreibt seit 1980 Taek-
wondo und war ein erfolgreicher internationaler Wettkämpfer in 
Vollkontakt.
Er ist Bundesprüfer des Deutschen Taekwondo Union e.V. Und 
Leiter des Projektes „Integration durch Sport“, desweiteren leitet 
Mehmet eine Vielzahl von Kursen im Bereich Selbstverteidung, 
Taekwondo und gewaltfreie Konfliktlösung an mehrere Schulen 
im Rhein Kreis Neuss.
Durch eine Vielzahl von Erfolgen (Bronze-, Silber- und Goldmedail-
len) die unser Verein bei der Teilnahme von Bezirks-, Landes- und 
internationalen Meisterschaften gewonnen haben, zeigt sich, dass 
wir Erfahrung im Leistungssport haben.
Unser Leistungen und Engagement wurden honoriert durch den 
Integrationsförderpreis und der Goldenen Ehrennadel 2014 durch 
die Stadt Neuss.

Das Besondere an dem Verein
Kinder brauchen Bewegung zur gesunden und selbstbewussten 
Entwicklung.

Schulischer Leistungsdruck, Fernsehen und Computerspiele haben 
nachgewiesener Maßen einen deutlich negativen Einfluss auf die 
Motorik und das interaktive Miteinander von Kindern. Sie zeigen 
immer häufiger motorische Schwächen, Haltungsschäden und 
charakterliche Auffälligkeiten.
Wir haben eine spezielle Unterrichtsform entwickelt, die Spaß 
macht und bei der die motorische Entwicklung im Vordergrund 
steht. Bei dieser Unterrichtsform sind viele Spiele eingebaut, die 
dem Bewegungsdrang der Kinder gerecht werden.
Die Ziele für das Kindertraining sind:
• Förderung der (schulischen) Konzentration
• Verbesserung der Körperhaltung
• Stärkung des Selbstbewusstsein
•  Spaß an Bewegung
• soziale Kontakte knüpfen
• Verbesserung der Koordination

Tae Kwon Do Club Neuss e.v
Jahnstr. 61, 41464 Neuss
Tel.: 02131-83745
www.bwneuss.de
E-Mail: info@bwneuss.de

1. Vorsitzender: Andreas-Rainer Jülich
2. Vorsitzender: Michael Röthepol
Geschäftsführer: Abraam Savidis
Sportwart:  Ingo Parsch
Jugendwart:  Christian Pauwels
Pressewart:  Yvonne Kempermann
Kassenwart:  Daniela Lameck

Der Tennisclub TC BW Neuss
Willkommen beim Tennisclub Blau Weiss Neuss. Seit über 65 Jahren 
die Nummer 1 in der Region.
Wir freuen uns, dass Sie sich über unseren Tennisclub informieren 
wollen. Unser umfangreiches Leistungsspektrum bietet Raum für 
alle Tennisspieler und Tennisspielerinnen, Familien und Sportler, die 
Ihre Freizeit mit Gleichgesinnten verbringen möchten - auf dem Ten-
nisplatz und auch außerhalb bei vielen Gelegenheiten.

Spielbetrieb
Der 1946 gegründete Verein ist heute mit ca. 330 Mitgliedern einer 
der größten Tennisvereine in Neuss und Umgebung. 13 Ascheplätze 
und zwei Hallenplätze (ein Platzbuchungssystem bietet die Planung 
von zuhause und unterwegs) bieten die Möglichkeit für intensives 
Training, Spaß und Freude in der Freizeit. Die Vielzahl an Tennisplät-
zen ermöglicht ein regelmäßiges Spielen.
In der Regel sind die Außenplätze von Mitte April bis Mitte Oktober 
bespielbar.
Belegungen für Training, Turniere oder Medenspiele werden am In-
foboard und am Reservierungs-Board

Training & Spielpartner
Ein guter Anlaufpunkt für alle Neumitglieder ist unser Trainer-Team 
und unser Sportwart. Da diese viele
Mitglieder und deren Spielstärke kennen, können sie geeignete Part-
ner vermitteln.
Zu Beginn der Saison werden Traininsgspläne erstellt, bei denen sie 
auf Anfrage in die Planung integriert
werden können. Dies passiert einmal zu Beginn der Sommer- und 
der Wintersaison.
Weiter können Sie auf Anfrage im ganzen Jahr Einzel- oder Gruppen-
stunden hinzu buchen.
Auch die diversen sportlichen und geselligen Clubveranstaltungen 
sind eine gute Gelegenheit,
Anschluss zu finden bzw. neue Spielpartner kennenzulernen.

Medenspiele und Mannschaften
Wir verfügen über insgesamt 17 Mannschaften, 13 im Erwachsenen 
und vier im Kinder-/Jugendbereich.
Die Mannschaften spielen von der untersten bis zur höchsten Klasse. 
Somit ist für jedes individuelle Leistungsniveau die richtige Spielklas-
se dabei. Der Sportwart, der Jugendwart und das Trainerteam
helfen Ihnen dabei, die richtige Mannschaft für Sie zu finden.

Die Spiele im Sommer finden in der 
Zeit von Mai bis Juli statt. Im Winter 
von Dezember bis März.
Die Spieltage sind meistens am Wo-
chenende.
Wichtige Infos auf einen Blick
Öffnungszeiten Clubhaus:
Montags ab 16 Uhr
Dienstags bis freitags 11 bis 14 Uhr und von 16 Uhr durchgehend
Samstags und sonntags ab 11 Uhr durchgehend

Das Angebot auf einen Blick:
-> Idyllische Clubanlage im Grünen
-> gute Verkehrsanbindung
-> 13 Aschenplätze, 2 Hallenplätze
-> Familienfreundliche Tarife
-> Neumitgliederbetreuung
-> Qualifiziertes Training durch DTB-lizensierte Trainer
->  günstige Schnupperangebote für Neugierige, Einsteiger und Wie-

dereinsteiger
-> vereinsinterne Turniere
-> Teilnahme Medenspiele
-> bewirtetes Clubhaus mit Panoramaterasse
-> Veranstaltungen und Events
-> Heimspiele der Tennis-Bundesliga
-> Förderprogramme für Kinder und Jugendliche

Alle Neumitglieder, die im Jahre 2013 den Weg zu uns finden, zahlen 
nur den halben Jahresbeitrag.

TC Blau Weiss Neuss
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TTennisspielen unter Freunden 
Jean Pullenweg  41464 Neuss
Tel: 02131/43633  Geschäftsstelle
  Mo-Fr von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
  02131/45412  Sportparkrestaurant
  Öffnungszeiten siehe Website
Website: www.tc-gruen-weiss-neuss.de
 
Geschäftsführender Vorstand:
1. Vorsitzender: Helmut Kloubertz
2. Vorsitzender:  Michael Ritters
Geschäfstführer:  Herbert Beck
Schatzmeister:  Lena Neugebauer

Gründungsjahr: 1963 / 300 MItglieder

1. Sportwart:  Erich Czerny
2. Sportwart:  Christian Hernicke
1. Jugendwart: Julius Zander
Breitenmsport:  Eriki Schlote

Der TC Grün Weiss hat viel zu bieten:
-  ganzähriger Tennisport auf 8 Außenplätzen auf Sand und 
 3 Hallenplätzen mit Teppich auf Schwingboden
-  Ballwand / Kleinfeldplatz mit Tartanbelag
-  Streetball – Basketballkorb
-  Große aktive Jugendabteilung
-  Behindertensportgruppe „Handicaps“
-  Tennisschule
- Ballwand / Kleinzeltplatz mit Tartanboden
-  Spielplatz
-  Kegelbahn (mit mobilem Schießstand)
-  Sauna
-  gut erreichbar mit Bus, S-Bahn, PKW oder Fahrrad
-  Gastronomie mit Panorama-Terrasse
-  Saal für 80 Personen
 
Mit Volldampf in die Saison 2014
Mit dem Motto „Tennis spielen unter Freunden“ setzt der TC Grün-

Weiss seine Schwerpunkte im breitensportlichen Bereich. Die 
schöne und gut ausgestattete Tennisanlage bietet neben den acht 
Tennis-Außenplätzen seinen Mitgliedern eine vereinseigene und 
renovierte Tennishalle ( mit Halbschwingboden) mit drei Plätzen. 
Darüber hinaus bietet der TC Grün-Weiss mit der öffentlichen Gas-
tronomie im Clubhaus mit großer Sonnenterasse, einer Kegelbahn, 
einer Sauna, einem Kinderspielplatz und einem Multifunktions-
Kunststoffplatz mit einer Ballwand sowie einen Fittnessparcour 
eine ungewöhnliche breite Palette von Möglichkeiten. Die Alters-
struktur deckt alle von vier bis zum achtzigsten Lebensjahr ab.
Das 2013 umgesetzte neue Trainerkonzept  wurde super angenom-
men und die Tendenz von weiteren jugendlichen und erwachsenen 
Zugängen setzt sich auch in 2014 fort. Mehr als 100 Jugendliche 
sind bereits im Training!
Besonders herauszustellen sind auch die Erfolge der Behinderten-
sportgruppe „Die HANDICAPS“ mit Ihren Erfolgen bei nationalen, 
europäischen und weltweiten Meisterschaften von Special Olym-
pics. Highlight in diesem Jahr sind die nationalen Spiele von Special 
Olympics in Düsseldorf.
Für das Jahr 2014 wird ein Familienschnupperbeitrag von 340 € an-
geboten. 
Ebenso ein Schnupperjahr für Erwachsene von 150 €, Ehepaare von 
270 € und Jugendliche von 45 €

TC Grün-Weiss 1963 e.V. Neuss
Nixhütter Weg 98a, 41468 Neuss
www.tc-neuss-gnadental.de

1. Vorsitzender: Gerd Korhammer

Gründungsjahr und Mitgliederzahl:
1970, 185 Mitglieder

Abteilungen und Ansprechpartner:
Sportwart Michael Grubert, 0172 - 2390899
Jugendwartin Marina Landwehrs, 0162 - 7021325
Geschäftsstelle 02131 - 222520

Was wird geboten?
Tennis, Mannschaftsspiele

Gibt es besondere sportliche Erfolge bzw. herausragende Persön-
lichkeiten?
2009 – 2013: Erfolgreichster Verein bei den Stadtmeisterschaften
2012: Gewinn der Kreismeisterschaft von drei Jugendmannschaf-
ten und Gewinn der Bezirksmeisterschaft (höchstmöglicher Titel) 
bei den Mädchen als Aufsteiger 2012
2013: Stellung der jüngsten Spielerin für Mannschaftsspiele auf 
Verbandsebene, Aufstieg in die Niederrheinliga und Sieg gegen die 
Deutsche Meisterin ; Gewinn der Kreismeisterschaft von zwei Ju-
gendmannschaften, Aufstieg der 1. Herrenmannschaft
2014: Aufstieg der 1. Herren 40 

Was ist das Besondere an Ihrem Verein?
Keine Wartezeiten, unterdurchschnittliche Mitgliedsbeiträge, eige-
ne Tennishalle mit  3 Spielfeldern . Sommer ( z. B. bei Regen ) und 
Winterbetrieb und 8 Aschenplätze, Herausragende Jugendarbeit, 
im Sommer wie Winter, unter dem Trainer Michael Hohensee. 
Die Früchte seiner Arbeit spiegeln die Ergebnisse wieder

Ausbau der Breitensportmannschaften. Neue Mitglieder spielen 
dieses Jahr als Schnupperjahr zum halben Preis.

Unsere Halle - unser Schmuckstück.
Unsere Halle ist direkt mit den Umkleiden und dem Clubhaus ver-
bunden, sodass dort bei allen Witterungsbedingungen ein Spiel- 
und Spaßbetrieb möglich ist. Insgesamt stehen Ihnen in der Halle 
drei Plätze zur Verfügung, die mit gelenkschonendem Teppichbo-
den ausgelegt sind.
Auch Nicht-Mitglieder sind uns als Gäste wilkommen.

Restaurant „Platz 9“ mit erwähnenswerter internationaler Küche. 
Frau und Herr Cvjianovic   verwöhnen uns mit ihren Köslichkeiten.
Sie verweisen auf eine langjährige Erfahrung im Gaststättenge-
werbe. Die Küche von Pane Cvjianovic ist eine bekannte Größe in 
Neuss. Seine abwechslungsreiche Küche ist ein Angebot für jeden 
Geschmack.
• Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen
• Nutzbar für Veranstaltungen und private Feiern aller Art
• Schmackhafte Gerichte zu attraktiven Preisen
https://www.facebook.com/platzneun

TC Neuss-Gnadental
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TAuf’m Kamp 16  41462 Neuss
02131 57860 
www.tcw-neuss.de

Geschäftsführender Vorstand: 
1. Vorsitzender: Lothar Frank
info@tcw-neuss.de

Gründungsjahr: 1969 
Mitgliederzahl: 221

Abteilungen und Ansprechpartner: 
Geschäftsführer: Horst Langbein
  geschaeftsfuehrer@tcw-neuss.de
2. Vorsitzender: Alexander Florin
  info@tcw-neuss.de
Schatzmeister: Ralf Puzicha
  schatzmeister@tcw-neuss.de
Sportwart: Heinz Dieck
  sportwart@tcw-neuss.de
Jugendwart: Thomas Buchheit
  jugendwart@tcw-neuss.de
Pressewart: Günter Mieszala
  pressewart@tcw-neuss.de

Was wird geboten? 
Außer Tennissport bieten wir noch eine wunderschöne Anlage mit 
Gastronomie im Clubhaus (80 Personen) und einigen Veranstal-
tungen; im Sommer wie im Winter. Es gibt das Sommer- und Win-

terfest, Clubmeisterschaften und LK-Turniere. Wir haben ab 2014 
eigene Tennislehrer und etliche Highlight, die wir gerne heraus-
stellen. Z.B. für die Jugend Zeltlager und Tennisunterricht, welcher 
vom Verein mit subventioniert wird. Unser Schnupperjahr, mit nur 
69 € Mitgliedsbeitrag im ersten Jahr für Erwachsene und 67 € für 
Kinder, gibt die Möglichkeit allen ohne Risiko Einblick zu gewähren.
Ebenfalls bieten wir sehr günstigen Tennisunterricht für Erwach-
sene, wobei der erste Schläger anfangs ausgeliehen werden kann.

Gibt es besondere sportliche Erfolge/herausragende Persönlichkeiten?
Auf der Meden-Tour 
befinden sich 8 Er-
wachsenen Mann-
schaften und die U12. 

Was ist das Besondere 
an Ihrem Verein?
Besonders hervorzuhe-
ben ist unsere Famili-
enfreundlichkeit und unser modernes 
Handeln. WLAN und Homepage sind 
bei uns selbstverständlich. Wir sind 
mit über 50 Jugendlichen dabei, Nach-
wuchsspieler hervorzubringen. Bald 
bieten wir auch englischsprachigen 
Tennisunterricht für die Kids an. Kom-
men Sie uns besuchen und fühlen Sie 
nette Atmosphäre.

TC Weissenberg e.V.

Weckhovener Str. 25, 41466 Neuss
Telefon 02131 / 36 74 30
www.tc-neuss-weckhoven.de
Tennisclub@tc-neuss-weckhoven.de

Vorstand
1. Vorsitzender  Frank Nordmann, 
  Mohnstr 17, 41466 Neuss
  Telefon 02131 / 46 25 85, Mobil 01729251188

Gründungsjahr: 1974
Mitgliederzahl: 179

Abteilungen und Ansprechpartner
Tennis, Frank Nordmann 
(1.Vors., Mobil 0172 925 1188),
Norbert Romeike 
(Sportwart , Mobil 0173 85 78 321)
Nicole Lachmann 
(Jugendwartin, Tel. 02131 47 61 90))

Was wird geboten? 
Zehn Aschenplätze, 9 Meden- und 
4 Hobbymannschaften, gepflegte 
Gastronomie mit gemütlichem 
Biergarten. Traditionelle Vereins-
turniere, Sommer- und Herbst-
feste. Zum 40 jährigen Jubiläum 
des TCW spielen hier am 21.06.2014 
Monty Bürkle und Jan Clever, zwei  
Musiker des ehemaligen Hazy Ostewald 
Sextetts ihren typischen Sound mit einer Mischung der 50/60iger 
Jahre bis in die Moderne. Am 29.06.2014 präsentiert sich der TCW 
mit seinem Haus der offenen Tür für Jung und Alt.

Gibt es besondere sportliche Erfolge bzw. herausragende Persön-
lichkeiten?
3 offene Herren- (KL, KKA, KKB) und 1 offene Damenmannschaft 
(BKB). Eine Damen 60, eine Herren 60 und eine Herren 70 Mann-
schaft, jeweils 2. Verbandsliga. 

Tennisclub Neuss Weckhoven e.V.

Tennisspielen unter Freunden 
Jakob-Koch-Straße 2
41466 Neuss
Fon: 02131 463626, Fax: 02131 2098585
www.tcreuschenberg.de, E-Mail: info@tcreuschenberg.de 

Vorstand und Ansprechpartner
1. Vorsitzender Helmut Marmann 02131 471886
2. Vorsitzender Wilfried Girriger  02131 466975
Geschäftsführer Günter Jäntsch  02131 989744
1. Schatzmeister Ausenda Lange  02131 4029010
2. Schatzmeister Renate Skok  02131 80912
1. Sportwart Paul Wilhelm Marx  02131 470903
2. Sportwart  Bernd Röcher   02131 44826
1. Jugendwart  Kai Alex   0172 2735206
2. Jugendwart  Jürgen König   02131 468127
Pressewart  Alfred Georg Olbrich  02131 745474

Was bietet unser Tennisclub?
•  Tennisanlage am attraktiven Südpark Sportgelände in Reuschen-

berg gelegen
•  210 Mitglieder mit großer Jugendabteilung und Tennis-Clubtrai-

ner
•  Tennisanlage mit 7 Plätzen, mit Centrecourt von der teilweise 

überdachten Terrasse einsehbar
•  Pfingst- Mixed-Turnier, Clubmeisterschaften, Jugendturniere für 

Mädchen und Jungen
•  Attraktive Beiträge, auch für Familien. Schnupperjahr für Neumit-

glieder

•  8 Medenmannschaften und 5 Hobbymannschaften
•  Intensive Jugendarbeit, Schultennis in AG-Form 

in Verbindung mit Schulen und Trainern
• Ball-Trainingswände für jung und alt
•  Leicht zu erreichen per Bus, mit PKW und Fahr-

rad, Parkplätze vor der Tür

Clubhaus Gastronomie „MatchPoint“
• Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen

• Nutzbar für Veranstaltungen und private Feiern aller Art
• Schmackhafte Gerichte zu attraktiven Preisen
• Sky Sportbar
• Täglich geöffnet
Ansprechpartner: Herr Liri Iberdemaij
Telefon: 02131-2098597, Mobil: 0172-2156683
E-Mail: clubwirt@tcreuschenberg.de

TC Neuss Reuschenberg e.V.

Was bietet unser Tennisclub? 

 Tennisanlage am attraktiven Südpark Sportgelände in Reuschenberg gelegen 
 210 Mitglieder mit großer Jugendabteilung und Tennis-Clubtrainer 
 Tennisanlage mit 7 Plätzen,  mit Centrecourt von der teilweise überdachten Terrasse einsehbar 
 Pfingst- Mixed-Turnier, Clubmeisterschaften, Jugendturniere für Mädchen und Jungen 
 Attraktive Beiträge, auch für Familien. Schnupperjahr für Neumitglieder 
 8 Medenmannschaften und 5 Hobbymannschaften 
 Intensive Jugendarbeit, Schultennis in AG-Form in Verbindung mit Schulen und Trainern 
 Ball-Trainingswände für jung und alt 
 Leicht zu erreichen per Bus, mit PKW und Fahrrad, Parkplätze vor der Tür 

TC Neuss Reuschenberg e.V. 

Jakob-Koch-Straße 2 
41466 Neuss 

 

Fon: 02131 463626 
Fax: 02131 2098585  

 

Internet: www.tcreuschenberg.de 
E-Mail: info@tcreuschenberg.de  

 Vorstand und Ansprechpartner 

1. Vorsitzender  Helmut Marmann  02131 471886  
2. Vorsitzender  Wilfried Girriger  02131 466975  
Geschäftsführer Günter Jäntsch  02131 989744 
1. Schatzmeister  Ausenda Lange  02131 4029010  
2. Schatzmeister  Renate Skok   02131 80912  
1. Sportwart  Paul Wilhelm Marx  02131 470903 
2. Sportwart   Bernd Röcher   02131 44826 
1. Jugendwart  Kai Alex   0172 2735206 
2. Jugendwart  Jürgen König    02131 468127 
Pressewart  Alfred Georg Olbrich  02131 745474 

Clubhaus Gastronomie  "MatchPoint"     

 Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen 
 Nutzbar für Veranstaltungen und private Feiern aller Art 
 Schmackhafte Gerichte zu attraktiven Preisen 
 Sky Sportbar 
 Täglich geöffnet 
 

Ansprechpartner:  Herr Liri Iberdemaij 

Telefon: 02131 2098597 
Mobil:    0172  2156683 
E-Mail:    clubwirt@tcreuschenberg.de    
Internet: www.tcreuschenberg.de 

Was ist das Besondere an Ihrem Verein?
Die Priorität liegt in der Jugendarbeit, unterstützt durch die Koope-
ration mit der All IN Tennis Academy, die mit herausragenden Trai-
nern sowohl  besonders talentierte Kinder / Jugendliche als auch 
Anfänger im Kinder- /Jugendbereich auf der TCW  Anlage trainiert. 
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T
Am Südpark 1b, 41466 Neuss
www.reuschenberg.de
 
Geschäftsführender Vorstand
1.Vorsitzender  Axel Küppers, Nelkenweg 19, 
  41452 Dormagen, Tel.02137/78960
2.Vorsitzender Jens Armenat, Habernusstr.46
  41472 Neuss, Mobil:015141802329
1.Schatzmeister  Petra Mohren, Elfgener Platz 3,
  41515 Grevenbroich, Tel.02181/63177
  email:fammohren@t-online.de
Geschäftsführer  Willi Mohren, Elfgener Platz 3, 
  41515 Grevenbroich,  Tel.02181/63177

Gründungsjahr 1945 
Mitglieder 760
 
Abteilungen und Ansprechpartner
Fussball-Senioren  Dieter Beyna, 0176 86138653
Fussball-Jugend  Ralf Benzing, 0174 3987368
Judo  Harald Götz, 0177 4044286
Kinderturnen  Katrin Münchrath, 02131 7420949
Wirbelsäulengymnastik Claudia Aschenbeck, 02131/461107
Schwimmen + Aquapower  Hartmut Breuer, 02131/464913
Tischtennis  Jörg Taubitz, 02131/593133
Frauengymnastik  Beate Hemsen, 02131/462280
Handball  Jens Armenat, 0151 41802329
   Andre Hackbeil, 0160 96943440

 
Wir bieten an
•  Fussball mit 16 Mannschaften 

von Bambinis bis zu den Alten 
Herren

•  Judo in den Jugendbereichen 
mit großen Erfolgen Stadt-
meister, Kreismeister und vor 
kurzem Erfolge bei Westdt. 
und deutschen Meisterschaften durch Nora Bannenberg.

•  Handball mit 11 Mannschaften auch von Jugend bis zu den Seni-
oren männlich und weiblich

•  Großes, bekanntes „Schlumpfturnier“ am 3./4. Mai 2014 mit 20 
Mannschaft für die F-und E-Jugend

• Grosse Fussballsportwoche vom 13.6. bis 15.6.2014
   Für Alte Herren und Fussballjugend für Bambinis,F,E,D –Jugend 

mit ca. 70 Mannschaften
Die Tus Reuschenberg ist einer der großen Vereine im Neusser Sü-
den, die es sich zum Ziel gesetzt hat den Sport in jeglicher Möglich-
keit allen zur Verfügung  zu stellen. Wir sind ein klassischer Breiten-
sportverein der für jeden offen steht.

Herausragende Persönlichkeiten
Ein seltenes Jubiläum konnten unser Fussballschiedsrichter Günter 
Andriessen und Willi Mohren feiern.
Im Rahmen einer Feierstunde wurden Sie vom Fussballverband 
Niederrhein für 50 Jahre Schiedsrichtertätigkeit ausgezeichnet.

Turn-und Sportgemeinschaft 
Neuss Reuschenberg 1945 e.V.

Südstr. 36; 41469 Neuss
www.ttvnorf.de
ttvnorf@web.de

Geschäftsführender Vorstand:
1. Vorsitzender: Hans Rabe, hansjuergenrabe@t-online.de
2. Vorsitzender: Dieter Deussen, dieter.deussen@t-online.de
Geschäftsführer: Udo Kolm, ttvnorf@web.de
Schüler- 
und Jugendwart:  Udo Kolm ttvnorf@web.de
Kassenwart:  Markus Malorny markus@malorny.com

Gründungsjahr und Mitgliederzahl
Gründungsjahr: 1986, Mitgliederzahl: 59

Was wird geboten?
Tischtennis mit 2 Herren-, 1 Jugend- und 1 Schülermannschaft.

Was ist das besondere an Ihrem Verein?
Jeder ambitionierte Tischtennisspieler, wie auch jeder Hobbyspie-
ler, kommt in unserem Verein an 3 Trainingstagen in der Woche auf 
seine Kosten.

Nachwuchs: Montags, dienstags und 
donnerstags von 17:00 bis 19:00 Uhr
Senioren und Hobbyspieler: Montags, 
dienstags und donnerstags von 19:00 
bis 22:00 Uhr
Die Nachwuchsarbeit, betrieben von 2 
lizensierten C-Trainern, wird groß ge-
schrieben und findet ihren Höhepunkt bei der jährlichen Ausrich-
tung des Ortsentscheides der TT-mini-Meisterschaften in Norf am 
3. Wochenende im Januar.

Tischtennisverein Norf e.V.
z.H. Nadine Chifari, Am Konebusch 8, 41469 Neuss
02131 / 89 73 35
www.TsgQuirinus.de

Trainingsadresse:
Clubheim, Blücherstraße 35, 41460 Neuss (hinter Theater am 
Schlachthof)

Vorsitzender: Dr. Enno Schönberger

Vereinsgründung / Mitgliederzahl:
1986, zurzeit ca. 260 Mitglieder

Angebote für die ganze Familie:
Mutter und Kind
Kinder
Jugendliche
Erwachsene
Senioren

17 Trainer unterrichten in 24 Kreisen im eigenen Clubheim
Anfänger, Freizeitsport, Breitensport, Leistungssport
Gesellschaftskreise Standard und Latein
Mutter und Kind
Latin Ladies
Hip Hop
Tango Argentino
Discofox
Partytänze
Turniertanz lateinamerikanische Tänze
Turniertanz Standard
Formationen lateinamerikanische Tänze

Sportliche Erfolge:
Ehrenurkunde des Tanzsportverbandes für über 2000 Teilnehmer 
am Sportabzeichen im Breitensport
Latein-Formationen:
 A-Team 1. Bundesliga, 5. Platz bei der DM 2013
 B-Team 2. Bundesliga, 6. Rang
 C-Team Landesliga, 4. Platz
Einzelpaare bis in die höchsten Leistungsklassen

Was ist das Besondere an der TSG Quirinus?
Seit der Gründung der TSG Quirinus e.V. Neuss am 6.8.1986 steht 
für den Verein immer eines besonders im Vordergrund: Wir wollen 
ein junger Verein für die ganze Familie sein!
Den Tanzbegeisterten aus Neuss und Umgebung ein optimales 
Forum in unserem großräumigen Clubheim mit 2 Sälen zu bieten. 
Erfahrene Trainer leiten insgesamt 24 Tanzkreise mit rund 260 
Teilnehmern. Dazu gehören Gesellschaftskreise für Anfänger und 
Fortgeschrittene, Kindertanzgruppen, Hip-Hop-Kurse, aber auch 
Partytänze  und ganz zeitgemäß Zumba.
Damit bieten wir für alle, die gerne tanzen wollen, ein attraktives 
Angebot. Das gilt für geselliges Zusammensein mit Tanzen, aber 
auch für ambitionierte Sportler. 

Mittlerweile ist 
die TSG Quirinus 
zu einer der füh-
renden Tanz-
spor tadressen, 
auch im Turnier-
sport, in Nord-
rhein-Westfalen 
geworden. Meh-
rere Turnierpaare 
bilden den Kader 
des Vereins. Dar-
unter sind Aktive 
aller Altersklas-
sen. Vor allem im 
Hauptgruppen- 
(ab 18 Jahren) und 
Seniorenbereich 
ist die TSG Qui-
rinus durch Spit-
zenpaare in den 
höchsten Klassen 
vertreten. Aber 
nicht nur die 
r e n o mmi e r te n 
Paare, sondern 
auch die Förderung des Nachwuchses steht bei der Gemeinschaft 
besonders im Vordergrund.
Inzwischen gehört Neuss auch im Lateinformationsbereich zu den 
tonangebenden Anlaufstellen in diesem Bundesland. So gehört 
das A-Team zu einer der besten Mannschaften in Deutschland und 
das B-Team startet in der 2. Bundesliga.
Das breite Angebot an Tanzkreisen und der große Erfolg im Ein-
zel- und Formationsbereich bauen nicht zuletzt auf den guten Trai-
ningsmöglichkeiten, den hervorragenden Trainerqualitäten, einem 
gut funktionierenden Vorstand und dem Engagement jedes einzel-
nen Vereinsmitglieds auf.
Bekannt ist die Gemeinschaft vor allem dafür, dass sie auch sozial 
schwächere Vereinsmitglieder fördert, um auch ihnen die Möglich-
keit zu geben, in den Genuss des Tanzsports zu kommen.

TSG Quirinus e.V.
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Fitness-Check 
Für alle, die noch nicht aktiv Sport treiben, bieten wir einen 
Fitness-Check an. Hier können Sie unter fachlicher Anleitung 
prüfen wie es um Ihre Fitness bestellt ist. Unsere erfahrenen Be-
treuer werden anhand ihrer Testergebnisse mit ihnen gemein-
sam den Weg festlegen, der Ihnen zu einer guten Fitness – auch 
in fortgeschrittenem Alter – verhilft.

Es geht nicht darum sportliche Höchstleistungen zu vollbringen. 
Wichtig ist sich zu bewegen und dabei Spaß und Freude zu er-
leben. Wenn gewollt in geselliger Runde. Dies hält fit und ver-
hindert eine Vielzahl von unerwünschten Alterserscheinungen 
bzw. verzögert deutlich deren Eintritt. Für den Check ist keine 
Sportkleidung erforderlich. Der Fitness-Check findet im Gesund-
heitszentrum des TSV Norf, Eichenallee 8 statt. 

Die Bewegungs-Meile
Insgesamt 4 Geräte können im Außenbereich als Parcours 
ganzjährig genutzt werden – auch von Interessenten, die nicht 
Mitglieder des Vereins sind. Wer mehr will, geht dann ein paar 
Schritte weiter ins Gesundheitszentrum. 

Der Gesundheitszirkel für Jung und Alt – statt Fitness-Studio
Gesund, kurz und effektiv ist das Training mit dem neuen Ge-
sundheitszirkel beim TSV Norf. In nur 30 Minuten wird der gan-
ze Körper gelenkschonend und leistungssteigernd trainiert. Und 
das in einer lockeren und netten Atmosphäre.

Das Training wird schon länger in der Physiotherapie eingesetzt 
und eignet sich auch hervorragend zum Kraft und Ausdauertrai-
ning von Freizeitsportlern. Es ist durch die hydraulischen Geräte 
gelenkschonend und der Widerstand lässt sich einfach und un-
kompliziert dosieren. Das Training ist hochwertig und gleichzei-
tig bezahlbar. Es wird im TSV-Gesundheitszentrums geleitet von 
Tina Funke, der seit 2012 dort tätigen Sportwissenschaftlerin. 

Die Übungen
Der Gesundheitszirkel umfasst 9 Stationen, die nacheinander 
durchlaufen werden. Dabei wird jede Übung für eine Minute 
durchgeführt und danach das Gerät gewechselt. Diese schnelle 
Abfolge sorgt nicht nur für die insgesamt kurze Trainingseinheit, 
sondern stärkt vor allem auch das Herzkreislauf-System. Dazwi-
schen stehen drei freie Stationen für Übungen, die die Ausdauer, 
Gleichgewicht und Körperstabilisation ansprechen, eingebaut.

Neben dem Zirkel stehen natürlich auch alle anderen Kraftge-
räte aus dem Gesundheitszentrum zur Verfügung. Zusammen 
mit der Trainerin werden das Programm besprochen und gege-
benenfalls spezielle Aufgaben, beispielsweise zur Koordination 
oder zum speziellen Muskelaufbau, ergänzt.

Die Öffnungszeiten
Das Zentrum ist wochentags am Vormittag sowie von 17 bis 20 
Uhr geöffnet (Genaue Zeiten bitte in der Geschäftsstelle erfra-
gen). Die Teilnehmer haben die Möglichkeit je nach Interesse zu 
kommen und zu trainieren. Als Empfehlung gibt der Verein vor, 
zwei- bis dreimal pro Woche Sport zu treiben, um neben Kraft-
zuwachs und Ausdauer auch Krankheitsrisiken zu senken. Die 
Bewegung kann ausschließlich im Gesundheitszentrum erfol-
gen oder auch kombiniert mit einem oder mehreren Sportkur-
sen. Für ein Zirkeltraining an den hydraulischen Geräten reichen 
bereits 30 Minuten aus.

Deutsches Sportabzeichen: Abnahme in Norf
Der TSV Norf bietet regelmäßig über vier Wochen im Frühsom-
mer jeweils samstags die Möglichkeit für das Deutsche Sportab-
zeichen zu trainieren. Jung und Alt nehmen gerne daran teil, zu-
mal die Bedingungen nach einer grundsätzlichen Überarbeitung 
in den Disziplinen Schwimmen, Weitsprung, Kurz-und Langstre-
cken sowie Kugelstoß oder Wurftechnik es noch einmal span-
nender machen, die Leistungsvorgaben zu erreichen. Ziel ist die 
Bronze-, Silber oder Goldnadel.
Mittlerweile wurden das Seilspringen und der Zonenweitsprung 
aus der Disziplingruppe Koordination, der Medizinballweitwurf 
aus der Disziplingruppe Kraft sowie Übungen für die Koordina-
tion, Kraft und Ausdauer aus dem Geräteturnen aufgenommen.
Die Trainings wird von Werner Soemers, dem ehrenamtlichen 
Übungsleiter für Leichtathletik, mit zeitweiser Unterstützung 
durch Sportwissenschaftlerin Tina Funke durchgeführt.

TEichenallee 8
41469 Neuss-Norf
Telefon (02137) 999 301
www.tsv-norf.de
www.facebook.com/tsvnorf

Vorstand: Dr. Hermann-Josef Baaken, Vorsitzender 
  Anke Otten, stellvertretende Vorsitzende
  Markus Fuhrmann, Schatzmeister
Geschäftsstellen-
leiter:  Jochen Glombitza
Kontakt: tsvnorf@t-online.de

Mitgliederzahl und Selbstverständnis:
Der TSV  Norf wurde 1923 gegründet und hat heute rund 1.600 Mit-
glieder und Kursteilnehmer. 
Er ist einer der führenden Neusser Breitensportvereine mit einem 
umfangreichen Sport- und Gesundheitsangebot. Der Verein bietet 
Sport für alle Altersgruppen und leistet damit einen wichtigen Bei-
trag zur Gesundheit. 
Sport hat eine Sozialfunktion, motiviert und steigert die Leistung: 
In Kooperation mit Kindergärten und  Schulen bietet der TSV Norf 
den Sport als ergänzende Bewegungsmaßnahme an. Sport integ-
riert: Als Partner des Sozialdienstes Kath. Männer bietet der TSV 
Norf ausländischen Mitbürgern spezielle Sportangebote. Sport 
macht fit und hält gesund: Durch eigene präventive und therapeu-
tische Maßnahmen entwickelt der Verein ein professionelles Ange-
bot für Einzel- oder Gruppentraining.
Die Kurse sind teilweise zertifiziert und damit erstattungsfähig bei 
Krankenkassen.

Sportarten: 
•  Ballsportarten: Handball, Fußball, Volleyball, Basketball, Bad-

minton
• Turnen, Fit für Kids: Spielerisch bewegen
• Judo und andere Kampfsportarten
•  Tanzen: Tanzgarde, Spezielle Tanzformen für Erwachsene, Hip 

Hop, Jazztanz, Kindertanz
• Tennis
• Tischtennis (in unserem Zweigverein: Tischtennisverein Norf 
e.V.)
•  Gymnastik, Step Aerobic, Kiboe, Power Yoga, Rückenschule, Wir-

belsäulengymnastik, Nordic Walking, und, und, und …
• Neu: BMX-Strecke, Parkour

Der Verein arbeitet mit dem Club der Billardfreunde Neuss e.V., 
dem Karateclub Neuss und der BKG Karnevalsgruppe der Neusser 
Heimatfreunde e.V. (Tanzen) zusammen. Außerdem kooperiert er 
mit allen Schulen und Kindertagesstätten in Norf und Derikum.

Fit und gesund mit unserem Gesundheitsprogramm
Im Gesundheitszentrum in Norf (Eichenallee 8, Seiteneingang des 
Gymnasiums Norf) bietet der TSV Norf Gesundheitskurse und auch 
Rehabilitationskurse, die teilweise von Krankenkassen anerkannt 
und finanziert werden für Mitglieder und Nicht-Mitglieder. Die Be-
treuung erefolgt durch qualifizierte Übungsleiter und Spezialisten. 
Beispiel aus dem Angebot:
•  Intensiv- und Kompaktkurse für Problem-zonen und zur Nach-

sorge, Lungensport
• Rückengymnastik pro Gesundheit
• Konditionstraining, Laufkurse 
• Fitness-Check mit Trainingsplan
• Pilates / Tai Chi / Bewegung 55plus
• Nordic Walking (Pro Gesundheit) 

Das Gesundheitsprogramm bietet der Verein außerdem an ver-
schiedenen Orten des Rhein-Kreises Neuss mit unterschiedlichen 
Partnern an und natürlich auch in den Sporthallen rund um Norf 
und Derikum.

Gesunderhaltung durch Bewegung
Die Empfehlungen von Experten sind bekannt: Bewegungsman-
gel ist in unserer Gesellschaft ein zunehmendes Problem – mit 
entsprechenden Auswirkungen auf die Häufigkeit von nicht 
übertragbaren Krankheiten. Nach Angaben der Weltgesund-
heitsorganisation (WHO) gehört Inaktivität weltweit zu den 
wichtigsten gesundheitlichen Risikofaktoren. 

Das Bundesministerium für Gesundheit gibt klare Empfehlun-
gen für die Dauer von Sport und Bewegung:

Kinder: täglich mindestens 60 Minuten mäßig bis sehr anstren-
gende körperliche Aktivität
Erwachsene: pro Woche fünf mal 30 Minuten leichte oder drei 
mal 20 bis 30 Minuten  anstrengende körperliche Aktivitäten, 
sowie zweimal Kräftigungsübungen
Ältere Menschen: wie bei „Erwachsenen“; sowie dreimal wö-
chentlich Kräftigungs- und Gleichgewichtsübungen, um das 
Sturzrisiko zu senken.

TSV Norf e.V.

Unglaublich, aber wahr: Die Tanzgarde des TSV Norf auf dem heimi-
schen Fussballplatz in der Spielpause.

Der Gesundheitszirkel in Norf ist mittlerweile stark frequentiert und 
fast jeden Morgen und am späten Nachmittag geöffnet.

Gesundheitschecks gehören beim TSV Norf zu den regelmäßigen An-
gebot: Hier die Norfer Apothekerin Sabine Friedrichs mit Leichtathle-
tik-Trainer Werner Soemers 
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Kooperationspartner Firmen
Verschiedene Unternehmen des Rhein Kreis Neuss nutzen bereits 
das Angebot des Firmensports in den Bereichen Aerobic und Fit-
ness, Rückenfit und diversen Ballsportarten zur Erhaltung und För-
derung der Gesundheit ihrer Mitarbeiter. Viele Firmen nehmen an 
Laufveranstaltungen der TG Neuss mit Mannschaften teil.

Gibt es besondere sportliche Erfolge 
bzw. herausragende Persönlichkeiten?
Die Turngemeinde Neuss ist in erster Linie ein Breitensportverein 
mit einigen Leistungssport orientierten Abteilungen. So spielen 
unserer Basketball Damen in der 2. Bundesliga, unsere Tischtennis-

spieler in der Oberliga. Aber auch in den Einzelsportarten sind wir 
gut aufgestellt: so haben wir z.B. mit Simone Durry eine Leichtath-
letin in unseren Reihen, die in Europa zu den Besten 100km Stra-
ßenläuferinnen gehört.  Auch im Cheerleading stellen wir Sportler 
und Sportlerinnen, die regelmäßig an den Weltmeisterschaften 
teilnehmen. Hinzu kommen zahlreiche Landes- und Deutsche 
Meister in den verschiedenen Sportarten.

Was ist das besondere an Ihrem Verein ?
Die Turngemeinde Neuss ist ein Sportverein, der für alle Alters-
klassen eine Vielzahl von Sportmöglichkeiten bietet. Durch das 
umfangreiche Sportangebot ist es unseren Mitgliedern jederzeit 
möglich, in eine andere Sportart zu wechseln, ohne lästiges Ab- 
und Anmelden, wie es bei einem Vereinswechsel notwendig wäre. 
Gesellige Veranstaltungen und sportliche Events runden das täg-
liche Sportgeschehen in der TG Neuss ab, die neben dem aktiven 
Sport auch Möglichkeiten der Unterhaltung bieten.

De Turngemeinde Neuss - Ihr kompetenter Ansprechpartner in Sa-
chen Sport.

Schorlemerstraße 131a   41464 Neuss
Tel.:  02131 – 7181710
eMail:   sport@tg-neuss.de
Internet:  www.tg-neuss.de

Vorstand: Mario Meyen; 1. Vorsitzender
  Klaus Ehren; hauptamtl. Geschäftsführer

Gründungsjahr: 1848

Mitgliederzahl:  6.000 Mitglieder 
  im regelmäßigen Sportbetrieb
  Ca. 1.000 Mitglieder im Kursbereich

Für alle Abteilungen dient die Geschäftsstelle der TG Neuss 
als Ansprechpartner:
Klaus Ehren (Geschäftsführer);  Tel.: 02131-7181712
Hans-Jürgen Albers (Sportkoordination);  Tel.: 02131-7181714
Susanne Angenendt (Sportkoordination/Kursverwaltung);
     Tel.: 02131-7181713
Renate Wagner (Buchhaltung);  Tel.: 02131-7181715
Florian Kock (Sport- und Fitnesskaufmann); Tel.: 02131-7181711
Mary-Lee Lautner (Auszubildende Sport- und Fitnesskauffrau); 
     Tel.: 02131-7181710
Figen Gürkaynak (Social Networking); Tel.: 02131-7181710

Die TG Neuss wurde 1848 gegründet und zählt zu den traditions-
reichsten und größten Sportvereinen im Rhein Kreis Neuss mit 
über 5.900 aktiven Mitgliedern. Rund 200 Übungsleiter und Trai-
ner sind heute im TG-Sportbetrieb tätig; über 500 Stunden Sport 
werden pro Woche angeboten, das sind jährlich 27.000 Stunden 
Sport, Gesundheit und Geselligkeit.

Das Sportangebot 
umfasst mehr als 40 verschiedene Sportarten und ist im Programm 
einiger Landes-Leistungsstützpunkte integriert. Die TG ist ebenso 
im Breitensport, wie auch im Leistungssport aktiv und konzentriert 
sich auf eine gut funktionierende Jugendarbeit mit der daraus re-
sultierenden erfolgreichen Sportbetreuung im Erwachsenenalter.

Kooperationspartner Schulen
Die Zusammenarbeit mit den Schulen - offene Ganztagsschule, Bil-
dung von Schul-AGs – wird in Zukunft einen weiteren Schwerpunkt 
in unserem Sportangebot bilden. 
Zurzeit leiten wir:
11 Unterrichtseinheiten OGS
   6 Unterrichtseinheiten als Schul-AGs 

Turngemeinde Neuss von 1848 e.V.

Sportarten

Aerobic / Fitness
Aquafit
Badminton
Bokwa
Ballsportgruppen
Basketball
Cheerleading
Eltern-Kind-Turnen
Fechten
Fitness- und Freizeitsport
Gerätturnen
Gesundheitssport
Gymnastik für Frauen
Handball
HipHop
Jazzdance
Judo
Jugendsport
Karate
Kinderturnen
Lauftreff
Leichtathletik
Martial Arts Trickz
Nordic Walking

Orientalischer Tanz
Pilates
Rhönrad
Rollstuhlsport
Rope Skipping
Rehabilitationssport
Rückentraining / Rückenfit
Seniorensport
Schwimmen
Ski-Fitnesstraining
Sportakrobatik
Taekwon Do
Tai Chi Chuan
Tanztheater
Tänzerische Sportgymnastik
Tischtennis
Triathlon
Volleyball
Walking
Wassergymnastik
Wirbelsäulengymnastik
XCO-Walking
Yoga
Zumba
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VUedesheimer Tennisverein
Norfer Weg 75
Tel.: 02131/35487
www.uetv.de

Geschäftsführender Vorstand / Präsident:  
1. Vorsitzende: Ulrike Jantsch
2. Vorsitzender: Georg Böning
1. Schriftführerin: Claudia Meckel-Jonas
2. Schriftführer: Stefan Latz
1. Kassenwart: Jürgen Jeurissen
2. Kassenwartin: Regina Funke-Riedlinger
1. Sportwart: Jan Kleineidam
2. Sportwartin: Tanja Boueke
Jugendwartin: Bettina Simon
Jugendsportwartin: Susanne Parodi

Gründungsjahr und Mitgliederzahl:
1972, 272 Mitglieder

Abteilungen und Ansprechpartner:
Tennis, Kontakte auf www.uetv.de

Was wird geboten?
Auf unserer Anlage befinden sich sieben schön gelegene Plätze, 
die von zwei Platzwarten intensiv gepflegt werden. Das Clubhaus 
bietet für unser sehr aktives Vereinsleben eine besonders schöne 
Möglichkeit, sich nach dem Spiel bei einem Getränk und netter 
Unterhaltung von den sportlichen Anstrengungen zu erholen. Ins-
besondere bei großen Sportveranstaltungen wie z.B. einer Fuß-
ball-WM ist das Clubhaus ein gern genutzter Ort, um der eigenen 
Mannschaft gemeinsam die Daumen zu drücken. Mehrfach wur-
den auch schon Silvesterfeiern organisiert, um die Freundschaf-
ten vom Tennisplatz auch abseits des Sports zu pflegen. 
In den Sommerferien werden wegen der großen Nachfrage der 
letzten Jahre mittlerweile bereits zwei einwöchige Tenniscamps 
für die Jugend mit Spiel, Spaß, Unterhaltung und natürlich Tennis 
angeboten.
Ebenso können die Erwachsenen bei diversen Wettkämpfen wie 
den Clubmeisterschaften, dem Pfingstturnier und dem alljährli-
chen Pokal, der über mehrere Runden, während der ganzen Saison 
ausgetragen wird, ihrem Hobby frönen.
Seit letztem Jahr bietet das renommierte Kreistrainergespann 
Wolfgang Ebeling und David Schinkels in unserem Verein ihre 
Dienste für diejenigen an, die ihre Fertigkeiten weiter verbessern 
möchten. 

Gibt es besondere sportliche Erfolge bzw. herausragende Persön-
lichkeiten?
Besondere individuelle Erfolge haben viele unserer Mitglieder, al-
lerdings keine, die öffentlichkeitswirksam in diese Kategorie fallen 
würden.

Was ist das Besondere an Ihrem Verein?
Der Uedesheimer Tennisverein hat im Rhein-Kreis Neuss infolge 
seiner guten Jugendarbeit nicht nur die größte Jugendabteilung al-
ler Tennisvereine (40% aller Mitglieder sind unter 18 Jahre alt) und 
stellt dieses Jahr acht Mannschaften in den verschiedenen Alters-
gruppen, sondern bricht aktuell auch den eigenen Rekord und hat 
soviele jugendliche Tennisspieler, wie noch nie seit Bestehen des 
Vereins. Aber auch bei den Erwachsenen sind wir mit sieben Me-
denmannschaften vertreten.

Jülicherstr. 19,  41464 Neuss, vgs@vgs-neuss.de

25 Jahre Gesundheitssport in Neuss
Der Verein für Gesundheitssport und Sporttherapie Neuss e.V. 
(VGS) hat allen Grund zum Feiern. Er wartet mit einem vielfälti-
gen Angebot für Jung und Alt auf und übernimmt im Jubiläums-
jahr 2014 die Aufnahmegebühr für alle Neumitglieder. 
Ein kurzer Blick in die Vereinsgeschichte: Der Verein für Gesund-
heitssport und Sporttherapie wurde am 16.07.1988 in Neuss ge-
gründet. Ein halbes Jahr später - im Jahre 1989 - nahm der VGS 
Neuss seine Arbeit mit einer ambulanten Herzsport- und einer Wir-
belsäulengymnastikgruppe auf.
In diesem Jahr richteten sich die ersten Angebote an Menschen mit 
Erkrankungen des Herz- und Kreislaufsystems, zum Beispiel nach 
einem Herzinfarkt oder nach einer Herz- oder Gefäßoperation. 
Grundgedanke war, den Betroffenen - im Anschluss an eine klini-
sche Reha - wohnortnah Rehabilitations- und Präventionssport an-
zubieten. Zusätzlich sollten die Patientinnen und Patienten - ohne 
lange Wege, gleich um die Ecke - die Stabilisierung ihres Gesund-
heitszustandes und die Weiterführung einer gesundheitsbewuss-
ten und aktiven Lebensweise ermöglicht werden. Im Laufe der Jah-
re kamen weitere Herzsportgruppen hinzu. Zusätzliche Sport- und 
Fitness-Angebote, wie beispielsweise Wassergymnastik, Wirbel-
säulengymnastik, Sport in der Krebsnachsorge, Rückengerechtes 
Krafttraining und Nordic-Walking rundeten das Sport- und Fitness-
Programm ab. 
Bei allen Angeboten stehen heute noch die Gesundheit, der Wohl-
fühl- und Entspannungseffekt sowie die Freude am Sport an erster 
Stelle. Die Sportgruppen und Kurse werden ausschließlich von qua-
lifizierten Sportlehrern und Sporttherapeuten geleitet. Sie neh-
men auf orthopädische Probleme ebenso Rücksicht wie auf spezi-
elle gesundheitliche Einschränkungen der Teilnehmer. Wichtigste 
Maxime ist: Spaß soll es allen machen! 

Wir holen Sie dort ab, wo Sie stehen.
Und wer könnte das besser als unser qualifiziertes Personal? Der 
VGS setzt seit jeher auf eine Top-Ausbildung seiner Fachkräfte und 
auf kleine und überschaubare Gruppengrößen. 
Unser Sportlehrer- und Therapeutenteam besteht aus Diplom-
Sportlehrerlnnen, KrankengymnastInnen, MotopädInnen und Ärz-
tInnen. 

Unser individuelles Angebot:
Bei uns finden Sie hauptsächlich zwei Sparten. Den Rehabilita-
tionssport und den Sport in der Prävention (Vorbeugung). Zum 
Rehasport zählen unsere Angebote wie Koronarsport (nicht nur 
für Herzkranke, sondern auch für die, die es nicht werden wollen), 
Sport in der Krebsnachsorge und Psychomotorik für Kinder. Bei uns 
können Sie Gesundheitsproblemen vorbeugen und vorhandene 
Probleme ausgleichen. 

Dazu bieten wir an: 
Vereinsangebote: 
•  Koronarsport, Sport in der Krebs-

nachsorge
•  Wassergymnastik und Wirbelsäu-

lengymnastik 
Kursangebote:
• Aquafitness am Tage und am Abend
• Aroha 
•  Nordic-Walking für Anfänger und Fortgeschrittene
• Rückengerechtes Krafttraining 
• Qi Gong
• Rücken basic und Rücken plus
• Zumba Gold
• Tanzzwerge

Wir beraten Sie im Vorfeld welches Angebot für sie geeignet ist. Sie 
können unverbindlich in unseren Vereinsangeboten schnuppern 
und sich überzeugen.

Die Freude am Sport ist aus unserer Erfahrung für sie ganz ent-
scheidend. Nur wer sich wohl fühlt, sich nicht überanstrengt und 
trotzdem gefordert wird, wer wirklich Spaß an der Sache hat und 
seine eigenen kleinen Erfolge verbuchen kann, wird dauerhaft et-
was für seine Gesundheit tun. 

ln der Regelmäßigkeit liegt ihr Erfolg!
Kommen Sie mal vorbei. Wir freuen uns auf Sie!

Kontakt
Für weitere Informationen und für Ihre Anmeldung stehen die Mit-
arbeiterInnen des VGS persönlich montags von 12 bis 14 Uhr, diens-
tags bis donnerstags von 9.00 bis 13.00 Uhr und mittwochs von 
14.00 bis 16.00 Uhr in der Geschäftsstelle, Jülicherstr. 19 – 41464 
Neuss, zur Verfügung. Telefonische Anfragen nehmen wir unter 
(02131) 40 95 89 (auch auf Anrufbeantworter) entgegen, per E-Mail: 
sind wir erreichbar unter: vgs@vgs-neuss.de
Das gesamte Programm des VGS Neuss steht auf unserer Home-
page: www.vgs-neuss.de

Verein für Gesundheitssport und 
Sporttherapie Neuss e.V. 
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YYacht Club Novesia e.V.
Am Sporthafen 8, 41468 Neuss
Kontakt über Uwe Manke (2. Vorsitzender): 
02131 779092 oder 02131 90-5076 (dienstlich)
www.ycno.de
Mail: info@ycno.de

Geschäftsführender Vorstand/Präsident: 
Emil Kuchta, Kreuzstraße 37, 41469 Neuss

Gründungsjahr:  1959 
Mitgliederzahl: 66

Abteilungen und Ansprechpartner: 
Segelsport s.o.

Was wird geboten? 
• Clubräume am Sporthafen
• Steganlage mit Sommer- und Winterliegeplätzen
• Jährliche Ausrichtung der „Frühstart“-Regatta Hitdorf-Neuss in 
•  Kooperation mit dem NKC und dem YCLH
• Teilnahme an nationalen und internationalen Regatten
• Jährlicher Herbsttörn auf dem Ijsselmeer
• Ausbildung auf dem Sandhofsee in Kooperation mit dem NKC

Jährliche Aktivitäten
Zum Jahresbeginn finden sich die Mitglieder des YCNo zur alljährli-
chen Hauptversammlung ein. 
Im Frühjahr bilden neben der „Frühstart“-Regatta Hitdorf-Neuss 
das Anfahren der Wassersporttreibenden Vereine im Sporthafen 
Neuss und das clubinterne Anfahren die ersten Höhepunkte der 
neuen Wassersportsaison. 
Für die aktiven Regatta-Segler aus unserer Mitte stellt die Rhein-
woche über Pfingsten den Höhepunkt revierinternen Regatten dar. 
Weiterhin werden zahlreiche nationale wie internationale Regat-
ten von den Seglern des YCNo besucht. Spezielle Regattatrainings 
finden in Roermond und auf dem Sandhofsee statt.
Über das Jahr verteilt sind Feste am Steg auch für Wassersportler 
anderer Vereine, für Gäste und interessierte Freunde eine weitere 
Attraktion im Neusser Sporthafen.
Die Saison schließt im Herbst mit dem Absegeln und dem traditio-
nellen „Herbsttörn“ auf dem Ijsselmeer.
In der Winterzeit lädt der Club zu verschiedenen Veranstaltungen 
wie Gänseessen, Winterwanderung, Glühweinumtrunk und Silves-
terparty ein. 

Gibt es besondere sportliche Erfolge bzw. 
herausragende Persönlichkeiten? 
Hans Deuß, 1963
 Europameister in der O-Jollenklasse in St. Moritz 
Günter Korfmacher, 1966
 Internationaler Schweizer Meister in der O-Jollenklasse 
Helmut Karohl, 1974
 Deutscher Meister in der 15er Jollenkreuzerklasse 
Gerd Busch, 1974
Drachenpokal auf dem Baldeneysee

Paul Tschorz, 1974
7-ter bei der Weltmeisterschaft 
Gerd Busch, Paul Tschorz, Horst Poensgen mit Mannschaft, 1971 
 Teilnahme Drachengoldcup im Rahmen der Vorolympischen Spiele 
in Medemblik, Holland
Hans Deuß, Horst Scheid, Wolfgang Thinius, 1972
 6-ter Platz Olympiaausscheidung zu den Olympischen Spielen 1972 
in Kiel, Drachenklasse 
Horst Scheid, 1961 - 2014
 bis heute einer unserer aktivsten Segler auf dem Rhein und auf den 
Binnen- und Außengewässern in Europa. Erfolge bei nationalen 
und internationalen Meisterschaften mit guten Platzierungen wa-
ren immer Zeichen seines Könnens. 
Emil Kuchta (mit seiner Mannschaft Susanne Küffer und Andreas 
Hamacher), 2002 bis 2014
Teilnahme bei Deutschen, Europa- und Weltmeisterschaften in 
der Soling-Klasse. Weitere Regatten auf dem Rhein, dem Edersee, 
Chiemsee, Starnberger See, Plattensee, vor Medemblik (Holland), 
in Italien sowie in Norwegen, Ungarn und Dänemark. 
Karl-Wilhelm Lux, Gründungsmitglied, Vorsitzender 1959-1991, Eh-
renvorsitzender 1991-2013
Christian Greving, seit 2011, Teilnahme an Hochseeregattatrainings 
und Hochseeregatten

Was ist das Besondere an Ihrem Verein?
Der YCNo hat sich seit vielen Jahren an der Planung des „Wasser-
sportzentrums Sandhofsee“ beteiligt und dort zur Sicherung der 
Zukunft des Vereins auch Räumlichkeiten angemietet. Der See soll 
vorwiegend zu Ausbildungszwecken genutzt werden.
Im Winter 2012/2013 hat der YCNo in Zusammenarbeit mit dem 
NKC erstmals seit längerer Zeit wieder einen Kursus für den „Amtli-
chen Sportbootführerschein Binnen unter Segel und Motor“ durch-
geführt. Die praktische Ausbildung erfolgte im Frühjahr 2013 auf 
dem „Sandhofsee“.
Im Frühjahr 2014 erhielten Mitarbeiter der Wasserwacht des Roten 
Kreuzes ebenfalls in Kooperation mit dem NKC eine Einführung in 
die Grundkenntnisse des Segelns.
Für den Sommer 2014 plant der YCNo einen Segelkurs für Kinder in 
„Optimist“-Jollen.

BSA Weckhoven, Karl-Gördeler-Str. 9, 41466 Neuss
www.vfr06neuss.com
 
Vorstand:
1. Vorsitzender:  Edwin Matheisen
  (edwin2811@googlemail.com)
2. Vorsitzender:  Holger Schonz (holgerschonz@t-online.de)
Geschäftführer:  Dieter Schmitz (grafik-schmitz@web.de)
Schatzmeister:   Norbert Lichtenberg  (nobbil@aol.com)
Jugendleiter:   Jupp Hermanns  
  (hermannsjosef56@yahoo.com) 

Gründungsjahr und Mitgliederzahl:
1906, ca 150 Mitglieder
 
Abteilungen und Ansprechpartner:     
Fussball  (alle Vorstandsmitglieder)

Was wird geboten
Fussball in allen Altersklassen  
(Herren / Alte Herren / Jugendabteilung im Aufbau)

Gibt es besondere sportliche  Erfolge  bzw. herrausragende Per-
sönlichkeiten?
Niederrheinmeister 1965/66,  Regionalliga (2. Liga)  1966/67 - 
1971/72
Eine ganze Reihe von Bundesligaspielern sind aus dem VfR her-
vorgegangen oder spielten im Laufe ihrer Karriere für den VfR, z.B.   
Friedhelm und Wolfgang Funkel, Hans-Jörg Criens, Günter Thiele, 
Andreas Lambertz,  Albert Brülls,  Klaus Schonz, Peter Szech, etc.

Was ist besondere an ihrem Verein?
‚Tradition stirbt nie‘ lautet ein Leitspruch des ältesten Neusser 
Fussballvereins, der aufgrund seiner ereignisreichen - positiven 
wie negativen - Vergangenheit wie kaum ein zweiter die Gemüter 
erregt. Wer an den VfR denkt, denkt gleichzeitig an das altehrwür-
dige Stadion an der Hammerlandstrasse, das dem Verein 94 Jah-
re lang eine vertraute Heimat war und mit ihm große Schlachten 
und spannende Derbies erlebte. Der Abschied von der alten Heim-
stätte, mit dem die Trennung der Seniorenabteilung (Weckhoven) 
von der Jugendabteilung (Jahnstadion) einherging, bedeutete ei-
nen gravierenden Einschnitt und bedrohte den Verein existentiell. 
Dank der Treue von Spielern, Mitgliedern und Fans ist der Traditi-
onsverein auf dem besten Weg, auch diese Herkulesaufgabe zu 
meistern. In der Kreisliga B soll nun ein Neuanfang erfolgen, die 
Jugendabteilung soll (jetzt in Weckhoven) neu aufgebaut werden. 
Erste Gespräche lassen die neue Vorstandsmannschaft um Edwin 
Matheisen positiv in die Zukunft blicken. 

VfR 06 Neuss e.V.
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Am Alten Bach 18, 41470 Neuss (Allerheiligen)
Telefon: 0 21 37 / 10 40 02
Webseite: www.yingmen-schule.de

Geschäftsführender Vorstand/Präsident: 
Friedhelm Tippner (Geschäftsführer)  

Gründungsjahr: 1985 

Abteilungen: 
„Aufwandslose Bewegung“,
6 Harmonien Taiji (Liuhe Bafaquan),
5 Elemente Kung Fu (Xingyiquan),
Qigong
Unsere Trainingszeiten und weitere Informationen entnehmen Sie 
bitte der o.a. Webadresse.
 
Ansprechpartner für alle Abteilungen:
Friedhelm Tippner, 
kontakt@yingmen-schule.de, Telefon 0 21 37 / 10 40 02

Was wird geboten?
„Aufwandslose Bewegung“ - was soll das sein? 
Sehr stark vereinfacht ausgedrückt handelt es sich dabei um eine 
grundlegende Methode bzw. ein Konzept, das am Wesen von Be-
wegung ansetzt und sich der natürlichen, aber oft in Vergessenheit 
geratenen und daher ungenutzten Ressourcen des menschlichen 
Körpers sowie der Möglichkeiten seines Bewegungsapparates be-
dient bzw. mit der Schwerkraft arbeitet statt gegen sie. Man kann 
sich damit objektiv überprüfbar wesentlich präziser, effizienter und 
verschleißärmer - in einem Wort aufwandsloser, also leichter und 
ohne Mühe - bewegen als auf die übliche, gewohnte Art und Weise 
und z.T. verblüffende Effekte und Leistungssteigerungen erzielen. 
Die Prinzipien der „Aufwandslose Bewegung“ sind weder kompli-
ziert noch schwierig zu erlernen, man kann sie auf nahezu jede be-
liebige alltägliche Bewegungssituation anwenden. In der Ying Men 
Schule wird diese Methode jedoch naheliegenderweise über das 
Medium der Kampfkünste einerseits in Reinform während spezi-
eller Seminare vermittelt, andererseits fließen die Prinzipien zum 
Teil auch in den allgemeinen Unterricht mit ein und da es sich eben 
nicht um einen bestimmten Stil oder eine definierte Technik etc. 
handelt, läßt sich diese Methode problemlos integrieren. 
6 Harmonien Taiji (Liuhe Bafa) - nichts ist weicher als das Wasser ...
Liuhe Bafa (sechs Harmonien - acht Methoden), auch - wegen seiner 
fließenden und wellenartigen Bewegungen - Wasserstilboxen ge-
nannt, ist die Bezeichnung für eine exquisite und ausgesprochen selte-
ne innere Kampfkunst - soweit z.Zt. bekannt, bewegt sich die Anzahl 
der Schulen, die Liuhe Bafa im wöchentlich-regelmäßigen Unterricht 
anbieten, in ganz Deutschland im unteren einstelligen Bereich.
Der Legende nach soll Liuhe Bafa von einem daoistischen Eremiten 
während der Song-Dynastie (960-1279 n.Ch.) entwickelt worden 
sein. Über Jahrhunderte von den daoistischen Einsiedlern in den Wu-
dang- und Huashan-Gebirgen im Geheimen geübt und nur an sehr 
wenige, handverlesene Nachfolger weitergegeben, wurde es erst 
gegen Ende der 1930er Jahre in Shanghai öffentlich unterrichtet.
Es heißt, das Liuhe Bafa wie kaum eine andere der vielfältigen 
chinesischen Gesundheits- und Bewegungskünste den ganzen 

Körper kräftigt und 
geschmeidig macht; 
z.B. werden die innere 
Skelettmuskulatur, die 
Zwischenrippenmusku-
latur, Psoas, Zwerchfell 
und die Beckenboden-
muskulatur durch die Übungen direkt angesprochen. Der Gleich-
gewichtssinn und die Bewegungskoordination werden gefördert, 
ebenso Tiefenatmung, Blutdruckregulierung und Knochenwachs-
tum und nicht zuletzt wird der Geist geschult, so daß man bei aller 
erworbener innerer Ruhe und Gelassenheit gleichzeitig energie-
geladen, hellwach und präsent ist. Außerdem ist Liuhe Bafa eine 
innere Kampfkunst, d.h., der Aspekt der Selbstverteidigung kommt 
ebenfalls nicht zu kurz. Weitere Infos über diesen Stil unter: www.
liuhe-bafa.ma-blog.de
Xingyiquan - die Kraft der 5 Elemente
Xingyiquan (sprich: Sching Jie Tschüan) war und ist eine respektier-
te chinesische Kampfkunst; ein ungemein kraftvoller, dynamischer 
Stil, der seine Präsenz und Wirksamkeit hinter äußerlich schlichten 
und einfachen Bewegungen versteckt: Jedem der 5 Elemente der 
chinesischen Kosmologie (Metall, Wasser, Holz, Feuer und Erde) 
wird eine bestimmte Technik bzw. Bewegungsserie zugeordnet. 
Xingyiquan ist unkompliziert und pragmatisch, man kann es im 
Alltag sowohl als Fitness- und Gesundheitsübung als auch zur 
Selbstverteidigung nutzen - gerade dieser letzte Aspekt wird im 
Unterricht besonders betont.

Was ist das Besondere an Ihrem Verein? 
Die Ying Men Schule feiert im nächsten Jahr ihr 30jähriges Beste-
hen und ist damit sehr wahrscheinlich einer der ältesten Vereine 
dieser Art im Rhein-Kreis Neuss; sie genießt in der einschlägigen 
Szene - weit über die Grenzen des Rhein-Kreises hinaus - einen sehr 
guten Ruf. Wir pflegen auch stets den weltweiten Kontakt und 
offenen Austausch mit anderen Schulen, so daß wir hochkarätige 
Gastreferenten aus Deutschland, verschiedenen europäischen Län-
dern, Asien sowie den USA und Kanada begrüßen durften; weitere 
Einladungen sind geplant.
Wir gehören außerdem zu den ganz wenigen Schulen in Europa(!), 
die fortlaufenden Unterricht im 6 Harmonien Taiji (Liuhe Bafa) so-
wie im 5 Elemente Kung Fu (Xingyiquan) anbieten; Qigong gehört 
als integrierter Bestandteil ebenfalls zum ständigen Programm. 
Darüber hinaus werden in den Gruppen der Fortgeschrittenen 
auch mit Schwert, Stock, Fächer u.v.m. trainiert. Zusätzlich - und 
nur hier bei uns - findet, überwiegend im Workshop-Format, Un-
terricht in den Prinzipien der „Aufwandslosen Bewegung“ statt.
Jungen und Mädchen können ab 10 Jahre am Training der Erwach-
senen (nach oben hin gibt es keine Altersbeschränkung) teilneh-
men; dies entspricht der traditionellen Unterrichtsmethode und 
wir haben damit nur sehr gute Erfahrungen gemacht. Der Unter-
richt arbeitet den heutzutage bei Kindern leider vorherrschenden 
Bewegungs- und Koordinationsschwächen entgegen und fördert 
Aufmerksamkeit, Konzentration, Selbstbewußtsein und -behaup-
tung, Respekt, Disziplin und macht außerdem (nicht nur) den Kin-
dern auch noch riesig Spaß! 
Kommen Sie doch einfach mal vorbei und machen Sie mit beim 
Probetraining - kostenlos und unverbindlich!

Ying Men Schule Neuss e.V. 
swn vor Ort.

Für Ihre Beratung ist 
uns kein Weg zu weit.



S   Immobilien-Center 
Ein starkes Team - wir für Sie!

Ihre Ansprechpartner für den Bereich Neuss:
Franz-Karl Kronenberg und Marc Feiser. 

Besuchen Sie uns in Neuss, Meererhof 1, oder 
kontaktieren Sie uns per Telefon: 0 21 31 / 97 40 00 
oder E-Mail: info@sparkasse-neuss.de.

Weitere Informationen unter: 

www.sparkasse-neuss.de/immobilien

S  Sparkasse 
 Neuss

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?

Wir suchen für ausgesuchte 
Käufer laufend Objekte!

Wir vermarkten auch Ihre Immobilie 
professionell und erfolgreich.

Über 25 Jahre

Erfahrung!


